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Drei Theilhaber.
Roman von Mret Karte.

Autorisi >t.

Freitas» den 7. Dezember.

Stacy sah seinen Gefährten starr an . „Ich dachte,
Vir hätten sie Alle auf morgen zum Abschiedsschmaus
noch Boomville geladen, in der Voraussetzung, daß wir
de» letzten Abend hier in Frieden und Ruhe unter uns
bleiben könnten." t

„Jawohl , aber wenn sich doch Jemand emstellte,
wäre es unfreundlich, ihm die Thür vor der Nase zuzu¬
machen", meinte Demorest.

„Mir scheint, Dir ist ungefähr ebenso zu Akuthe, ww
nur ", sagte Stacy ; „unser Glück kommt Der über¬
wältigend vor für uns Drei allein. Ich memerseits ge¬
stehe offen", fuhr er fort und warf einen Blick nach dem
Winkel in der Hütte, wo ein gewisser Haufen lag, der
init einem Tuch zugedeckt war , „daß ich mich ordentlich
bedrückt fühle von seiner — spezifischen Schwere; es
zwickt imd zwackt mich in allen Gliedern, als sollte ich
anfspringen imd etwas unternehmen ; und doch hält es
niich hier fest. . Weißt Du, ich glaube eigentlich nicht,
daß iioch einer von den Jungen heraufkommt — außer
n>enn ihn die Neugier plagt . Unser Glück will ihnen nicht
recht schmecken, obgleich sie morgen LeiniAbschiedsschmaus
nicht fehlen werden."

, Das liegt in der menschlichen Natur ", sagte Demorest.
" „Sonderbar ", rief Barker eifrig ; „was kann es nur

bedeuten? Als ich heute Nachinittag am „alten Ken¬
tucky-Stollen " vorbeiging, wo die Marschalls sich seit vier
wahren abplagen, ohne etwas zu finden, schämte ich mich
ordentlich ihnen ins Gesicht zu sehen. Sie nickten mm
kaum zu. und ich schlich vorbei, als hält ' ich ihnm was
zu Leide gethan. Es ist mir ganzunverstandlich

„Zii Deiner Vorstellung von der „Gabe Gottes ^ will
das nicht recht passen, wie?" sagte Stacy . „Aber, damit
Jeder sich's wenigstens ansehen kann, wollen wir die

'that ' es. und es war als hätte die Nacht auf der
Schwelle gewartet und träte jetzt in Person durch die
Gartenthür , um ihr einziger Gast zu sem und Alles mit
ihrer Gegenwart zu erfüllen. Sobald _die tuyte,
balsamische Luft hereinströmte, athmeten sie kreier. Vom
Kaniin des Gebierges war zwar der rothe Rand ver¬
schwunden, aber die mächtige dunkle Masse hob iich deut¬
lich gegen den klaren Himmel ab, auf dem die blassen
Sterne noch immer so matt schimmerten, als waren sie
nur ein Wiederschein der winzigen, verstreuten Lichtchen
aus der Thalmulde drunten . Mit dem kühlen Hauch
der Nachtluft, die mif dem Gipfel wehte, mischte .sich em
kräftiger, durchdringender Duft , den die Kiefern aisi dem
Berghm,g ausströmten, auf welchem die warme Sonne
den Tag über gebrü et hatte. Es herrschte lautlose
Stille . Fernher , wie im Traume , klang nur das Gebell
eines Hundes von dem unsichtbaren rMßsteg herauf , der
fast eine Meile unter ihnen lag. Sie waren aufgestanden,
hatten sich in die Thüröfsnung gestellt und alle Drei , wie
auf Verabredung, das Gesicht gen Osien gewandt, Aahm
nflegte der Goldgräber unwillkürlich zu blicken, wenn er

, der fernen Heimath gedachte, und er genoß dabe, zugleich

die Herrlichste Aussicht. Denn jenseits der bewaldeten
Gipfel lag eine dünne weiße Wolke die man meist nur
gegen den Abendhimmel gewahrte als se- em Stuck von
der Milchstraße herabgefallen. Unbeschreiblich zart und
nmk- in weiter Ferne, und doch deutlich genug, um den
erhabenster̂ Einchmck̂ u inachen, thronte sie dort stets
an der nämlichen Stelle . Es war d,e Schneelnne der

^Die Freunde wandten sich ah  und kehrten schweigend
an ihren Platz zurucl, vonymi sQghmife ihre Gemüther bewegte: ^ ci, es gav etwas, oas nc
nicht mit fortnehmen konnten, das ans immer unwieder-
kiiünalich dahinten blieb. Sie mußten es zurucklasser,

' «ihrt mit seiner fröhlichen Arbeit, semer unec
ickütterlichen Hossnnngskraft, deren Segen sie erfahren

alten War denn , was sie Mitnahmen , wirklich ebenso
wertbvoll? — Sonderbarer Weise mochte Keiner von
ihnen diesen gemeinsamen Gedanken aussprechen,

mittheilsam gewesen waren. Selbst Barter scynieg. v,e

gerade in der Thüröfsnung auf. ?̂hr plötzliches Er¬
scheinen erschreckte die drei Genossen, die sich eben erst
w eder gesetzt hatten. Sie dachten mr Augenblick nicht
daran daß der schmale Lichtstreifen, der zur offenen Thur
Niriaiisickioß die Finsterniß drinnen und draußen erst recht
undurchdrsiigüchmachte, und daß die Ankömmlinge aus
diesem Dunkel jetzt ins Licht traten , das ihnen den Weg
gezeigt hatte. Den Einen kannten sie nur zu gut. Es
war Dick Hall, der Trunkenbold vom Kieferberg, den et¬
liche Spaßvögel auch „Whisky Dick" nannten , oder zur
Abwechslung „Alkey Hall", wie es eben kam.

Jedermann kannte das geschwollene, aufgedunsene
lReitckit mit dem riesigen, rothen, verwilderten Bart , derLZ S eSÄ* an»efm4tet« mt  g»er 8,,
svrühen schien. Wenn Dick einen Rausch hatte, was
bäiifia der Fall war , pflegte er, um es zu verbergen, sich
nächsig in die Brust zu werfen und feine Behauptungen
mit der ausgesuchtesten Genauigkeit vorzubringen das
satten Alle schon gehört. Nur Wenigen aber war es auf¬
gefallen, welche? starre Entsetzen oder welche Lebens¬
müdigkeit manchmal in diesen blutunterlaufenen Augeii
(an — imb Keiner kümmerte sich darum. , _

3 Dick Hall war offenbar nicht darauf gefaßt gewesen,
die drei stummen Gestalten in , der Hütte zu finden.
Einen Augenblick betrachtete er sie zweifelnd und ver¬
wundert, wie Jemand , der gewohnt ist, dah ihn feine
Wahrnehmung täuschen. Saßen sie denn wirklich da .̂
Seinen Gefährten anzusehen, damit er ihm die ^ ha.sache
bestätigte, das wagte er nicht; er lächelte nur aiifs
Geradewohl. ^ . , rx

„Gilten Abend", sagte Demorest freundlich.
Whisky Dick strahlte übers ganze Gesicht.
„Gunnabend, Gumiabend Jungens — wollt mal

sehen wie's Eiich geht. Erlaubt , daß ich Euch memen
alten Freund William Steptoe von Red Gulch vorstelle.
Stepschu — Steptoe — sich staschomrt— rsch stascho—
fällte er, hielt dann inne, bekam das Schlucken, winkte
ernsthaft mit der Haiid und fuhr darauf , wie vorwurfs¬
voll mit Würde fort : „wohnt gegenwärtig unten auf dem
Damm. Wir wollten iinsere besten Gluck — wünsche

ÄluE  M °« « feinem „ mdm S »W »
Heben schien. Mehr oetilolilen als "
in der Hütte umher und sagte dann "iit eine U>-
frorenheit, die jeglicher Gutniuthigke.it ermangelte s
ihr seid die gelungenen Kerle, dre den grotzm Treffer
macht haben? Ich konun' da eben mit Alrey. dem a .xnmacht haben? ^ cy romm va wen »m . - --
Saufaus , den Berg heraufgestampft und dachte, ch
wollt' vorsprechen, um nur das Dings mal anzuschem
Na, hier fitzt Ihr ja, weiß Gott beisammen, thut tz nch
dicke und scheert Euch den Henker um die ganze W. . .

„Zeige doch Herrn Steptoe — den Whisky , inflie
Demorest zu Stacy und wendete sich dann ruhig an ^ ick,
indem er Steptoe gerade so weing Beachtung schenkw wie
dieser seinem unglücklichen Gefährten erwiesen hatte.
Ihr habt uns einen ordentlichen Schreck emgeiagt. Wir

hatten Euch gar nicht den Pfad hermsikommen schm.
ytein ' wir kamen hurten rum, wert es ^ rerioe

Spaß machte. Er wollte gern die Rückseite der Hütte
icben" wate Dick und schielte daber unruhig , doch mrt
erzwungener Gleichgültigkeit nach dem Whisky, welchen

LN AÄ L.
S W? bleiben, drum mußtest Diisne Schwenkung

machen Meiner Seel ', hättest Du nicht, den Schnaps
hier auf dem Gipfel gerochen, Du wurdest Dich mt

Mt D-m°r-I. s -mich feen« ,
daß Du noch hergekommen bist und ich hoffe, Du laßt Dm
den Sch,raps recht gilt schmecken, zum Lohn für die viele
Mühe." Barker sah Demorest verwundert an. ^ cines
Kameraden ungewöhnliche Nachsicht gegen ren Arim ên-
iwld überraschte ihn. Aber auf einen Wink von Demorest
führte er Dick nach dem Tisch in der Ecke ans dem em
sinnerner Becher neben der Korbflasche stand. Schon
TSfÄi « batte Dick di- rohe » eubeeung
seines Begleiters ganz und gar vergessen.
' Demorest blieb an der Thür stehen und schautem die

finstere Nacht Mauset den leeren Becher hin-
setzend nun laßt 'mal Euern Goldfund sehen. Unsere
Augen werden ja wohl stark genug sein um den Glanz
zu ertragen " Stacy zog das Tuch von dem dishc , c
deckten Gegenstand in der Ecke; eine tiefe, , bleierne
^ckmelzpfanne kam zum Vorschein, auf der em,ge große
^narzstücke zusammengehäuft lagen. Zuerst fielen den
Beschauern die glitzernden Krystalle der GUmmereine m
den Adern des marmorweißen Quarzes am meisten ms
Auge; als sie aber näher herzutraten , konnten sw das
mattgelbe Gold erkennen, das die verwitterten und löch¬
rigen Theile des Gesteins füllte, als flösse es geschmolzen
L7urch Ihre Blicke funkelten noch Heller wie der
Glimmer ; selbst Barker und Stacy denen doch der schätz
nichts Neues mehr war , sahen ihn mit teucyleiioen

Augen an . (Fortsetzung folgt.)

50 Langgasse 50, Ecke Kranzplatz.

Louis Stemmler, Juwelier,
empfiehlt zu

eibnadits-
sein reiches Lager in

Juwelen, Gold- und Silberwaaren.
Reellste Bedienung , allerbilligste Preise.

Alle Aufträge werden im eigenen Atelier aufs Feinste ausgefiilirt.159111

laiser-Panorama.
JIrturllinsstrasse 3 » neben der Walhalla.

Jede Woche eine neue Reise.
Diese Woche, vom 2. bis 8. Dezember:

Orientreise des deutschen Kaiserpaares,
Konstantinopel, Jaffa , Jerusalem , Bethlehem,

Damaskus ete.
Eintritt 30 Pf., Kinder 15 Pf. Abonnement.

Tägl. geöffnetv. Morgens 10 bis Abends 10 Ohr,

B. Schmitt, aÄ M'
Möbel und Dekoration, 16290

Friedrichstr. 34, gegenüber der Neugasse.
Verkaufe von Heute bis Weihnachten zu ermcitzigten
Preisen sämmtliche vorräthigen Acobetz als Buffets,
Salonmöbel aller Art, Etageren, Palmen- und
Büstenständer, Humpen- u. Bücherbretter, emzelne
Sophas. Sessel und Stühle rc.. Alles tu großer
Auswahl. Permanente Ausstellungm 14 großen
Schaufenstern. Täglich Eingang von Neuheiten.

Prompte» reelleu«billige Bedienung.

Als fernste Borlage
und zum Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120  x 80 Cmtr. große,
schneeweiße, dunkle und silbergraue wollige

Hewsänmcken-Felle
per Stück zu 4- 7 Mk. gegen Nachnahme. Ntcht-
convenirende nehme franco zuruck. Biele lobende

Menk <(i
(Lüneburger Heide).

"■ —i» .voiu~ " . , ^ = :^(K̂ MuscKĝCoethen)̂
ist bas anerkannt einzig bcstwirkende- Mittel
Latten und Dläuee schnell und sicher zu
iSdicn, ahne für Menschen, Hautchiere und Ge,
flügel schädlich zu sei». PackeieL 50 Pf *,
und 1 Mk.

Verkaufsstelle für hier: * 8anjt*
gaffe 29, H . lineipy , 11235.
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Heinrich Schaefer , webergasse
Kragen,

4-fach, rein Leinen,

per '/» Dtzd.

Hk . S .SO.

Herrenhemden
glatt, Pique, Falten,

gestickt und couleurt,
Mk. 4 - , 5.- , 6.—,

UH

alle Neuheiten,
in Preislagen zu

Mk. 1 — u. Mk. 1.50,
bei 3 Stück hübscher

Carton gratis.

ftiiuaviiuuv,
Glac6, 3- u. 4-knöpf.,

1 Paar Mk. 2.—.
3 , „ b.50.
1 Paar Mk. 2.50.
3 - . 7.- .

rägcr,
grosse Auswahl,

von

©5 Pfg.
an.

Jagd-Joppen
Jagd-Hemden
Jagd-Gamaschen
Jagd-Handschuhe
Jagd-Strümpfe

li

weiss Leinen,

Mk . 4 . 5©
per Dtzd.

und höher.

16329

!>ar, » -l ." >I KM Dresden
FrnNkfnrl Freibnrg Hannover

Sunlight-Seife,
die beliebteste Hausseife,
ini Verbrauch die billigste,
schallt grössere Bequemlichkeit,
einmal versucht — stets gebraucht,
frei von schädlichen Bestandteile *,
besitzt höchste Reinigungskraft,
erspart Zeit, Mühe und Geld,
unübertroffen in ihrer Art,
erfordert weniger Arbeit.

Preis pro Carton (ein Doppelstück)
@5 i *fg . Zu  haben in allen einschlägigen

Geschäften.

WSoritzstrasse, Ecke Adelheidstrasse.

?

Jedes
Stück

billig
dauerhaft
nützlich
haclielegiHit.
Eine Weifcnachtsgahe

von b eibendem Werthe.

36.Langgasse 36.
Fabrik gegr. 1839.

7C

74

' strassbnrg | Offen hach Nürnberg München

tflUI luOll « OÖC, n
Den verehrlichen seitherigen Stammgästen und übernommen

theilung , dass ich dasselbe mit dem Gestrigen Yon , Weise fortführen werde , wie dies seither'
habe «Id das altbewährte Restaurant m genau Anzahl von Speisen nach
dir Fall war . An trefflicher Zubereitung e.n«r re ich üehen , ^ chen ^ p\ eisen , des-
d. r Tageskarte , sowie an Weine im Glas und in Flaschen , an tadelloser!{leichen an sorgfältigster Auswahl , „v,j hitta daher um£©neigten[«handlang der Biere werde ich nichts
Zuspruch.

zu wünschen übrig lassen und bitte daher um geneigten |

Hochachtungsvoll

Ott «» Weidmann,
erster » ot « la" kn 1 » " û ° ,N » » .!' 8 ° >- w « r». Italien

und Frankreidi.

Ment!

1618^

j Mannheiin
Neu!

PiÜEtpiiC 8.

Besondere Speisenkarte für den Ändreasmand.
Grone Auswahl warmer I rilhstiicUs von I «. Kf . an.

Reichliche Diners in dreierlei Auswahl a M . ■
(Abonnement 80 Pf.) von 12 2 Uhr.

»esgl . Soupers nach Auswahl a M . * •“ *
sowie zahlreiche Speisen nach der Karte zu jedei ' ®ge Q ' p -p , pf

Reine Weine im Ausschank zu 25, 35 u . 5U « .
das Glas.

Sorgfältigste Auswahl guter ^ "^ el.euwe .ue - >^ ^
. « « , . sä « . _ . . .

In großer Auswahl bet guter Ausführung
empfehlt ich meine Herrichastsbetten, lack. Letten.
Diener,'chaflsbetten, eiuz.Bettstelle». Sprungrahmeu,
Matratzen . D cknetten, Kissen, « troltsacke, sopdas
mit n. ahne Sessel. Ottomane ». PateittschlassoM
„Unicnm", ganze Ausstattungen zu billigen Prenen.

Philipp Idanth,
Tapczirer. Möbelgeschäft.

für Wchkküjtm 1900
empfehle:

m
n
m
n
n
m
n
n
m

F. Doffleiii,
43 . Friedrichstrasse 43.

Alle Arten

Beleuchtungskörper
£ur  Gas- und elektrisches lickt.

Kronleuchter
für Salons, Wohn- und Speisezimmer,

Ampeln, Laternen, Wandarme.
Tischlampen und Clavierlampen.

Preise billigst.
16269

Amm

«
E fertig gerahmte Beider
B religiöse u . weltliche,

in allen Größen und Preisen,

? Spiegel,Rahmen , Ständer,
E Haussegen,
^ sowie«roste Auswahl in, Wcihnachls-Gcschculcii.
E Großes Lager 16503
| alter Arten Leisten zum Einnahmen.
tz 6. Ikiseh,
E Schwalbacherstraße 3. Schwalbachersir °ße3,
Ä an d. Luisenstr. an d. Lmsenstr.
| Spiegel -. Bilder -Einrahm -Geschäft.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärzilidi empfohlen
und mit sensationellen Erfolgen
» « Bewendet gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven -, Nieren - und Leber¬
leiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koclibrimnen-Quelie im Hause.
l ’ liermalliädrr . Ai * » ourhen . Bäder

Abonnement , ®»t»4e Pension.
Wein - u . Bier -Restaurant . — Aecht Grazer Bier.

Garten - Restaurant . llbyi

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
Violftsraswe I.

© .ÜttMi .SÄtiaS : ita

«Josef Giani , |
| Main *, |

m
m
m
1

•£y n26p’täSs*' "«B? T W —" '
sstr Weihnachtsgeschenke empfehle meine

beliebt. Stahl - u. Kupferstichen . Ion». Kunstblätter
in qesdimacko. Einrahmung zu staun biff PreNen.

> 8ei, . el . Möbellager , Blnchstr . 24.

Main *-
Letchhof am Dom.

M I .agrr P
1 kircliSiclier «iunstsegensOinde . |
E Krippen - l »» r *telliingen.
I Pest - und « elesenlieitsgnben | >

religiösen Genres . |
saures ? wpww#

Billig! Ansmliuls! Billig!
.».« ArLrAMLALÄW
Papageikäfig u. Stander re. werden zu ,edem
annehmbaren Preis abgegeben.

l . ouis Conradi , Kirchgasse 9, hth . P.
cv.wr+niintinri fiiv (Äas- und Wasler - Anlagen,

^ ü-.r, 11 1̂fy w.li uuar wur d» w— —-

Alle nur denkbare Gegenstände in Seil ! l <ipatt , »*lond und dunkel,
I tzA empfiehlt als Q

1 hochfeine passende Weihnachts-Geschenke©
« r xu  billigen Freisen *§

HBrmmm  ftesesuer , |
Ä nur Taunusstrasse 11 , „Hamburger Hof . g
i Bitte die Ausstellung in meinem Schaufenster beachten zu wollen . g
i ÄÄ ^ ^ ^ ^ « « « « ftösaoöQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO



FrankL Marx,
Wiesbaden,

Zum Storchnest.

Ein Posten schwerer Jaquarddecken
Grösse 150/200, deren heutiger regulärer Preis J2 # 40*
Mk. S V» sein müsste , durcheinander . MK.

B i b ©r«  B&tt t II ch e r 9
schwere Qualitäten , Grösse 150/200, | | A ^ un(j ^ •
wett unter Preis Mir M . sa* *» 16154

Turn-Gesellschaft.Goldene Medaille Paris i80S.

Unfälle.
Am2 . Andreas

Markttage, Abends
von »Uhr ab:

Mmmdnfl
in unserer Turnhalle , Wellritzstr . 41.

Der Vorstand . P414

Barchent-Hemden
— nur waschächte Stoffe, ——

vollkommen und solid gearbeitet,
von Mk. 1.20 an.

Friedrich Exner,
Wiesbaden , Keugasse 1 -1.

16312.

Grösste Auswahl in

IIS-

Das Best« in Bruchbandagen.
Es ist eine bekannt« Thatsache , daß Bruch¬

einklemmungen oft einen tödtlichen Ausgang nehme. .
U n derartia - Fälle zu verbüten -mpsiebll es

sich, ein Bruchband zu tragen das «-»an angepaP

sr ^ asÄÄÄf;
zurück. Gleichzeitig empfehle meme ^ etbbtndet,
Nabcl -Borfall -Bandagen.

Hochachtend ^ . ,
3.  A. Sae*t«er, Bruchsal(Boden),

crch bin zu sprechen NM 10. Dez. Wiesbaden,
nnttttithof , Reto,tra be . 1^ 28

l —— otuuftr Preisliste über Bedarfsartikel u.
SPcZatttSteLstEhdeute , Herren » . Dame»
^ri aea 10-Pf .-2llk. f. Porto gratis FOd

1oert. secc^ ^ lssl , iaIM„ . Magdeburg,
Gumunwaaren - Versandtgeichaft.

„Ackerlln“
i ääJSäää '

;,td A» den . on, U. E. . . rt « h. - -
gesuchten Orten einfach auszulegen Man kaufe

1 nur „ ArUerlin “ t In Packeten ä 60, 00 ft.
i und Mk. 1. - zu haben . . . . . . .

Haiiptnicderlage : » potlieUer
I Sichert , am Htfnlsl . » rUoii , » arM
1 Strasse O , Apotheker A . • i .. sjr, Gr . B iig-
I Strasse 12, Apotheker <- «-«” « %

^asse 62, Drog . Willy »raefe , Webet g. 61,
"tootheker C . I ’ o *taehl , Kheinstr . 55, Apoth.
tt lt « U„ Sedanplatz 1, Christian
Tauber , Kirobg . 6, Heinrich « boralsUi.

Römerberg 2 '4.

Neue Sendung
billiger schöner

Hänge-Lampen, Kronen,
Tisclilampen, Ampeln

mit vorzüglichen Brennern ein¬
getroffen bei 1624b

Ludwig Holfeld,
Bahnhofstr . 16. _

Menu
16563

Freitag, den 7. Dezember:
Diner ä 1.20 Mk. Diner ä 1.75 Mk.

Stets scharf!

Kronentritt unmöglichl
Schonung der Pferde

durch stets sicheren Gang.

Warnung vor
minderwerthigen Nachahmungen.

Mau achte darauf , dass jeder [jy
| u - Stollen . nebigo Fabrikmarke r ^n

trägt.
Jllustrlrter Katalog kostenfrei!

Iieonfeardt & Oo-
Berlin - Sohöaeberg.

Linsensuppe mit
Wurst.

Steinbutte au gratin,
Kartoffeln.

Sauerbraten mit
Maccaroni.

Krapfen mit
Vanille - Sauce.

Linsensuppe mit
Wurst.

Steinbutte au gratin,
Kartoffeln.

Sauerbraten mit
Maccaroni.

Junger Hahn,
Salat , Compot.

Krapfen mit
Vanille - Sauce.

Achatwaaren etc.
Hexamer, Goldgasse2, Laden,

—-.« . .V. vt » der Häfiicrgas « " 1, R57 Modeü -Hnte

m

CO

CX>

S«verkaufe wegen vorgerückter Saison
vedentend herabgesetzten Prcncn.

M . Eckhardt,
Ecke Kirchgaflc , Ging . Schulgaste 17,1.fätotti LtLden . 1O004

von 16014

Ehe

Peter Kindsliofen,
vormals Franz Fitclibach,

«oldg -asse 33 , Ecke Langgasse.
»rosse Auswahl . * Billigste Pre ise.

Sehr geehrte Dame!
Wollen Sie Ihrem Herrn Gemabl Bruder

Vater rc. eine rechte Weihnachtsfreude bereiten .
S?ür nur 1 Mk. erhalten Sie ein ganz neues,
reizendes u . pract . Geschenk, das jedem Hcrni
mehr Freude macht als sonst etwas , wof. sie d.
5-fache ansgebm . Verlangen Sie sofort 'K
Prospect non PatentverN ' erthnngsgesetlsÄast

I Wolfstein P . (Rückmarke brisugen.) I 05
ächnlranzen!

Hellmundstraße 26.

Turnhalle,
Hellmnndstrafte 25.

2(tt beiden Andreasmarkt - Tagen:

Großes Conccrt
von den ehemal . 8 » ernMltdarallsfolgcndcmTaiiz

Entree 30 Pf. 16330
Die Veranstaltung findet bei Bier statt.

Anfang 8 Uhr. P . Jobn ._

liidreasaiiirkt.
Donnerstag , den 6 ., u . Freitag,

den 7.  Dezember.

. « » ML.
Gerichtsstraße 5,

gegenüber dem Justiz -Palast.
Heute Freitag:

Rehkeule, Rehbraten,
Reh -Ragout , Hasenpfeffer,
sowie sonstige Speisen in bekannter, Vorzug!.

Qualität.
Reine Weine und vorz . Biere , sowie

Prima Apfelwein , eigene Kelterer.
Anton Hader .

Rnnkeler Rothwem
aus der Fürstlich Wiedifchen Kellerer
in Runkel a . Lahn . Lrrg nabAv-
füllunqen mit Korkbrand u . furstl . Siegel.' Sinsgezeichnetcr stärkender Wern,

ärztlich emptoblcn,
V. Flasche in . Glas Mk . 1. «5 u . 2 .78»

Alleinverkauf für Wiesbaden bei:E»Dv.net ei Weirrhandhrng,. Brunn, Adelfteidstratze 33.
Herzog!. Anhalt . Hoflieferant.
^ Telephon No . 2214 . 14983

Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen ersuche ich
Sie mein Möbellager zu besichtigen dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis
Helevcnstraße 1. 104-5

Kindern
Kochherde

nur priuia Ausführung,
mit gefahrlosen Brennern für Gas

und Spiritus , empfiehlt

Erich Stephan,
Kleine Bwrgstrasse,

Ecke der Häfnergasse.
16230<

iJOOOOCOOOOOOOSO.
Petroleumlampe«

mit guten Brennern.

- Gaslampen
in verschiedener Ausführung.

Alte Petroleumlampen werden zu Gas-
*> lampen umgeändert bei

M . Bossi , Metzgergasse6
—1 *1 _" _rüollcn wierhett fieltPSetz -Tannen mit Ballen werden Seliefert
Wo? jagt der Taghl.-Verlag.

Goldgasse7. Goldgasse 7.
Grosse Extra-

IVariete-Vorstellung
der so beliebten

Grösste Auswahl . Billlgvte Preise.
offerirt als Speoialität

A . E<etscliert , Faulbrunnenstrasse sO
Reparaturen .̂ 11737

Möbel -Berkauf.
Wege» Uederiülliiiig des Lagers verkaufe von

jetzt bis Weihnachten alle vorräthigen Model , als:
ca 30 Betten , eins, bis bochcleg., mehrere compl.
Schlafzimmer . 6 Spiegeifchränke, Waschkommoden,
N . chltifchc, 6 Verticows , Buffets , Herren - und
Dameinchreibtische, Kleider-, Bücher- u. Küchenichr.,
Spiegel in allen Größen , alle Arten Tische und
Stühle , Garnituren und einz Sophas in Plüsch.
Kameltafchen, Gobelin rc., Ratz-, Servier - und
Bauerntifche , Etageren . Notenständer , Clamcr - und
Schreidjesfel, Hocker, Paiieelbretter rc. z» ganz
bedeutend herabgeietzten Preist ».pii . Seihei . Bteichfikaste 24.

aus Frankfurt a . W.
Zum ersten JIpl in Wiesbaden.

8 flotte junge Damenu. 4 Herren.
U. A : Auftreten des vorzüglichen

Damen-Imitators Mr. fflanotti.
Neuestes Programm . Elegante CoBtume

Entree frei.
Anfang -E Ahr Aaoh -N. 16468

^Brerruholz.
Buchen - Scheitholz . Kiefern - Anzündeholz,

Bünvelbolz , Lohkuchen. Brikets , sowie alle Sorten
Kohlen , Slntbracitkohlen in guter Qualität empt.
b 4 »i «Iren * Ste irnei , Aibrechtstr. 41.  lo523

Mastgefingel,
^lndrans , Enten , Poulcds , Poularden
Brat - u . Fcttgänse . feines zartes , vorzüglich
aeniästetes Gestügel, irisch gesäilachtet, trocken̂gerupft
und aiisgeweidct, Versandt ^O-Pld .-Korbchen
von Mk. 5 - 6.20 franco gegen Nachnahme. Zahl-
reicheAnerkennunge» aus hohe» und höchsten Kresten,
jeder Besteller bleibt Kunde. Wethnaitzts-
Brstettnngcn werden schon jetzt entgegengenomme».

kuilrena v . Tangei,
tSestügelmastanstatt,Versccz . Südunaar ».

Magnuin tarn , SfÄ “£ :
2.50 Mk u. 2.75 Mk., frei ins Haus.

Otto AFoUelhach,
Schwatbacherstraße 71 . Tel . 852 ._

"Kochbirnenu. Aepfel8 P, . Gtisdergstraße 26

Weiuhandlung
oder beabsichtigte Lager-
Berarötzerung bietet sich günstig-
Gelegenheit zum Einkauf flaschenreifer
Weine unter coulanien Bedingungen. Qfs.
vermittelt unter ChiffreF . W . » 5852 btt
Ann.-Exp. I>. Fren * in Mainz , h 21

Dr . Oetkers

Lcbendstischc Schellfische,
Cnhliau irai Kkchkch! i>» MWM.

Adolf Haybach,SS'
R -», » äti . st «. S ». 12 Pi . « -»-> e »»" :

kraut . Neue Salzgurken . UÖ' U

ä 15, 30 u. 60 Pf.
macht feinste Puddings. Saucen
und Suppen. Mit Milch gekocht
bestes knochenbildendes Nahrungs¬
mittel für Kinder. Millionenfach
bewährte Recepte gratis.

I ». Fnclis , Saalgasse 2.
A Herling , Drogerie, Gr. Burgstratze 12.
If ’einr . Xboralski , Römerberg 2/4.
«ebr . Dorn , Wörihstratze 15.
A . Hopfner , Bismarck-Ring._

Pastauer Gänse
fÄW 'i.'S ? !
frei unter Nachnahme zu 60- 70 Pf . üu Pfund
Kran Marth » PBamn , Pasta » » der
Empfehlungen über beste Lieferung nach bter und
Umgegend zur Sette stehen. (Mag, orb 2^ 1̂ 14-1

Butter Ster
TAoch , 4 TlNste via Schl.

1
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HasideEstfaeil des „ Wiesbadener 1 Tagblalt “ «
Ein Meue-tekel für die Aktien -Gesellschaften.

Das Jnhr 1900 scheint berufen, mit schwarzen Lettern in
der Geschichte der Textilindustrie verzeichnet zu werden. Auf
der einen Seite der gewaltige Preissturz in Wolle, auf der
anderen die bekannte Misswirtschaft in den drei grossen
Etablissements, der Leipziger Wollkämmerei, der Bremer Woll¬
kämmerei und der Kölner Baumwollspinnerei und Weberei. Hier
wio dort Verlust über Verlust, nur mit dem Unterschied, dass
die kolossale Wollbaisse unverschuldet eingetreten ist, während
die letzten Fälle durch persönliches Verschulden Einzelner ver¬
anlasst sind. Da scheint es am Platze, die bewussten Vorgänge
einmal mit ungefärbter Brille zu besehen. Die Fülle an sich
sind typisch, nämlich eigenmächtige, unzulässige Spekulationen
der Gesellschaftsvorstänae, und zwar auf Kosten des Aktien¬
kapitals.

Bei der Leipziger Wollkämmerei hat man versucht, den
völligen Ruin durch eine Sanirung abzuwenden. Wird das Mittel
helfen ? Wollte man die zukünftigen Verhältnisse ernstlich
bessern, so musste man zunächst mit den bisherigen Geschäfts-
prinzipien brechen. Die Konsequenz hiervon war, dass ein Theil
der Maschinen verkauft werden musste. Das ist bis jetzt nicht
geschehen. Man wirthschaftet also vorläufig wie früher weiter.
Und die finanziellen Verhältnisse? Das Geld, das durch die
Sanirung hereingekommenist, ist der Bank zugefiossen. Was
nun ? Will die Gesellschaft ihre Wollvorräthe jetzt verkaufen,
so kann sie dies nur bei sehr niedrigen Preisen thun ; bleibt
die Wolle bis zum Eintritt besserer Preise liegen, so frisst das
Kapital ganz respektable Zinsen. Also Verlust so und
so. Desshalb dürfte die nächste Bilanz der Leipziger
Wollkämmerei kaum einen erfreulichen Abschluss aufweisen,
denn die Wollbestände müssen doch zu den niedrigen Markt¬
preisen aufgenommen werden. Bezüglich der Bremer Woll¬
kämmerei liegen die Verhältnisse weniger durchsichtig; bekannt¬
lich waren die Course von deren Aktien nach vorherigem rapiden
Rückgang sehr schnell wieder in die Höhe gegangen. Die Zu-
kunttspläne dieses Unternehmenshüllen sich in Dunkel. Man
weiss also nicht, ob und was sich hinter den Genüssen abspielt.
Was den Dritten im Bunde, die Kölner Baumwollspinnerei,
anlangt , so ist bekanntlich in der am 1. November a. c.
abgehaltenen ausserordentlichen Generalversammlung beschlossen
worden, die Direktion und den Aufsichtsrath der gedachten
Gesellschaft wegen Schadenersatzzu verklagen. Die General¬
versammlung hat gut gethan, eine energische Begressaktion ein¬
zuleiten. Es wird sich dann ja klarstellen, ob der Aufsichts¬
rath , wie er behauptet, „seine Pflicht durchaus gethan hat .“
Zunächst muss man dies in ernste Zweifel ziehen! Die ganze
Geschäftsführung der Gesellschaftsvorständeder Kölner Baum¬
wollspinnerei kennzeichnet sich als eine ziemlich verworrene.
Die Quintessenz ist die: in Baumwolle ist L la baisse, in Wolle
& la hausse spekulirt worden, und zwar in höchst unvorsichtiger
Weise. Ausserdem sind auch sonstige Missgriffe begangen
worden, kurz, cs hat eben auch hier Misswirtschaft bestanden.
Und den Schaden haben natürlich wieder die Aktionäre zu tragen.

Wenn sich nun eine solche Affaire nicht bloss einmal,
sondern öfters, wiederholt abspielt, so muss endlich einmal gegen
das „Spiel mit fremdem Gelde“ energisch Front gemacht
werden. Oder ist es etwas anderes, wenn beispielsweise die
Leitung dev Leipziger Wollkämmerei bei einem Aktienkapitals
von kaum mehr als 4 Millionen sich auf Wollspekulationen in
Höhe von 20 Millionen einlässt? Das ist doch keine Wahr¬
nehmung des Geschäftsinteresses mehr, das ist ein Va banque-
Spiel. Wenn Jemand mit seinem eigenen Gelde spekulirt, so
geht das Niemand etwas an. Aber die Vorstände eines Aktien¬
unternehmens sind doch nichts weiter als Beamte und Verwalter
fremden Geldes.

Dies muss in allererster Linie im Auge behalten werden.
Daraus folgt anderseits, dass der Aufsichtsrath einer Aktien¬
gesellschaft für die Handlungsweise der Vorstandsmitglieder ver¬
antwortlich resp. haftbar ist. Es muss deshalb als Voraussetzung
angesehen werden, dass Handlungen des Vorstandes mit Vor¬
wissen des Aufsichtsrathsbegangen werden, namentlich, wenn es
sich um finanzielle Operationen handelt. Die Haftpflicht selbst
ist durch § 249 des Handelsgesetzbuchs festgelegt. Wo also die

Verwaltung eines Aktienunternehmens sich augenscheinlich einer
Misswirthsoliaft schuldig gemacht hat, da soll man nicht säumen,
im Prozesswege gegen die Aufsiohtsrathsmitgliodervorzugehen.
Bisher hat man in den meisten Fällen davon abgesehen und eine
Einigung zwischen Aufsichtsrath und Aktionären vorgezogen.
Warum hat man so selten den Klageweg boschritten? Es bat
seinen Hauptgrund in der Aufbringung des Kostenvorschusses,
was bei Millionenklngen immerhin eine respektable Summe aus¬
macht ? Dann ist cs aber auch nicht leicht, den Beweis dafür
zu erbringen , dass der Aufsiehtsrath seine Pflicht nicht erfüllt
hat . Wo dies aber mit einiger Sicherheit möglich ist, stellt auch
Erfolg der Klage in Aussicht.

Im Anschluss hieran- sei noch die Gesetzeslage für eine
Regressaktion gegen Aufsichtsräthe festgelegt. Nach § 268 des
H.-G.-B. hat eine Generalversammlungmit einfacher Stimmen¬
mehrheit die Anstrengung einer Klage gegen den Aufsicht» ath
zu beschliessen. Zur Führung des Rechtsstreits kann die
Generalversammlung besondere Vertreter wählen. Gegen den
Willen der Mehrheit einer Generalversammlung kann auch
eine Minderheit den Prozessweg bestreiten, wenn deren An-
theile den zehnten Theil des Grundkapitals erreichen. In
dom Versammlungsprotokoll muss aber eine unzweideutige
Erklärung der Rechtsverfolgung durch die Minderheit ent¬
halten sein. Die Aktionäre können gegebenen Falls ihre
Klageansprüche ausser gegen den Aufsichtsrat auch gegen
die Vorstandsmitglieder geltend machen. Absprache der
Gesellschaft an den Aufsichtsrath und den Vorstand verjähren
in fünf Jahren.

Es ist ganz gut , dass in Sachen der Kölner Baumwoll¬
spinnerei einmal ein Exempel statuirt wird. Wenn dabei die
Herren Aufsichtsräthe den Kürzeren ziehen, wird ndas für die
Verwaltungen anderer Aktienunternehmungen eine heilsame
Lehre sein, sich einer fetten Dividende wegen nicht in unsinnige
Spekulationen einzulassen! (Handel u. Industrie.)

in>!witleti «Ien .4cIüsitstMB»g'en . „Schwarzbuvgische Hypo¬
thekenbank in Sondersbausen1' keinesfalls unter 4 v. II. —
„Schlesischer Bankverein“ 7 v. II. gegen 77 - v. H. in»Vorjahre.
— „Kölnische Wechsler- und Kommissions-Bank“ 5 '/z v. II.
gegen 6 v. H. im Vorjahre. — „Dortmund-Gronau-Enscheder
Eisenbahn “ 8 v. H. bis 8 7z v. II. gegen 87» v. H. im Vorjahre.
— Lederfabrik A.-G., vorm. James Eyk und Strasser“, etwa
8 v. H. gegen 127 » v. H. im Vorjahr. An der Dividende nimmt
ein um »00,000 Mk.flhöheres Aktienkapitalals im Vorjahre Theil.
— „Barmer Bankverein Ilinsberg, Fischeru. Go.“ voraussichtlich
nicht geringer, als der in den letzten drei verflossenen Jahren
vertheilto Satz von 79- v. II. — „A.-G. Steinkohlenbergwerk
Nordstern“ mehrere Procente höher als im Vorjahre, in welchem
16 v. II . zur Vertheilung gelangten. — „Eintracht, Braunkohlen¬
werke und Briketfabriken“ 18 v. H. (i. V. 14v. II.). — „Königs¬
berger Walzmühle A.-G.“ voraussichtlich nicht geringer als die
vorjährige (12 v. II .).

Eielitricitiitswerlf Elombnig v.  d . EI. , Aklitic » -
füesellsclinft , BSouibarg v. d . Sä. Nach dem Geschäfts¬
bericht erhöhte sich im Geschäftsjahr 1899 1900 der Anschluss
von vorjährigen 12,500 Lampen zu 16 N.-K. und 18 Motoren
mit zusammen 90 PS auf 15,600 Lampen und 81 Motors mit
insgesammt 131 PS. Anmeldungen für das neue Geschäftsjahr
seien noch reichlich vorhanden. Nach 25,841 Mk. (i. V. 21,529)
Abschreibungen bleiben 39,471 Mk. (31,599) Reingewinn, wozu
noch 2171 Mk. (476) Vortrag kommen. Davon werden 2082 Mk.
(1604) der Rücklage ü.berwiesen, 2000 Mk. (wie i. V.) an die
Stadt abgeführt , 2055 Mk. (1299) zu Gewinnantlieilenverwandt,
34,375 Mk (25,000) als 5 pCt. Dividende (wie i. V.) auf durch¬
schnittlich 687,500 Mk. (500,000) Aktienkapital vertheilt und
1130 Mk. vorgetragen . Bei Schluss des Geschäftsjahres wurden
die restlichen 75 pCt. der 750,000 Mk. neuen Aktien einbezahlt,
sodass von da ab 1,25 Millionen Mk. am Erträgnis» theilnehmen.
Von dem mit Beginn des neuen Geschäftsjahres für eigene
Rechnung übernommenen Bahnbetrieb erhofft die Verwaltung,
dass auch dann die Rentabilität des Unternehmens eich in
gleicher Weise wie bisher erhalten werde.

Wirtluehaftliclic Folgen der Wirres » >»

China . Der Centralstelle für Vorbereitung von Handels-
Verträgen liegen Mittheilungen vor, aus denen hervorgeht, dass
sich im Gosehüftsloben, namentlich im Seidenhandel und Theo-
handel, der Einfluss der chinesischenWirren bereits lebhaft fühl¬
bar macht. Im Seidenhandel zeigt sich dies hauptsächlich m
der steigenden Nachfrage nach Seide aus der Levante. Die
chinesische Produktion wird auf 47- Millionen Kilogramm für
das Jahr 1900 geschätzt , ist also an sich nicht gering ; die Un-
Sicherheit der geschäftlichen Verhältnisse lässt aber den Bezug
chinesischer Waare riskant erscheinen. Deshai.>herrscht z. H.
in Lyon dies Jahr eine lebhafte Nachfrage nach Brussa-beide
und nach syrischer Seide. Leider ist gerade die diesjährige
Seide,lernte in der Türkei nicht sonderlich gut ; man wird des¬
halb vormuthlich mit einem Anziehen der Preise zu rechnen
haben. Aehnlich ungünstig liegt das Geschält im Theebandel.
Die Lager sind gut mit Waare versehen, aber es mangelt an
Frachtdampfevn zum Versandt, die Versicherungsgesellschaften
scheuen das Risiko, die Banken geben keine Vorschüsse mehr
auf chinesische Güter. Uebrigens mangelt den Chinesen selbst
das erforderliche haare Kapital , um die Pflanzungenentsprechend
zu exploitiren, sodass die nächstjährige Ernte voraussichtlich
recht schwach ausfallen wird.

■Sine neue Man <lelMtrn »»a in * *le » wurde vor
einiger Zeit zwischen Indien und Persien eröffnet, und jetzt
liegt der erste Bericht über die dadurch erzielten Er leige vor.
Die neue Strasse verläuft von der Stadt Quetta, die durch eine
Eisenbahn mit dem unteren Industhal in naher Verbindung steht,
über Nlischki und Kistan im nördlichen Beludsohistan nach den
persischen Bezirken Kirman und Birdschand. Die Anlage der
neuen Strasse hatte den Zweck, den Handel von dom durch den
Emir von Afghanistan erhobenen hohen Zoll zu befreien. Schon
während der wenigen Monate des Bestehens jenes neuen
Handelsweges hat sich der Verkehr bedeutend gehoben, trotz
der in Indien herrschenden Pest , den aufständischen Bewegungen
im persisch-afghanischen Grenzlande Seistan und anderen un¬
günstigen Umständen. Der Werth des Handels von fndien nach
den genannten ostpersichen Provinzen ist im vorigen Jahw auf
fast 1 Million Mark gestiegen, während er im Jahre kaum
auf 800,000 Mk. bewerthet wurde. Unter Anderem ist der Ver¬
such gemacht worden, auf der neuen Strasse Indien mit persischen
Pferden zu versorgen, die von Mesched nach Quetta befördert
wurden, die Pferde bestanden die Reise vorzüglich, und es wird sich
nach diesem Versuch wahrscheinlich ein nicht unbeträchtlicher
Handelsverkehr mit persischen Pferden entwickeln. Auch Kameeie,
Schafe und Ziegen sind mehr als zuvor von Persien nach Indien
eingeführt worden. Die persischen Kau.fl oute in Kirman haben
versuchsweise Karawanen mit den Waaren ihrer Heimath, be¬
sonders mit den ausgezeichneten Teppichen und Shawls, die in
Kirman verfertigt werden, nach Indien gesandt, von wo sie mit
indischen Erzeugnissen, besonders Thee und Indigo zurück¬
kehrten. Von Indien aus haben ebenfalls einzelne a  auf lento
bereits einen regelmässigen Karawanenverkehr ins Leben, ge¬
rufen, besonders um die Gegend von Birdschand und Seistan
mit europäischen Waaren zu versorgen, die dort eigentlich noch
ganz unbekannt gewesen sind. Eine Versuchskarawane hat in
Seistan mit europäischen Erzeugnissen grosses Aufsehen er¬
regt und ihren Vorrath in kurzer Zeit abgesetzt. Von Buch
sch and ist eine Ausfuhr an Wolle und Häuten, Teppichen,
Opium, Safran und Kümmelsamen zu erwarten, während Seistan
Wolle, Federn, Opium und Asafoetida (den heilkräftigen Saft
des Stinkasant) zu liefern hat. In der Stadt Nuschki im nörd¬
lichen Beludsohistan, bat sich infolge der Eröffnung der neuen
Handelsstrasse ein grosser Bazar aufgethan. Alles in Allem be¬
deutet dieser neue Verkehrsweg die.wirksamste Annäherung, die
sich zwischen Indien und Persien innerhalb der letzten Jahre
vollzogen hat . _ _

1SVnclitmarkt *vi Limburg vom 5. Dezember. Die
Preise stellten sich: Rother Weizen pro Malter 12 Mk. 93 PL,
pro 100 Kilo 16 Mk. 11 Pf., Weisser Weizen pro Malter — Mk.
— Pf , pro 100 Kilo — Mk. — Pf., Korn pro Malter 11 Mb.
— Pf , pro 100 Kilo 14 Mk. 66 Pf.. Gerste pro Malter 8 Mk.
60 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 28 Pf., Hafer pro Malter 6 Mk.
07 Pf., pro 100 Kilo 12 Mk. 14 Pf.

Fr ,et *id en - ¥es -*se 1sh ro iss warn O. Oezember “ 8ÜÖO.
Adler.

Küppers, Fr . Essen
Möller. Lübeck
Kessler. Offenbach
Schmidt, Reut. Marburg
Bender, kaiserl. russ. Vize-

Consul. Mannheim
Klingelhöfer, Ritterg.-Bes.

* Haus Horst
Baliniior -Iloiel.

Antoni, Fr . Frankfurt
Antoni, 2 Frl . Frankfurt
Eisele , Fr . Kuppenhein
Eisele, Frl . Kuppenhein
Eisele . Kuppenhein
Weiler , Kfm. Kassel
Linscbmann, Kfm. Koburg
Scbncgelberger, Kfm.

Darmstadt
Köhler, Kfm. Mannheim
Köhler, 2 Frl. Mannheim
Fischer, Kfm. Ladenburg
Fischer , Fr . Ladenburg
Fischer , Frl . Ladenburg
Frank , Fr . Ludwigsbafen
Frank , 2 Hrn., Hfite.

Ludvrigtbafen
Eitelmann, Frl.

Ludwiglhafen
Eitelmann , Fr.

Ludwigshafen
Eitcimoo, Kfm.

Ludwigsbafen
Bloch.

Siche), J ., m. Fr. Frankfurt
Georg, Frl. Frankfurt

Schwarzer Buch.
Weidt , A., Reut. Wertheim
Gail, E. Neu Seeland
Roggen, F., Rent. Boppard
Köckritz, M„ Ingen. Köln

Braubach.
Kolb, Kfm. Kassel
Stein , Kfm. Frankfurt

Uahllielm.
Schulder, Fahr . Wald

Wietenin Utile.
Schult , E ., Fr . Utrecht
Rühlemann, P., Kfm. Köln
Schmidt, A., Amtsgerichts-

Rath , m. Diener.
Fallersleben

Einhorn.
Schneider, Kfm. Frankfurt
Ahlers , Kfm. Buchholt
Reuter , Kfm. Frankfurt
Schmidt, Archit. Freiburg

Kiesel, Archit. Freiburg
Holz, Archit. Freiburg
Weil, Kfm. Neustadt
Zwilling, Kfm. Heidelberg
Einstein, Kfm. Stuttgart
Cain, Klm. Gerau
Diegel, Kfm. -Alsfeld
Te'rofal, m. Farn. Schüersce
Dengg, m. Fr. Schliersee
Berger.
Meier.
Niedermeier.
Reil, Frl.
Gailling.
Gaigle, Frl.
Robert.
Kopp.
Mutzbauer.
Laidle.

Scbliersee
Schliersee
Schliersee
Schliersee
Schliersee
Schliersee
Schliersee
Scbliersee
Scbliersee
Schliersee

Riedtechner.Frl.Schliersee
Glass, Fr. Schliersee
Schuhmann,Kfm. Frankfurt
Sommerfeld, Kfm. Berlin
Gutmann, Kfm. München
Wieland, Kfm. Stuttgart

Elisen tmlin -Elntel.
Fuld, Kfm. Frankfurt
Hirsch, Kfm. Frankfurt
Rutterdt , Kfm. Stuttgart
Zimmermann, Kfm.

Mannheim
Weier , Kfm. Erfurt

Engel,
Backofen, M., Fr.

Düsseldorf
Loescher, M., Fr ., Rent.

Paris
Englischer Hof.

Gilbert, G. New-York
Gilbert, R., Frl. New-York
Masius, Oberleutnant und

Adjutant, m. Fr. Metz
Erbprinz.

Kn. ich, Kfm.
Rein, Kfm.
Stroh maier.
Koch, Frl.
Rath, Fr ).
Weiggang, Fr).
Helzendorf, Fr).
Vollme,an, Frl.
Neserd.
Reber.
Höhle.
Höher, Kfm.
Wolf, Frl.
Lamhricü.

Kassel
Kassel

München
Mannheim

Leipzig
Wien
Köln
Köln

Elberfeld
Hannover
Frankfurt

Köln
Frankfurt

Wallmerod

Flegel, Kfm. Meistersdorf
Saaler , Kfm. Mannheim
Holle. Duisburg
Irkes , Fahr . Gelnhausen
Weingartner , Kfm., in. Farn.

Neudseuburg
Grob, Kfm., m. Fam.Oberrad

Ei'riedriclialiof.
Meder, Fr. Würzburg
Esch , Bahnmeister.

Köln-Deutz
Rosenkranz , A.,Ger.-Secr.,

m. Fr. Walmerod
Blotel Fahr.

Stuttmann .Kfm. Düsseldorf
•Zappet.

Strobel , Rent., m. Fr.Dresden
Bork, Kfm. Nürnberg
Henlein, Kfm. Berlin
Quilling, Kfm. Bockenheim
Müller , Kfm. Koblenz
Stotel Hobciiiollrrn
Frei , S„ m. F'r. Wien

Vier Jalireaeiten.
Birch, Fr. London

Biaiserltad.
v. Krückner , Generalmajor.

München
Burchard , Landser . - Dir.,

Dr ., m. Fr . Hamburg
von Schmiterlörd , Oberst-

Leutn . a. D. Berlin
Bohlender, Kfm. Berlin
Schüler , Fr ., Fabrikbes ., m.

Tochter . Pforzheim
von Brückner,Generalmaj.

München
von Schmiterlöw, Oberst-

Leutn . a. D. Berlin
Uaiievhor.

Enthoven . Amsterdam
van Npes. Freiburg

Karpfen.
Ehrenberg , Kfm. Gotha
Boos, m. Sohn. Bechtheim
Oppenhäuser . Berlin
Schubert , Kfm., m. Fr.

Dortmund
Marberg , Kfm. Wetzlar
Simon, Kfm. Königsberg
Sassmann, Kfm. Strassburg
Andre , Kfm., m. Fr. Ulm
Schröder , Kfm. Kussbein
Heker, Kfm., m. Fr.

Hamburg

Goldene Mette.
Naumann, Fr). Hachenburg

tioidene Zinnie,
von Reichenau, K., Major,

m. Fr. Sodea-Salmünstcr
Sannt , S. imlcnlictf.

Bauer, A., Fr. Chicago
Kräh !, C., Gutsbes.

Wanubrunn
Zinnwald, P., Fr).

Greifswald
Kattner , C., Gymn.-Oberl.

Kottbus
Woyke, Stabsarzt d. Mar.

Wilhelmshafen
Kleber, Fr. Nizza

Hotel TJojd.
Klasche, G., Kfm. Gera
Scjjmidkouz, M., Opern¬

sänger , m. Fr. Scbliersee
Wagner, 8., Opernsänger.

Scbliersee
Simonis, H„ Opernsänger.

Trier
Mollier.

Kretschmar,Leutn. Dresden
Briegleb, Leutn.Naumburg

Metropole und
Monopole.

Ruys. Rotterdam
Metz, Ingen. Ludwigshafen
Kronheim. Berlin
Katz. Dortmund
Winkler. Wien
Marx. Nürnberg
Buxhaum. Marburg
Deckmann, Fabrikbes.

Arten,
Saisauer Hof.

Scheidt, Frl. Kettwig
Hirsch , m. Bed. London
von Alten, Excell., Fr.

Berlin
national,

Ednljek Dinsciaw, Rent.
London

Rehser , Frl ., Rent.
Bielefeld

Vatinel, Fr .. Rent. Paris
ffeerotlinl.

Fritzsch , Apoth. Karlsruhe
■Vonnenhof.

Mayer, Kfm. Worms
Klomper, Kfm. Berlin
Kirhis, Kfm. Berlin
Nauer , Kfm. München
Engelmnnn, Kfm. Weilborg

Fritze, Kfm. Kreuznach
Wolf, Fahr . Schötmar
Atnler, Ivfm. Düsseldorf
Gottgetreu, Klm. Chemnitz
Hehr, Kfm. Köln
Lein. Ivfm. Würzburg
Rütten, Kfm. Bnppard

Z° fälzer Hof.
Augenstern, Kfm. Neustadt
Emericb. Kaiserslautern
Josef. Oberbayern
Weiss. Oberbayern
Wagner. Dauborn
Schell. Oberbayern
Dirnberger, m. Fr.

Oberbayern
Sclialler,m.Fr. Oberbayern
Wagner, Mühlenbes.

Dauborn
Haufe, Fr ., m. Tochter.

Stuttgart
Bauer, Kfm.
Seidel, Kfm.
Weise, Kfm.
Seelbacb.

Giessen
Frankfurt

Dirbo
Mülberg

Mettendörfer, Wcinhändler.
Türkheim

Augenstein, Kfm. Neustadt
Josef. Oberbayern
Weiss. Oberbayern
Schell. Oberbayern
Dirnberger, m. Fr.

Oberbayern
Schaller, m. F'r. Oberbayern
Himmelreich, Kfm.

Erbenheim
Qiiinisaiia.

Brockmann, Konsul.
Bangkok

König, Frl . Elberfeld
Et&eicligpost.

Leistenschneider, Kfm.
Halle

Schulter , Kfm., w. Fr.
Iliffenau

Böhlern, Kfm., m. Fr.
Ilmenau

Klein, Kfm. Frankfurt
Müller, Kfm. Essen

Kliein -Ilutel.
Falk, Kfm., m. Fr. Köln
Steinberg, Kfm. Köln
Ing, Fr., Rent. London
Gosebrucb, Dr. Schwalbach
Bücking, Gutsbes. Trabach
Jung, Dir. Köln

Zlitter ’s Hotel
Pension.

de Bas, Oberst.
Hove,

Guilleaume, Fahr. Bonn
Conrad,Rechtsanwalt . Putz
HirschkrOD, m. Fr. Wien

llussisclier Hof.
Lyons, Fr., Rent., ni. Kam.

u. Bed. London
SavuyHatel.

Goldscbmidt, Kfm.
Frankfurt

Mayer. Kfm. Würzburg
Schützcnliuf.

Nickse, Kfm., m. Fr.
St. Ruffine

Ax, Hauptmann. Glogau
■di weinaberg.

Goeden, Fr ., Hauptrnann.
Oeynhausen

Ortmann, Rent. Warschau
Meyer, Kfm., m. Fr. Berlin
Maubach, Kfm. Mainz
Haas Kfm. Köln
3uar, Kfm. Remscheid

l '« m !hnu «er.
Seih, Kfm. Strassburg
Haber, Kfm. Karlsruhe
Wille, Fahr . Hannover
Kissel, Kfm. Strassburg
Günther, Kfm. Höhr
Probst , Kfm. Karlsruhe
Reinhard, Ingen. Leipzig
Becker, Kfm. Dauborn
Fröhlich, Kfm. Neustadt
Fischbach, in. Fr . Bochum
Geiss, Kfm. Koblenz
Strauss , Kfm. Bingen

faanna -Hiilel.
Bindricbs, Kfm. Remscheid
Lyon, Kfm. Hamburg
Weissebacb, Gutsbes.Ganzem
Brandt, Kfm. Nürnberg
Eianer , Kfm. Berlin
Wintermann. Kfm. Berlin
Rosenthal , Kirn. Zürich
Fortenbach , Gen.-Major, m.

Fr . Würzburg
Krop, Kfm. Berlin
Kaufmann, Kfm. Berlin
von Holst , Dr. med.

Heidelberg
Toelle, Kfm. Arnstadt
Kirmes, Kfm. Berlin

Funke , Fahr . Essen
Kröscheb. Frl. Essen
1lammerstein. Fr ., Baron.

Abentheuer
von Marwitz. Kassel

Vaupel, Kfm. Cu Iwigsburg
Söhngcn, Kfm. Weilmünster
Steinert , 2 Hru., Kflte.

Krefeld
Sturm , Kfm. Berlin
Wedekind , Kfm. Leipzig
von Hofhauer, Frl.

Oestreich
Schneider, Kfm. Weinheim

Heim.
Schulte, ro. Fr. Giessen
Niemeyer, Kfm. Aachen
Bussmann. Sangerhausen
ßussmanD. Berga
ln S- rivailaäiisern i

Villa Anita.
Esser , Frl . Cleve

Villa Bergh.
Freyhoff, Buchdruckerei-

Besitzer, m. Fr. Dessau
Elisabethenstrasse 6.

von Rath , Fr. Rösthof
Villa Frank.

Seelemann, Fabrikbesitzer,
Neustadt

Sonnenbergerstrasse 12.
Sachsze, Frl ., Rent. Danzig
Schoeps-Propacb,Frl .,Rent.

Frankfurt
Pension Winter.

Silberberg, Fr. Köln
Weyss, Frl . Riga

AiigenliHlanitait
für Irrae.

Bänder , Kami. Elberfeld
Breckhei ner. Ferdinand.

Rummelsheim
Deck,Heinr.Kaiserslautern
Hemp, Sophie. Badenhart
Helsper , Charlotte. Hötfr
Kees, Katbar . GeisenheiU}
Fleck, Barb. Weiskirchen
Reuscb, Auguste.

LeopoldsbaU
Steuder , Josef . fUMbacn

und j Russ' er. Kfm. Berlin
Schneid er, Kfm. Königsberg

II >ag j Victoria.



2. Miaue mm Wiesbadener Tagbiall.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Amgegenc)
ist seit 1H52 das

„Wresbcröenw GcrgbtcrLL"
. , - fc mt  den Mirllrern, insbesondere dem Fremdrnpublikum und den hier juziehenden auswärtigen

Familien wegen der unübertroffenenAuswahl von Ankündigungen.
' f TT tzvn den Vermiethern, insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»

<XUC ĈTTtCnt DCtTlll ^l Ullbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Weberfrchtttctz georörrel nach Art unö Größe des zu vernriethenöen Waurns

Miech -Uerlrüge
vorräthig im Tagblatt-Verlag. Langgasse 27

Dar

Mohmgsmlliweis-Mreu
I îon& Cie.,

Schillerplatz1—Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien-Wohnunge»,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

vrrmirlhnnfltn
Uillen, Käufer ete.

Biebricheritr.
Hochparterre u. Beletage mit je 5 Zimmern

n. Badezimm., sowie 6 Zimm., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt, per
1. April. JL Meier , Taunusstr . 3 8 . 7361

Villa Bierstadterstr. 18 b, neu Herder., 12 Z.
mit reicht. Zubehör, fnfort p vm. oder zu verk.
Näh. Dotzheimerstr. 17 u. Saalgasse 5. 6447

Die Billa Lanzstratze 11 ist sofort zu vermiethen.
Wegen Besichtigung wolle man sich Neugasse 3,
1 l., bemühen. F 231

Sonnenbergcrstraße 47 Billa mit Stallung
für 4 Pferde, NeMise, Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu vermiethen oder zu verkaufen.
Garten von 63 sH-Ruth. N. Vorm. das. 7314

Kleines Landhaus Bierstadler Höhe mit
großem Garten billig zu vermiethen. Nähere«
im Tagbl.-Verlag. 7315

Garten , 180 Ruthen, circa 250 Obstbäumc, mit
Wohnung, per 1. Januar 1901 zu vermiethen.
N. b. Ing . Meckel , Adolphsallec 31. 7552

Gefchäftslolrale etr.
Helle Büreauräume.

Rdolphstratze 8 , Gth. Part., sind zwei schöne
elegante Räume, für Comptoir geeignet, cvcntt.
mit Souterrainraum oder Mansarde, zu verm.
Näheres daselbst. 7240

Bahnhofstratze 5 Laden auf 1. April zu ver¬
miethen. Näheres 1. St . 6409

Bertramstratze 8, Part, r., große schöne Werk¬
stätte, Schuppen, Platz zum Lagern, auf Früh¬
jahr, event. früher, zu vermiethen. 7428

Bismarckring 11 ein Laden mit oder ohne
Wohnung per gleich oder später zu verm. Näh.
Yorkstraße9 bei W . Moll . 5955

Bismarckking 21 Lagerräume, sehr große, zu
vermiethen. 7316

Bismarckring 26 Seitenbau mit Werkstätte,
Keller. Dachboden zu vermiethen. Näheres
Bleichstraße 11, Part . 6061

Bismarck-Ring 29 Ecklade« mit 4-Zimmcr
Wohnung und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen._ 7544

Neubau Müller . Ecke Bismarck-
Ring u . Dotzheimerstr. , sind ein großer
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu vermiethen. Näh.
Dotzhcimerstratzc 44, Part. 6341

Große Burgstrab « 6 mit zwei
^ (1vvII anstoßenden Zimmern sofort oder

später zu vermiethen. 6038
Dotzheimerstr. 8 , S . 1, Lagerräumez. v. 6926
Dotzheimerstr« 18 große Lagerräume zu verm

Näh. das. _ 5039
sind größere Räume
‘ ' ' '"«er

er
später zu vermiethen. Näheres bei'Spediteur
Michel , Taunusbahnhof. 7317

Hartingstraße 7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. - ^ 6539

Friedrichstr. 25 schöner hell. groß. Saat,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschäftsbetr., Bür .,
Lagerräume o. VercinSlokalitäten, p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellan. F 295
^ettmundstraße 42 Laden mit daraustoßender
J  schöner Wohnung zu vermiethen. 6553

Schöne Werkstätten , event. anch mit
4-Zimmer-Partcrre -Wohnung zu vermiethen
Herderstraße 10, 1. 7285

_
Hochstätte 20 tili Laden mit Zubehöru. voll¬

ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Colonialw.-
Geschästs, nebst Wobnung per 1. April 1901 zu
vm. Näh. b. 4L Kircbban , das. 1 St . 6527

Karlstratze 7 schöner Laden mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen. 7538

Karlstr. 30 ich, b. Werkst, gl. Näb̂ Mtlb̂ Part.

Karlstratze 31 trockene Souterrainräume
sofort zu verm. Näh. Schiersteincrstr. 8, P . 6188

ML iroßel l)eT™!iill ™m ’e
Iff Wllif und Hofraum, mit oder

ohne 3-Zimmcr-Wohnung auf 1. April zu ver¬
miethen Karlstraße 32. 7412

Kirchgaffc 37 ist grotzcr Laden per 1. April
zu vermiethen. 7499

Körnerstr . 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiethen. 6374

Körnerstratze 9 Laden mit Ladcnzimmer und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschäft, auch zu Burcaux, zu vermiethen.
Näheres daselbst1. Etage. 5464

Körnerstratze 10 großer Ladenm. zwei Zimmern
u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Bürean u. s. w. Näh. Kaiscr-Friedrich-
Ring 82, Part . r. 7350

Lmsenstratze 24
Töchterschuleals Lehrzimmer benutzten Parterre¬
räume des Mittelbaues nebst großem Hos
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau R « o ». 6250

Marktstraße 6 ein Laden mit Ladenziuuner
auf April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst im
Laden von Steiger . 6683

Marktstraße 23 Werkstätte oder Lagerraum bill.
zu vermiethen bei » timianii . 7104

Grotzer Laden mit Ladenzimmer , am neuen
Marktplatz (bisher Natiiaa Mess ), ist vom
1. April 1901 ab zu vermiethen. Näheres im
Büreau des Hotel Bellevue . 6699

Mauergafle 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
mit Ladenzim., zus. ca. 4b Hj-Mtr ..

»» 474, II 2 Schaufenster, in Folge Geschäfts-
Veränderung anderweitig preisw. z. verm. 7337

Wilhelm (Gerhardt , Tapetenhandlung,
3. Mauritiusstraße 3.

Michelsberg 24 Entresol, geräumig und hell
per 1. Januar , ev. auch später, zu vermiethen.
Näh. Schwalbacherstr. 3 bei Lauhach . 7003

Michelsberg 28 , 1, freier Platz für Wagen, eine
Mansarde, ein Parterrcraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
später zu vermiethen._ 6191

EÄladen Moritzstr. 1
(Rheinstraße - Eckej, neu eingerichtet,
mit Ladenzimmer rc., auf 1. April zu vm.
Näh. nebenan bei Matbgeber . 7588

Moritzstratze 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 30 gm Bodenfläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindung, Ladenzimmer, modernes Schau¬
fenster, clektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Büreau. ' 7218

CI Laden mitLadenzimmer
wIvVlwflW «r per lof. zu vermiethen.

Näh. 1. Stock. 5866
Laden m. Wohnung zu vermiethen Moritzstr. 45,

Haltestelle der elcktr. Bahn, soll bis April Laden
einger. werden. Etw. Wünsche können noch
berücksichtigt werden. 7449

Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen . 6537
Oranienstratze 35 Werkstätte, auch als Magazin,

zum Aufbcwahrcnvon Möbeln u. dergl., zu vm.
Näh. h. Hof 1. 7319

Oranienstr . 54 Werkstätte per sof. zu v. 7320
Laden Tannnsstraße 4

mit 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 6265

Moritzstratze 12
ist ein Hinterhaus mit großen Räumen
von zusammen circa 250 si> Meter Fläche,
mit besonderem Hofraum und Thor-
sahrt , event. auch mit Wohnung und
Büreauräumen , für jeden größere»
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zu vermiethen . Näh . Manritins-
stratze°3, Drogerie „ Lanitas ". 7522

Scharnhorststraße 18 2 Werkstätten billig zu
verm., es kann bei der einen Hausordnung mit¬
übernommenw. Näb. No. 20, 1. 7321

Laden.
Tannnsstraße 40 großes elegante« Lokal mit

reichlichen Nebenräume», welches sich der vor¬
züglichen Lage halber für jedes große und bessere
Geichäit eignet, auch für Condiiorei und Cafe
cingcrichtei, per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. W >tb . Scbwenck , Karlstr. 31. 6988

Tauntisotrasse .15 ist der seitherige Piano-
I.aden sofort zu vermiethen (für Schreib-
vvaaren . tüiirl «bi «nlerei etc. sehr ge¬
eignet); Näheres bei dem Eigenthümer in
No. 57, 2. 7270

Eckladen Webergasse 5
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 jlj-Mtr.
groß, und Entresol, ca. 300 sü-Mtr . groß, per
sofort im Ganze» oder getrennt, zu vermiethen.
Näh. Spiegelgasse1, 3 l. 7271

«iMebergaste 46 2 Parterre-Zim.. als Büreau
oder Lagerraum, zu vermiethen. . 7203

4^ f l_ - gaese, untere, Laden mit Zimmer
ff eUCI und Magazin zum 1. April zu

vermieten. J . Meier , Immo-
bilien-Agentur, Taiinosstr , 28 . 6382

Wcißenburgstr . 4 gr. Werkst, z. v. N. P . 1. 6939
Wettritzstraße21 Laden zu vermiethen. 6765
Ein neuer Lade » (für Coionialwaaren) nebst

Wohnung jofort zu vermiethen. Näh. zu crsr.
Bisniarckriiig6. 6933

Ein Laden, in welchem längere Jahre ein Schuh-
waarcngeschäfim. bestem Erfolg betrieben wurde,
zum 1. Apri! 1901 mit Wohnung z» vermietheu.
Näheres Blcichstraße 15. 7352

Fabrikräame,
sind zu vermietheli. Näh. Dotzheimerstr. 55. 7525

« . «iÄ u mit kleinen Werkstätten
45age ^ P8KHb zu vermiethen. Näheres

Dotzheimerstraße 5b. 7526

Großer Laden ♦
mit zwei breiten Schaufenstern , in - «
mitte « der Wellritzstraßc » nebst *
Wohnung aus 1. 'Ilpvil 1901 zu ver- *
nriethen. Näh . Hcllmundstraße 46 , ^

V im Eckladen. 6909 »

und Werkstatt zu verm.
4 ^ 0i ) eUtilg Näb.Kl.Webcrgassel3.7325
Bäckerei nebst Wohnung zu vermietheu. Näh.

im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Gerichisstr. 3, Part . 7262

Si . , , prima Geschäftslage, ca.30 siH-Mtr .,
^Ilvtz ' ll , zwei Sckiaufenster, Ladenzimmer,

ist mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör ver 1. April 1901
zu verm. Näh. bei S.  Haiib , Ecke Mühl-
und Häfnergasse.  6477

In erster
Geschäftslage

(untere Webergasse)
ist ein mittelgroßer Laden mit Laden¬
zimmer und Lagerraum » sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 3 Zimmern mit Zubehör per
1. Januar , event . 1. April 1901, zu
vermiethen . Offerten unter » . Ni. 8 » 8
an den Tagbl .-Berlag erbeten. 7414

Laden mit einem Zimmer für 250 Mk. zu ver.
miethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7224-

Grötzere Part .-Rämne
mit Laden rc., für Consum- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zu crsr. i. Tagbl.-Verl. 7078

In Biebrich a. Rh . ist ein Laden, geeignet
für Colonialwaarengeschäit, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Biebrich, Franksurterstraße21. E29

Wohnungen von 8 und mehr
Zimmern.

Friedrichstraße 3, nahe der Wilbelm-
straße, ist die Bel-Etage, 1 Salon , 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf den
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst
Part . Anzus. zivischen 10 u. 11 Uhr. 6107

♦li a  äs -ornchme eleg. Etage.
8Z .. 4Balkons, 3Frem¬

denzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Aufzug. Gas , elektrisches Licht und
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Sideihcidstraße 21, 2. Etage. 6189

Hochherrschaftliche
Etage

Kapellenstr. 49, Höhenlage , bestcheud
aus 8 Zim., Badestube, Wintergarten, reicht
Zubehör, per 1. Sipril 1901 zu verm. 6650

fäünuwstrrsiri
herrschaftl. Wohnung, 8 Zimmer , 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — Eäft . — Näh.
bei dem Haus-Eigenthümer 7326

K . Moos , Taunusstrasse 57, 2.

es

s

Wohnungen von 7 Zimmern.
An der Ringkirche 2, Hochparterre, 7 Zimmer,

Badezimmer, dopp. Closets rc., aus 1. April n. I.
zu verm. Näh. An der Ringkirche1, P . 7571

Friedrichstratze 5,
nächst der Withetmstraße, ist auf gleich oder

spater die 3. Eiagc, Ecksalon>n. Balkon, 6 Zim.,
compl. Badezimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Mausardeii rc., zu vermiethen. Näheres bei
« . Delaspeestraße1, Laden. 5861

Luiseustratze 12 ist die 2. Etage, bestehend aus
7 Zimmer», 2 Mansarden, 2 Kellern, Badezimmer,
2 Balkons, per 15. Dez. od 1. Januar zii verm.
Näh. das. oder 1. Etage rechts. 7432

Luisenstraßc 24 Bcl-Etage-Wohnung von sieden
Zunuicru uitd Zubehör zu vermiethen. 6832

Näh. bei Moos , das. 2 St.
Nicolassiraße 23 , 1. Et.. 7 Zim. mit Nebenr.,

Balkon, Kohienanfzug rc., auf sofort . Nah.
beim Hausverwalter « « bei daselbst. 6511

Rhcinstraße 70 , 3. Et., 7 Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekadinet, 3 Mansarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näheres Part . 6348

Schiersteinerstratze 8,
nahe der Adelheidstraßeu. Kaiscr-Friedrich-
Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern. Erker it. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas und eiektr. Lichte, sofort zu vermiethen.

_Näd . Part . 7142
Schlichterstrotze 14 comfort. Wohnung von

7 Zimmern, einschi. Badezimmer, sofort, ev.
auf später, zu vm. N. das. 1 St . 7263

Wilhelmstraße 40 (Briitania) ist die2. Etage,
bestehend aus 7 Zimmern n. Küche nebst Zubehör,
auf 1. April 1901 zu vermiethen, außerdem noch
eine abgeschl. Mansarde-Wohnung v. 4 Zimmern
u. Küche. Näh. zu erfahren Condilorei Mlum,
Wilhelmstraße 42. 6965

1
feine gesunde Lage — 7 Zimmer — worunter

2 sehr große Salons — reichliches Nebengelaß.
Näh. Alexandrastr. 10. 7827

Mohnmrge« von 6 Zimmern.
Augustastraße 13, Ecke Bictoriostraße,

2. Et., 6 Zimmer, Bad, Balkon, 2 Mansarden,
2 Keller auf 1. Januar oder 1. Aprfl zu ver¬
miethen. Näh. Maiuzerstr. 66a, Part. 7227
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An der Ringkirchc5, Bcl-Etage, 6Jim., Küche.
3 Baitons mil allem der Neuzeit entsprechendem
Zubehör Wegzugs halber per1. April zu Perm.
Näheres Parterre. Anzusetzen Dienstag» und
Freitags von 3—5 Uhr. "5,,9
Große Burgstr. 13

ist die1. Etage, schöne» gesundes Logis, Sonueu-
seitc, best, aus 6 Zimmernu. Küche im Seiten¬
bau mit separat. Treppenaufgang, Mansarden,
kühle trockene Kellerräumek., per Januar zu
verniietheu. Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher Berufsausübung geeignet. Näh.
KI. Burgstrastc2, 1. 6458

Dambackthal,
unmittelbarer Stadt- wie Waldesnähe, per
sofort 1. Etage von6 Zimmern mit reich!.
Zubehör und Gartenbenutzmig zu vermietheu.
Näh. Modegeschäft Taunnsstraße9. 5982

Dotzheimerstr. 1», 1, 6 Zim. m Zud. per for. o.
spät, zu v. N. Mtb. Part, bei Timm. 7828

Emscrstratze4 eine Wohnung von6 Zimmer»,
2. Etage, bis 1. April 1901 zu vermiethen.Näber?« Färberei. 6525

Frievrichftr . 38 , 2 . Et.
(nächst der Kitchgafle, Haltestelle der
elektr. Stratzenbahn), hochhcrrschaftl.
Wohnung, seither von Herrn °»r.
liug 'eniiiiiii (Kinderarzt) bctvahrrt,
bestehend aus 6 großen ineinandergehenden
Zimmern mitSchiebethürcn, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Man¬
sarden, Kohlenaufzug, elektr. Licht rc., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittag« zw.
11 u. 1 Uhr einznsehen. Alle« Nähere bei
Moritz Merz & Cie . , Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38. 7216
KÜ

Krievrrchstratze 48,
Ecke Kirchgasse,

elegante Wohnung, 6 Zimmer, Küche, Bad und
Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. 7487

Goethestr. 1 Part.-W., 6 Z. u. Z., zuv. 7212
Kai?.-Friedr.-Ririg 18,

2. Et., 6 Zim. u. reicht. Zub. zuv. Nah. Lion,
Schillerplatz1, oder Thcodorcnstraße2. 5446

Kais.-Friedr.-Ring 8«
sind hocheleg. Wohnungen, Part., 2. u. 8. Etage,
von 6 Zim., ev. 12 Zim., Bad, Balkon«, Warm¬
wasserleitung, elektr. Licht, Kohlenauszug rc.̂ zn
verm. Nähere» das. 1. Etage. 5779

Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb
der Ornnienftraße) ist die herrschaftl. zweite
Etage, 6 hohe Zimmer mit Eikeru. Balkon,
Badezimmeru. allem Zubehör, neu u. sehr
praktisch mit jedem Comfort der Jetztzeit
eingerichtet(elektr. Licht, Gasleitung, Warm-
wasserleitung rc), per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

Kaner-Fr.-Mng Kl,
beider Adolph-allee, ist sofort zu verm. Herrschasti.

2. Etage. 6 Zimmer, Badczim., gr. Frontspitz-
zimmer, Mansarden, 2 Balkon«, Erker, Gas
u. elektr. Licht, sowie aller Comfort, per sofort
oder später. Näheres daselbst2. Etage. 6610

Kaiser-Friedrich-Ring 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort oder1. April die Bel-Etage, best,
aus 6 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. Näh. Karlstraße 35, 3 St . 7424

Kirchgasse6, 2. Stock.
ist eine schöne Wohnung von 6 Zimmern und
Zubehör, sür Rechtsanwalt, Arzt oder Zahnarzt
sehr geeignet, zum1. Januar oder1. April zu
verm. Näh. daselbst im1. oder2. Stock. 7128

im3. Stock, eine
■* i r Wohnung von

6 Zimmern und Bad, Kohlenaufzug, clectr.
Licht, Alle» der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, zum 1. April 1901 zu vermiethen. !
Näheres1 Treppe. 7341

Lrriscnplatz7 ist die im 2. Stock, nach der
Rbciustraße gelegene Wohnung, bestehend au«
sechs Zimmer», Badezimmer nebst Zubehör, ans
1. April oder 1. Oktober 1901 anderweitig zu
vermiethen. Anzusehe» zw. 12 u. 1 Uhr. Näh.
daselbst2. Et. r. C. Wolir . 6815

Moritzstratze 38 ff»
bebör, auf gleich oder später zu verm. 6998

Rheinstr. 82, *Ä „6 ft
Zubehör, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näbere« dastlbst, Souterrain. 6892

Wohnungen vou 5 Zimmern.
Adetheidstratze 22 , 1. St ., herrschaftliche

Wohnung, bestehend au« 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901z. vermiethen. Nah.
daselbst Parterre. "10v

'Adclhcidstratze23, 2. Etage, o gr. Z,m. nebst
Zubehör per sofortz» verm. Nah. Slb . 7334

AdclNcivstraste 44, Bel-Etage, 5 Zimmer nebst
Zubeh. per sof. zu vni. Nah. Lauggasse5. 7312

Adelheidsiratze 06 Part.-Wohnung. hochelegant
ausgestaltet, 5 Zimmer, Bad. 2 SM., 2 Maus.,
Garten?c., Wegzug« halber per 1. 4. 1901 zu
vermiethen. Näheres Adelheidstraße 82, 3. 7288

Albrcchtstratze 44 ist der2. u 3. St> Zmi.
u. Zubeh. a. 1. April z. v. Nah. 3.  St . 7056

Bahnhosstratze0, 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst
Zubehör auf 1. Januar , evcnt. früher, zu verm.
Näh. Bahnhofstraße9, 1. Stock. 7049

Bismarckring3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern, sowie reich!. Zubehör und allem
Comfort, der Neuzeit entspr., zu verm. Na»,
daselbst bei «4. Moos . 729,

Bismarck-Ring 0 sind Wohnungen von fünf
Zimmernu. reich!. Zubehör, der Neuzeit entspr.
eingerichtet, auf gleich od. später zu verm., sowie
zwei Läden. Näh. das. u. Uorkstr. 9, I r. ol61Bismarckrmg IG t »*
Wob», von 5 Zimmern, Küche Bad und re>chl.
Zubeb sof. oder spater. Nah. Part . lmks. 7280

Bismarck-R >„ g 21 Wohnungv. 5 Zimmern m.
reich!. Zubehör auf gleich oder spater zu verm
Näh. Bismarck-Ring 3, 1. '069Bismarckring 28

ist die2. und 3. Etage mit je 5 Z,n,niern. 2 und
3 Balkons. Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohlcnaufzug und sonst reich!. Zubehör per
1. April 1901 zu verm. Nah. das. 1. Et. 7o/8

Blrrmenstratze 7, Hochstart., 5 Zimmer. Bad.
Balkon, Borql., Küche. Zubehör, Gas. r. L., im
Kurviertel. Anzusehen Mittags 12- 3. bnöo

Dambachthal 14, Vorderhaus, ist die Parterre
Wohnung, 5 Zimmer nebst Bade-Einrichtnng,
Küche mit Warmwasseranlage, Speisekammer,
2 Mansardenu. Zubehör, auf 1. Aprü 190k zu
verm. Nab. Dambachlbal 12, Vdh. 1. « t. <026

Dvtzheiincrstratzc 10 ist eine5-Zinimcrwohiiung
sof z. verm Nah. Karlstr.. Gemüse-Laden. 7110

Emserstratze 71, Hochpart.. füm Zimmer mit
Balkon und Gartenbenutziirigzu verm. '591

Friedrichstratze 46, 1, schöne Wohnung, ..
Zimmer mit Erker und Balkon«, Bad 2C.,. äuw
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baubürean
Luisenstraße 23. "48oHaiuerweg1®,

in feinster ebener it. ruhiger Kuriage, nahe Kurhaus
und Bahnhöfen, ist per 1. April 1901 die Bel-
Etage, 5 Zimmer, Badez.»grotzer Balkon rc., zu
vermiethen. Näh. daselbst Part . _

Heümundstratzc 32 Wohnung im 1. Stock
5 Zimmer, 2 Mansarde. 2Keller, aus1 Jan. 190!
zu vermiethen. Näh. Frankenstr. 1, P . 39̂ 0

Herdcrstratzc 26, Neubau, 5-Zim.-Wohn., Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 53o6

Herders,r. 27, Eckt,aus, nächst Schierste,ucr-
str.rtzc, schöue Wohnniigen von5 Zimmern, Bad.
Erker, Balkonu. reichlichem Zubehör per sofott
preiswertb zu vermiethen. 72o7

Herrrrqartcrrstr . 11, 1. Et., sch.,Wohn., o Z.
u. Ziibek., an ruh. M. p. sos. o. sp. zu v. .210

Jahnstratzc 7, Lel-Et., 5 Zimmer, Badezimmer.B.ckkonn. s. w.. Per 1. AprU zu verm. 9u0 Mk
Einznsehen von 11—2 Uhr. . 7o36

Kaiser-Friedrich -Ring 1 ist die1.Etage, o Zmi
mit Balkon, Bad, Kohlciiaufzngu. Zubehör, au
1. April zu verm. Näh. Part rechts. '429

Kaiser-Friedrich -Ring LS ist die hochheirsch.
> 2. El., 5Zim., d.Neuz. entspr.. m. reichl. Znlvb-

auf 1. April zu verm. Näh. das. 2 Tr. ' 11'

Oranienstratze 52, 2, 5 Zim. ». reichl. Zubeh.
p. 1. April 1901z. v. N. Part. Neigenfind. 7289

Eine Pier-Zimmer-Wohmlug mit Kücheu. Zubeh.
preiswertb per 1. April 1901 zu verm. Nah.

f *T “ »7 * ^ M^ ochvatt.-WoOn., I bei « . «»>>>) . Bahuhofstr. 22, im Lad. 70-.830 b Zimmer2Mails. Schöne4-Ziu»ner-Wohnung(Hochparterre), fre,
„i„„, »ÄS nÄ I gelegen, mit Zubehöru. schönem Mgarten . ,stfür 1. April 1901 im Preisev. 650 Mk. zu verm.

Näb. Gnstav-Adolfstraße1, P . r. 68a6
u. Zubeh.. auch für einen Rechtsanwalt geeignet,
pr. 1. April 1901 zu vm. Näh. Bel-Etage. 6859

Rheinstr. 105, 3. Et., 5Z. u.Bada.sofort. 7803
Schulgasse6, 2, per1. April schöne Wohnung

von5 Zimmern zu vermiethen.
Stiststratze 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2

Keller rc., im2. St . d. Vorderhauses, v. 1. April
zu verm. Näh. » Kill », Hth. 1. 7435

Vorderes Nerothal, WilhetminerrstratzeO,
8. Etage, hochberrschasiliche Wohnung, fünf
Zimmer mit reichl. Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, aus1. April 1901 zu ver-
miethcn. Näh. Part. 7590

Wohnungen von 4 Zimmern.
Bismarck-Ring 11 ist eine elegant- 4-Zimmer-

Wohiiung, der Neuzeit eiltsprcchend eingerichtet,
auf gleich od. 1. Januar zu verm. Zu erfragen
Berlramstraße 11, Parterre. 70o3

Bismarck-Ring 22 u. 24 vier Zimmer mit
allein der Neuzeit entspr. Zubehör auf sofort
zu vm. Näh. Bismarck-Ring 24. 1 St . 5068

Bismarckring 23, 3 Tr., schöne Wob», v. 4 Z.,
Balkon, Bad ». Zubeh. Näh. i. Eckladeii. 7585
Bismarck-Ring 32,

Bel-Et., 4 Zimmer. Küche, Bad, Speisekammer,
sowie reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per 1. April 1901 zu vermiethen. Näh daiclbst
bei Möller und Wellritzstraße9, 2. 6478

Bismarck-Ring,
3.Et., elegante4-Zimnier-Wohnnng per 1. April
1901, ev. früher,,zu v. Näb.Scdanpl. 6,1. 6235|

Wohnungen von 3 Zimmer«.
Friedrichstrast« 44, 1. Et. l.. 8 große Zimmer

mit Balkon und Küche, mit GaSeinrichtnng und
Kohlenanfziig, Keller. Mansarde, a. 1.April 1901
zu verinicthen. Einznsehen von 10 bis 1-̂ und
2 bis 5 Uhr. Näheres bei 7348

Heinr . Jn « s > Webergassk 42.
Helenenstrastc 20 eine schöne3-Ziimner-Woh».

mil alleni Zubehör auf sosort oder1. Januar
zu verm. Näh. zu erfr. im Restaurant. 7582

Hcrderstrasik 5, Neubar», finb Wohnungen von
3 und 4 Zimmern zii vermiethen. 7305

.Herderstrastc 12, Ecke Lnxemvttrgplatz, sind
Wohiinngeii von 3 Zimmern mit 2 Ballonen,
Bad u. reichl. Zubehör auf sofort od. später zu
verm. Näh. daselbstn. Gerichtsstr. 3, P . 7106

Ecke Herder- und Luremburastrastc, gegen¬
über dein freien Platz, find Wohnungen von3
und 4 Zimmern mit Balkon, Bad und Zubehör
an»sofort zu verm. N. Kirchgasse 13,1. St .7306

Jdsteinerstraste 21, Gartenh. Part., 3 Zimmer
iiird Küche zu vermiethen. Näh. daselbit oder
Hellmnndstraße 41.

Markt,tratzc 14, Ecke Eüenbogengasse,
im 3. Stock3 Zimnier und S)üche nebst Zubehör
a» ruhige»Mietdcr ar-0»rweitig zu vermiethen. Zu
erfragen im Eckladen. 5695

Neubau
Ecke Bismarck-Riug u.

Dotzheimerftratze,
sind elegante4- u. 5-Zimmcr-Wohnuilgen,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, sowie
reichl. Zubehör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P. 6339

Ecke Blüchrrplatz'S'
(Neubau) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
Sknche, Bad ». reicht. Zbh., sof. zu verm. 6099

Blücherstratz« 18, Part., 4—5 Zimmer aus
1. Januar zii vcrmietben. Näh. bei 7250

Mel». Btaesehier , Sedanplatz6, 1.
Bülowstraßc 5, 3. Et ., 4 schöne Zimmer,

Baltv »» uird Bad per sogleich zu ver-
mrethen. Näh. daselbst bei Möller oder
Bahuhofstratze20 bei iri -eli . 6627

Dambachlbal 10, Vorderh., ist die Parterre-
Wohnniig, 4 Zimmer, Küche mit Speisekammer,
Warinwässer-Einrichtiing, Bade-Einricktung nedst
Zubchör, auf 1. April 1901 zu vermiethen. Näh.
Dambachthal 12, 1. St . 7537

Dotzheimerstratzc 60 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer, Bad, 2 Balk., Vor- u. Hintergart.,
auf sofort zu v. N. das. P . 5663

Dotzheimerstratze 72»Neubau, sind Wohnungen
von4 Ziminern, Küche und Zubchör auf sosort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 7310

Fricdrichstratze 45, 1 St ., 4Zimmerm. Zubeh.
per 1. Januar zu vermiethen. Näh. daselbst.

Gnftav-Äldolsstraste 10, Hochparterre, vier gr.
Ziinmer, Küche mit Zubehör ans 1. April zu
vm. Pr. 580 Mk. Näh. Bescheid1. Et. 7576

auf 1. April zu verm. mag. veu. * h .
Kaiser - Friedrich - Ring 80 | Ecke Herder - ttttb

si»d hocheleg.W°h>u, Part .. 1., L u. 3 Etage, v. 8 .GZl 'UeMrilße
5 Z.. Bad, Bail., Warmwasserleit., elektr. Licht,
Kohlenauszup rc. z. vm. Näh. das. 1. Et. 5778

Kaiser-Friedrich .Riug rr. Walluferstratze 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern, Bad
und reichlichem Zubehöra»af sofort zu vermlethrn.
Näh. dvielbst. 266'

Kmuerstratze WeSÄ
Wohnungen mit Erker, Balkons und reich¬
lichem Zubehör per sofort zu vermietheu.
Näh. Herderstraße 10, 1. 7251

Luxeruvurgplatz,
die elegante Be!-Et
__ Ecke Herderstr. 12,

ist die elegante Be!-Etage. 5 Zimmer mit
Eike- 2 Balkons. Badekabinet, 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zu verm.
Näh. im Neubau od. Gerichtsstr. 3, P . 6366

Neubau Schiersteinerstratze7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von6 Zimmern, Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiethen. Näh.
Schiersteinerstraße7, Part. 5405

Schlichterstrutze7, dritte Etage oder Parterre,
6 Zimmer mit Balkon, Bad u. reichlich. Zubeb.,
sofort od. später zu vm. Näh. Part. 7298

Tauuusstratze 51/53 ist im ersten Stock eine
Wohnung von6 Zimmern, Bad, Balkons, elektr.
Licht, auf 1. Januar 1901 zu vermiethen. Näh.
beim Eigenthümer 7491

4L. Intra , Taumisstraße 51/53.
Wilhelnriuenstratze 12, vord. Nerothal , ist

eine hochelegante Wohnung von 6 großen
Zimmern, Küche, Bad u. reichl. Zubehör, elektr.
Licht, per sof. o. später zu v. Näh. Part. 7578

Wohnung von6 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1. April 1901 zu t wmiethen.
Preis Mk. 1600. 6894

. bei M.  Maas , Taumrsstr. 13, 1 St.

Marktftratze 19, Ecke Grabcnstraße, 2. Etage,
5-Zimmkr-Wohmiiig uebst Zubehör auf gleich
oder später zu vernliethen. 64(b

Moritzstratze 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechts
und 2 Tr. links, 5 Zimmer n. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschl., zu vermiethen. Nah.
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7265

! Moritzstratze 45 e!eg., der Neuzeit entspr. emger
Wohnung von 5 Zimmern mit reicht. Zubehör
auf 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstratze 66, 3. Et., große schöne5-Zimmer-
Wohnuiig, Salon m. Balkon, 2 große Mails, rc.,
per April od. ip. zu verm. Stäh. daselbst. 7281

Moritzstratze 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer
u. Zubehör, sofort od. ans 1. Januar zu v-rm.
Näh. daselbst im 2. Stock od. beim Eigenthümer
Rechtsanwalt4 ->» v , Skeugaffe1. 67a2

Nicolasstratze 20. Part., 5 gr. Z.. gr. Balkon
I und Badez. per1. April zu vermietheu. 7533Carl 3toc !i. Luisenstraße 15.
Ormriemtr. 45,

elegante große5-Zimmer-Wohuung, Badezimmer,
> Balkon,' reicht. Zubehör zum1. April zu verm.

Preis Mk. 1250 resp. 1150 Mk. Näh. daielvll
1. Etage links. ^ 80

In meinem Neubau
WattuferstratzeG

ist die herrschaftliche Bel-Etage, 5- und
4-Zim.-Wohn., miit allem Comfort der
Neuzeit ausqestattet, per sofort zu ver-
mietven. (H8. Zwischen Adelheidstratze
u. Schier steinerstr., am Sckaiser-Friedrich-
Ring gelegen.) Näh. das. Part . l. 5143

Karistratzc 37, 1 St ., sch. W. v. 4 Z., Balk. „.
Z. a 1. April zu om. Näh. 2 St . l. 7511

Körncrstratze 1 elegante Bel-Eiage, 4 große
Zimmer, 2 Balkons, Bad u. Zubehör, zu Perm.
Näh. Albrcchtstr. 44, 3 St . bei eseor «-. 7264

-etz 1t Ä sind Wohnungen von
HLVL' RLVhr ^ . & 4Zimmern , Küchen,.

Spehek., Bad, 2 Balkons u. 2 Ntansardeu aus
1. April od . früher zu veimickhen . Näh . daselbst
und Moritzstraße 12, 1. Etage. 7541

Luxcmvurgplatz. Ecke Herderstrotze 12. sind
elegante4-Zimincr-Wohnilngeli mit 2 Balkons,
Badecabiirel, 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen. Näh. ini Neubau
oder Gerichtsstraßc3, P . 7215
. . . rrtzstr. 51 S&SSfXi
Zimmern, Balkon, Küche, Bad u. reichlichem Zu¬
behör, auf sofort zu verm. Näh.Biebricherstr.4b
oder Oranienstr. 15, Baubürean. 7304

Drarrieustratze 34 ist eine Wohnung von vier
Zimmern und Zubehör auf 1. Januar 1901 zu
veimiethen. Nah. daselbst Hth. 1 St . l. 6673

Orarrieusir. 52 Beletage. 4 Zim. u. reichl.Zubeh.,
p. sof. od. später. Näh. Part . Neigenfind. 7290

Rödcrstratze 30, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u. Zubehör, sofort od. 1. Januar zu vm. 6«96

Stlftstratze 22, Bel-Etage, 4 Zimmer nebst reich¬
lichem Zubehör per April. 6999

Weitzenbrrrgstr. G
Wohnung , 3. Etage, mit Bad. reichl. Zubehör,
el. Lichtu. Gasanlage, 2Balkons, Kohlenauszug,
auf sofort od. später zu verm. N. Part . I. 6259

Uorkstratze9 Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Bad,
Alles der Neuzeit entsprechend, per 1. April zu
vermiethen. Näb. das. 1 St . beiä'oII-  7441

Uorkstratze 17 (Blücherplatz) schöne4-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör sofort zu verm.
Näh. 1 Tr. rechts. Mas sel. _

Parterre - 4 - Zimmer-
Ottrthttlittst mit Bad, Terrasse und
svÖJjlUliltj reichlichem Zubehör,evtl.
auch mit geräumiger Werkstätte, zu ver-
miethcn. Näheres Herderstraße 10, 1. 7284

Rheinftraße 107, gön®ßk
geschlossene Wohnung von 3 gr. Zimmern. Küche,
Mansarde und Zubehör an ruhige Leute.
Näheres Parterre.

Ecke der Röder» »rnd Rerostratze 46, 1. Et.,
ist eine Wohnung, 3 große Zimmeru. Zubehör,
a. 1. April 1901 zu o. Näh. i. Laden das. 7583

Scharnhorftstratze7 3-Zimmer-Wohnung glelch
oderl . Januar zu vermieihen. '»-02

Scharnhorftstratze 19, 1 St ., ist Wegzugs halber
«ine »ehr schöne Drei-Zimmer-Wolntung mit
doppelten Balkons sofort zu verm. Nah. daN
n bei 31. « ckl . Scharnhorststr. 15, 3 l. 7439

Schwalbacherstratze 41, Hth., drei Zimmer rc.
auf gleich zu vermiethen.

Deerovenstratze9, 1. St., »st eme sehr schone
Wohn., 3 Zim., Balk., Küche. Speisckam.. Maas.,
2 Keller, für 600 Markp. sofort zu venmelhen
»9,'äberes daselbst. . ^ ^ 73f3

Scerobcnstr. 9, M. 2 I., 3 Z.-W. a. 1. I . z. v.
Vorkstr. 11, 1 l.. P. sof. 3 Z'm. ». Zub. zu vm.
Schöne3- n . 4-Zi,rrn,er-Wohnungen mit all.

Zubehör, ferner schöne Lagerräume zu Perm.
Näh. Neubau Körnerstraße5. 7174

Wohuimgen vsir 2 Zimmer«.
Adlerstratze 26 Wohnung. 2 Zimmer, Küche ü.

Keller, auf 1. Januar zu v. Nah. Part . 7o87
»Alvrechtstr. 40 sch. D. (2 Z. u. K.) 1. I . 7492
Herderstratze 19 (Sk-ubau) Wohnungen, zwei

Zimwer, eine Küche, per 1. Januar zu verm.,
1 auch daselbst ein Bier - oder Lagerketter per

sofort zu vermiethen. v90d
Herrnnrühlgaste7, Vdh., ist eine Dachwohnung.

2 Zimmer und Küche, per1. Januar 1901 an
ruhige Leute zu vermiethen. 7553

Scharnhorststr. 7 2-Zimmer-Wohn. zu v. 7437
fiv . von2 Zimmern und
EMS MÄhN.  Küche, 1 St . h-, per

1. Januar 1901. Näh. Scbwalbacherstraße5, 1.
Schöne Wohnung , 2 bis4 auch6 Zimmer mit

Zubehör, vom 1. Januar bis 1. April bittrg
i zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5̂o0

Mvhnvnge « vv« 1 Zimmer.
ADlerstratzc 50 1 gr. Mansardzimmer, Küche,

Keller aus 1. Januar zu verimethen.
Albrcchtstr. 42, P., 1 Z. u. Küchea. r. L. 7594
Friedrichstrahe 14 ein grotzcsZ'mmer. Kuche^

uebst Zubchör(1. Stock), Preis 300 Mk., per
! 1. Januar er. zu vermiethen. _'0b'
Keilurnndstratze 42 ein Zimmer, Kücheu.Kcuer

! ' zu vermielheu. Näh. im Laden. 7o43
Hochstätte 24 (Neubau) sind Wohnungen von
"1 Zimmer und Küche zu vermiethen. 74c>4
Llndwinftratze 1 sind zwei Wohnungen l-
^ 1 Ziinmer und Küche, zu vermiethen. 7548
Oranienstr. 11 Zim. u. Küche sof. z. v. 7508
Platterftratze 881» ein Zimmer. Kücheu. Keiler

an kl. ruh. Familie auf 1. Januar zu verm.
Ein Zinrrncr nrrd Küche- an ein alles oder

l kinderlose« Ehepaar sosort zu vermietheu. Nah.
Fabrrk-Büreau Kellerstratze 17. 7o66

Mvtzvmrge« ohne Zin»«rei-AnsaLe.
Adlerstr . 31 kl. Dachw. a. gl. o. sp. zu v. 7163
Gerrchtsstratze 5 schöne Wohnung(Fronispitze)

an ciuz. Person zu vm. Zu erfr Part 7501
Moritzstratze 29, G-h.. ist eine schone Parterre-

Wohming(auch sür Biireauzwecke passend) nebst
nur für ruhiges Geschäft sich eignenden Lager¬
räumen zu verm. Näh. daselbst Part . 754,

Mansardwohiiung nur an ruhige Leute zu ver-
vermiethrii. Näh. Dotzheimerstrage 20. P . 7249

Avsmkr-ts gelegene Wohnnngen.
!Bahnhof Dotzheim. Wohnungen von zwei
1 RiinuKrn und Kirche mit Wasserleitung, rat

Souterrainladen mit Nebenräumen zu verm.
Näh. Wiesbadenerstraße 37b, Part . r. 7581

Möblirte Wohirmrgen.
Bahrrhofstratze6, 2 links, möbl. Wohnung

u . Zirnmer billig zu vermiethen . 6974
ElisÄbethenftrabe8

!fein möbl. Wohnung zu verm. 5513

Eiisabethenstr . 11
schöne Etage, gut möbl., 5 Zimmer mit Küche

und Zubehör(Südseite), billig zu verm,ethen.
Geisbergstratze 5 möbl. Wohnung, auch emzelne

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 6684
CMapcllenstratze4 gut möbline abgeschlossene

l » V Wohnungen mit eingerichteter Küche. 5598



coras ?rraM t ijcruujuiuu« uivuu u -
y * mit cinflcrid&teter Küche zu vernnethen.
Aiöderallee 32,3 . Haus
von d. Taunnsstratzc,
Sonnenseite, Äorfenster, GaSglühlicht, ist die
recht gut möbl. Parterre -Wohnung, 4 Zimmer,
Kücke mit Koch- und GoSherd. Maus. u. Keller,
zu vermiethen. Näh. 2 Tr . h, 6308

Hans Friedheirn,
Stiststratze 13, sind elegante Etagen von vier

Zimmern, Küche, reicht. Zubehör, möblirt oder
UNMöblirt, auf gleich an feine Familie»
za vermiethen. 6968

In feinster Lage, gegenüber dem Kurpark, ist
eine elegant möblirte Etage (Sonnenseite) von
4 Zimmern, Badezimmer, evcnk. mit Küche und
Dienstbotengelah, zn vermiethen. Preis p. Blut.
130 bezw. 150 Mk. Zu erfr. Tagbl.-Verl. 7496

Möbl. Zimmer nnd Mansarde».
Schlafstellen rtr.

Adelheidstratze 6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6838
A- elheidftratze9, 1,

gut möolirte Zimmer zu vcrnuclheu. "<307
Adelheidstratze 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gut möblirt, zu vermiethen. 6088
Adelheidstratze 30 ein roent. zwei m. Zimmer

mir oder ohne Pension. Näh. im Restaurant.
Adelheidstratze 50 , 1, schön mövtirtes großes

Zimmer zu vermiethen.
Adlcrstr. 0, Hth. 3, erh. anst. M. gute Schläfst.
Adoipysallee 1—2 möblirte Zimmer an einzelne

Dame mit oder ohne Pension abzugebeu. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 6354

Adolphstratze 5, 1 r., gut möbl. Z. zu v. 7248
Adolphs» . 8 , Gth. 2 I., gut möbl. Zun. zu vm.
Alvrechtstr. 8 , H. 1, möbl. Zimmer zu v. 7482
Albrechtstr. 13, P . , gr. g. m. Z. a. b. H. 6611
Alvrechtstratze 13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schlaszinnner, auch einzeln, sos. zu verm. 6991
Alvrechtstr. 28 , 2 l., fein möbl. Z. zu v. 7076
Alvrechtstratze 28 , 3. Etage I., ein möblirles

Zimmer zu vcrmieihen. 7518
Alvrechtstratze35, Part., ein gut möbl. Wohn-

u. Schlafzimmer zn vernnethen. 7494
Bahnhofstratzc 12 möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bertramstr . 4, 3 r., ein sch. möbl. Z zu v. 7505
Bertramstratze 6, 2 r., möbl. Zimmer, sowie

Mansarde mit Bert zu vermiethen.
Bertramstratze 14, 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr . 18 m. P .-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Btsmarck-Rrng 30 » 1 rechts, ist ein gut möbl.

Zimmer an zwei Ladenfrl. od. zwei jg. Kauflenle,
cocnt. mit Pension, sofort billig zu verm. *

Blctchstratze 3,1 , Zimmer mit 1—2 Betten mit
Pension an anständige junge Herren. 7506

Bleichste. 33 , 1 l., sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Blücherstr. 11, 2 r., n>. Z. b. ruh. Fam. 7842
Btiicherstr. 26 , 2 l., sch. m. Zim. z. vm. 7344
Btnmenstratz « 7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl.

an r. ältere Dame zu vermiethen. Anznsehcn
12- 3 Uhr. 6971

Kl. Burgstr . 1, 2 l„ g. möblirteZ. sos. z. v. 7353
Detasperstr . 1, 3 St ., 1 schön mbl. Z. bill. 7410
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. 0. 0. P . 7166
Dotzyeimerstratzc 8 , 2. Etage, 2 fein möbl.

ZiNiMcr abzugcbe » . 6471

Dotzheimerstratze 12
gr. möbl. Wohn- und Schlafzimmer (abgeschl.)

gleich zu vermictheu. Näh. 2. Et . 7405
Dotzheimerstr. 33 , P.. zwei möbl. Zimmer oder

Salon und Schlafzimmer zu vermiethen. 7569
Dotzheimerftratze 44 , Hth. Part, l., möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 7489
Ellenbogens . 15, B. 3, Schläfst, z. v., W. 2.50.
Elleuvogeng . 15, 2 l., c. sch. m. Z. z. v. 7346
Emserstratze 18 cinz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk . mon., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der elektr. Lahn. 5923

Emserstratze 25 schön. Zimmer von 16—30 Mk.,
auchm. mehr. Belten zu vermiethen. 7209

Faulbrunnenstr . 5, 1. St ., möblirles Zimmer
mit Pens, an >sr. H. o. D. a. 1. Jan . z. v. 7558

Frankenstratze 3, 1, frdl. möbl. Zimmer (scp.
Eiug.) an einen Herrn zu verm. 7282

Frankenstr. 18, P., erh. Arb. Logis (1,60). 7187
Frankfurterstratze 14 hochhcrrschaftliches möbl.

Wohn- und Schlafzimmer niit oder ohne Pension
zu vermiethen.

Vista Elisaveih , Frankfurterstratze 22 , sind
noch zwei schöne elegant möblirte sonnige
Südzimmcr , Salon und Schlafzinimer zu¬
sammenhängend, sowie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. 7560

Gerichtsstratze5 möblirte Zimmer zn vermietben.
Zu erfragen Part . 6884

Goldgaffc 5, 1 l., ein g. möbl. Z. a. gl. 7556
Häfuergaffe 10, 3 St . r., f. möbt. Z. z. v. 6993
Hclenfnstr . 18, 1, in. Z. a. e. Hrn. zu v. 7575
H-Umunvstr. 15, 2. möbt. Z. m. u. o. P . 7446
Hellmundstr . 15, 2, möbl. M. mit Kost. 7555
Hellmundstr . 40 , 1 l., m. Z.,(s. E.) zu v. 7483
Hellmundstr . 46 , 2 r., ein möbl. Z. zn v. 6877
Hellmundstratze 54 , Part., Zimmer mrt1 und

2 Betten mit oder ohne Kost zu vermiethen.
Hellmundstratze 56 , 3 r., möbl. Z. zu v. 7146
Hermannstr . 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6981
Hermannstratze 23, 2 r.. möbl. Zimmerz. vm
Hermannstr . 24 , 2, erh. j. Mann K. u. L. .509
Hermannstr . 26 , L. 2 l., f. Met j. L. K. u. L.
Herrngartenstratze 14» 1. Et., d. Versetzune

2- 3 -leg. m. Zimmer frei. 7143
Hirschsraben 5, am Schulberg, freund!, mobl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mtt oder
ohne Pension zu vermiethen. Nah. 1 l.

Hirschgrabcn 5, P . r., erh. 2 Arb. Kostu. Log.
Hirschgrabcn 22 , 2 , sch. mobl. Z. zu vm. 7c>40
Jahnstratze 1, Part., eleg. mobl. Salon und

Schlafzimmer an Herrn od. Dame zu v. 7246eatznstratze 13,P..sch.möbl.Z.zu vm. 738oahnstratze 20 , 1. Etage, schon mobl. Wohn- u
Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. r>925

Kais.-Fr.-Ring 14, 1. Et.,
gut möbl. Salon u. Schlafzim. zû vcrm. toJJ

skapellenstr. 10  g . möbl. W.- u. schlafz. ilob
Karlstratze 32 , Hth. 1. schön möbl. Zun. z. vm
Karlstr. 85 , 3, mbl. Mans. an anst. Mann. 6169
Karlstratze 37 , 2 St . l.. eleg. und e,nf. mobl.

Zimmer zu vermiethen. „ , r.‘?ld
«ellerstr . 11, Gth. 3. nahe der Stlststr.. ftnd-n

anständige Arbeiter Schlafstelle. 7340
Kirchgafse 6 , 3, sch. möbl. Zimmer zu vm. 7549

Kirchgass« 8 , Hth. 1, sch. frdl. möbl. Z. zuv. 7503
Kirchgafse 17 elegant möbl . Wohn - und

Schlafzimmer , Näh. b. »4 hss,  2. Etage. 6786
Kirchgafse 19 eleg.möbl. Zimmer im1. n.2.Stock

zu vermietben. Näh. Urie « , Laden. 68/2
Kirchgasie 19 , Hih. 2 St ., crbalt. Arb. Schläfst.
Kirchgafse 19 schön möbl. Mansarde zu verm.

Näh. l St . . m _ 69o9
Kirchgafse 23 , I St ., möbl. Z. mit Pension. 6875
Ktrchgasse 37 . 1. möbl. Zimmer zu verm., 7042
Lauggasse 19, 3. möblirles Zimmer für -l»c od.

zwei Damen oder Herren mit oder ogne4'ennon
zn vermiethen. „ „ . ,in

Lehrstr . 7, 1, m. Z. m.Kaffee5 Mk P. W. <422
Luisenstr . 5 möbl. Mans. zu v. Nab. B. l . 6669

54 «« 49 ,n nächst. Nahe derWilbelmttr., Knr-
anIage'n' und' BatMköse. eleg . möbl . Zim »»
verm . Bad im Hause. Lorz. geeign. f. Kltttr.,
Pass. u. zum Winteransenth. Norddeutsche Küche.

Lttiscnstratz « 37 schön möbl, Z . W verm 6640
Maiuzcrstratze 46 hübsch mobl. Part .-Zim. Oev.

Eiuganq) f. 20  Mk . monatl. zu verm. <433
Micheisvcrg 10, 2 r., -in mobl Z. zu v 6362
Morltzstr. 28 , Hth. 3 St . r., frdl. Schläfst, z. v.
Moritzstratze 30 möbl. Parterrezimmer zu verm.
Moritzstr. 50 , 1 I., g. säi. mobl. Zu», z. v. 6418
Morltzstr . 50 , 2 r „ gut mobl Z. zu vm. 6606
Nerostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6/25
Nerostratze 42 , 2, ein möbl. Zimmer mit oderfnrnvt zw Vermiethen. • o*«

( » irch gaffe 19 zwei schöne reinliche Mansarden•H z. Möbkleinstellen zu v. Nah. b. Krieg. 6888
Marktstr. 23 , 1 St .. 2 leere Mans bill. zu vm.
Moritzstratze44 Mansarde z,» verm . boOl
Moritzstratze72 . 1, sind zwei schöne Frontipitz-

Zimmer sofort zu vermiethen. " ov
Nerostratze 34 eine heizb. Mansarde zu v. 6813
Oranienstr .,tze 18, 1. leere Mans. zu vm. 7241
»thelnstratze 44 , H., leeres Zimmer zu v. 7o8v
Rödcrstratze 22 zwei kl. Zimmer an einz. Perlon

zu verm. Näh. bei fr . Itö «l«*r . 73«/
Scharnhorststratze 7, H. P., leere Mans. zu v.
Schivatbacherstratze22 , Garteuh., zw« Mans.

on kinderloses Ehepaar oder einzelne Perlon
zum 1. Dez. zn vermieibe». 7406

Stiftstr . 1 sch. Fronnpitzzim. a. gl. zu vm. 7309
Westen dstr. 1 gr. 2-fenstr. Frontsp.-Z. zu v. 7108
41* « 11 a  Wilhelmitieustratze II » (der
rL- lUt » Beausite ) ein geräumiges Zimmer

event. mit Kam., an einz. Dame abzngeven. 5857
Kwei Blansarden, einzeln oder zusammen, an nur
" rnbige Leute zu vm. Näh. Wellritzstraße8l 2.
stwei leere Zimmer und zwei Blansnrden (1 Lr .)

in stillem Hause an eine Person zu vermieihen
bei einer Dame. Anznsehen Uhr. —So.
sagt der Tagbl.-Verlog. <»86

Ern Hittter- oder
Seitettgebättdef-Lager¬
räume gef. , geräumig. " a-n
beguemer Anfahrt. Off.
an den Tagbl.-Verlag.

trockenu. hell, mit
sub IW. M. HO-*

Eine helle Räumlichkeit von
80 bis 100 Q.-Mtr , mit Tbor-

cinfahrt, wenn möglich Hof dabei, wird sofort
gesucht. Offerte» nebst Preis unter *5. E * S * *
an den Tagbl.-Verlag.

ohne Pension sofort zn vermiethen. _
Ricolasstratze 18, 3, möbl. Zimmer zu v 62y5
Nico 'asstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. nut

Bad zu oerm. ,
Oranienstr . 3, Part., Log. m. o oh. Kost zu v.
Ornnicnstr . 8 , 2, möbl. Maniarde zu vm. 746/
Oranienstr . 18, 1, möblirte Zinnner zn v. 494o
Oranienstr . 27 , 2 links, schön möblirte Zimmer

ver sofort zn vernnethen. .
Oranienstr . 51 , H. 2 I . e. ,g. M, L, m,K. /392
Rielststr. 10, 1 L, sch. mbl. Z. a b. Hrn. 7151
Rödcrstr . 9 , 3 l ., sch. mobl. Z. b. zu vm. 7r>84
Saalgaffe 38 , 2, am Kochbrnnnen , zwe, fnn

möblirte Zimmer, zusammen oder gethcilt, prers-
wertv zu vermiethen.

Schachtstratze6 erb. renil. Arb. Schlaist. 5595
Schachtstratze23 , 1. fr. mobl. Zimmer zu vm.
'scharnhorststratze 15, 1 St . I., eul gut mobl.

Zimmer an einen besseren Herrn zn verm>ethen,
eventuell mit Kost.

Schnlderg 13 möbl. Part.-Zimmer zu v. 7171
Schwaldachcrstr . 7, 2 r ., ein fein >». Balkon-

zimnier zn vermietben.
Schwaibachcrstr . 45 » , B L, mobl. Zim. 6.64
Scdanstr . 1, 3 I„ 1 sch. mobl. Eckz. zu vm 7298
Secrobenstr . 4, 8 l„ kl. mobl. Z . f. 12 Mk. zu v
Scerodenstr . 13, H. 1 St . r ., mbl. Z. z v. 7563

1 r., svbdn mobl. / . an
bess. Usern oä. Otssollültskrl. bill. zu  v . 7440

Steingaffe 0, im Laden, möblirtes 3 'mmer
sofort zu vermietben. «ovo

Stcingaffe 85 ein mobl. Dachstubch.^u v. 7462
Stiftstratze 13» möbl. Zimmer um separatem

Eingang an einen Herrn zu vernnethen. Nah.
Gartendaus Part . ^ „ Afao

Walrau,str . 8 , 2, sch. m. Z. 1. D . zu v. 7198
LSalramstr. 17, 2 St ., ei» mobl. Z. zu v. 7448
Walramstratzc 27 , 1 St . L, ein mobl. Zimmer

mit 1, event. 2 Betten zu vermiethen. 7277
Webcrqaffc 41 , 2 L, möbl. Zim. zu verm. 7301
Webergaffc 52 schön möbl. Zimmer zu ver-

micthen. Nah. 2. Et . 68o3
Webergaffe 56 , 3 St ., schonm. Z. zu v. 74ob
Wcitstratze 13 kt. möbl. Part.-Zinimer zn verm.
Weitstratze 13 kl. möblirte Mansarde zu verni.
Wellritzstr. 18 möbl. Zim., sep. E., zu v. 728/
Westcndstrasie 1, 3 St . r mobl. Zimmer. 7r49
Weftendstr. 8 , H. 1 I.. mobl Zw, mtl. 12 Mk.
LSestendstr. 26 , P . l.. e. Mans mobl. o. unmobl
LSörthstr. 18 , 2, gut mobl. Zimmer zu v. 6319
Aorkstr. 13, Blücherpl.. P ., mobl. Z. zu v. 6731
Porkstratzc 18  m. auch unmobl.,M .,z. vm. 7238
Aorkstratze17 kann ein anständiger Mnger Mann
^ Logis (mit oder ohne Kost) erhalten. 7402
Ein eins. möbl. Zimmer zu verm. Nah. Montz-

straße 80, Hth. 1 St . r. 6476
Eleq möbl. Salon und Schlafzimmeran feinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Nah
Rheinstraße 52, 1. 6419

Eine Mansarde moolirt oder nnmoblirt zu der
miethen. Näh. Stiststraße 6, P . 7532

A Frl e W. m. P . (40 Mk.) N. Tagbl.-V. 7168
Ein hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,

ev. mit kt-Salon , auch mit Pension , aus
gleich zu verm . Mätz. Preis , freie «es-
Lage. Räh . im Tagbl .-Berlag . 7308

Ein schön möbl . Zimmer mit od ohne Balkon
für 15 Mk. z» vm. Nah. Tagbl.-Verlag. 5996

Zwei sein möblirte Zimmer (1 St .) nt einer Villa
an eine Dame ob. einen Herrn abzugeben. Nab.
im Tagbl.-Verlag. 6305

SEiu Wohra - raebst Schlaraianiner « .
ebenso ein einzelnes Kinimcr,
I,t -i (1es mit sep . Ein * . >». gut möbl .,
in Villa nächst Wilhelmstr . , für je
30 M . monatl . sofort in vermieth.
Wra erfrag -, im Tagbl .-Verlag . 7574

Dicht beim Ncrothal s. i. sein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer (Wohn- und Schlasz.) z. 1. Dez. zu v.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 7278

Memisen. StnUnnsen . Schennen,
Keller' etr.

Albrechtstratze44 gr. Weinkeller (neu isolirt)
mit Aufzug rc. zn verm. Rah. daselbst. . 7330

Dotzheimerstr. 18 3 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vernrietbcn. ?!äh das. 5068

Elconorenstratze 4 Stasi für 3 Pferde nebst
Futlerranm auf gleich oder später iu vermietbm
passeisd für Offiziereu. dergl. Näh. Part . /534

Emserstr. 20 schöner Keller zu um. N P . 7313
Hcsimundstr. 56 Keller zu vm. Nah. 2 r. 5877
Karlstr. 37, 2 l., e. schöner Keller zu verm 7276

Kleineres Gut
zu verpachten

in der Gegend von Fulda, 170 Morgen groß, pro
Morgen für 10 Mk., an einen fleißiges/ Landmann,
sogleich. Inventar compl. Vorhand. 3—5000 Mk.
Cantion erwünscht. Offerten unter V. V
an den Tagbl.-Verlag. 16513

hP Kellereienf. 150 Stuck
MettttttNe £  Wein mit hydraulischem

Aufzug u. allem Comfort, zum Betriebe großerer
Weinhandtung, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. v.
bei Sloserathal . 7332

Rheinftratze 44 Stall für Lager zu verm. 75/9
Rheinstratze 73 «Seinkeller zu verm . 7333
Schlichterstratze14 Weinkeller (3o—40 Stuck

tsaltcnd) mit hydr. Aufzug, Pack- und Bureau-
Rassm sofort, event. aus ipäier. zu soermlethen
ev. mit Wohnung. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Weitzenvurgstratze 6, Part. l. zwei gr. Keller
sofort zu vermiethen. 6-2/

Westendstratze10 Keller, 42 qm , als B,er-
oder Lagerkcller , event. mit Wohnung von
3 Zimmern u. Küche, per 1. April 1901 zu ver-
miethcn. Näb. Vorderh. Part . 7001

Weinkeller mit Bureau n . Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau M'oll,
oder Uorkstraße9. 5953

Stallung für 4—6 Pferde und Wohnunga»i
1. April zu vm. Näh. Dotzheimerstr. 78. 7589

Stallung kür1—2 Pferde mit oder ohne Pens.
sofort zu verm. Näh. Hellmnndstraße6. 7380

fl » /, *,« für 2 Pferde p. I . Jan . 1901 billigst
zu vm. Näh. Helenenstr. 26,P . 6528

Grotze trockene KeUerräume per sofort oder
später zu vm. Näh. Hermannstr.15, 1 r. 6050Weinkeller

(ca 300 lH-Bltr.), allen Anforderungen ent¬
sprechend, mit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat . 5070

FlaschenbierkellerÄ
Wohlig.. 2 Z. li. Küche, per 1. April zn verm.
Porkstraße7. Näh. No. 9 b. W . Voll . 7366

Stall i. Mitte d. Stadt f. 4—5 Pferde m. Futter¬
boden u. Remisep. 1. April zu verm. Offerten
unter C . « S an den Tagbl.-Verlag. 7592

7^ 4 .« «. «. ,% für 2 bis 3 Pferde mit oder
OtttttttttA olsne Wohnung auf gleich od.

später zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7493

WtMWWc

Junge Dame sucht in gebild.
Familie zur Erholung billige

Pension s mehr. Monate in Wiesbaden oder Um-
aeba. Off. li. €.  S5S3 an «4 . E . *»aube
Si Co . , Hamburg , erb._ (0/H950 ) Fl» .

ElisnMhensttaße 11f
Wohnungen mit u. ohne Küche, Südzimmer zu v.

„Familien-Pension tandpair”,
Villa Emserstrassc 1» .

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Gai-ten.
Haltestelle der elektr. Bahn. Nahe dem Walde

Bäder im Hause. _ o93ü
Beste Referenzen, Vorzügliche Küche.

Tninnn Emserstr. 19, einz. u. zu¬
ll Im N P^ P sammenhäng. möbl. Zim. p.
5 Hill I I lUUÜj-Woche 7—15 Mk., m. Pens.

21—35Mk., gr.Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Bahnh.-
Wald, _Zd29

„Villa Anita“,Frankfurterstr. 10.
Für den Winter noch ein schönes grosses

Sft dzimmer für zwei Personen frei._
Pen sion Ossent,SSSF&
Geschäftsfräulein kann g. b. Pcusioi, erh

Jabnstraße 19, P._ __ L212
Pension Taunnsstratze 13 sein möbl.Zm>„

Dampfheizung, Bäder, elektr. Licht, Aniz. e>9„8
In gesunder Lage, Haltestelle der etektr. Bahn,

sind noch 2 Zimmer mit oder ohne Pennon ab-
zugeben. Mäßige Preise. Walkmuhlstraße 30, 1 l.

llutmid) m

Herrschaftl. Billa
von 8—10 Zimmern zum 1. April zu miethen ge!.
Offerten mit Preisangabe unter »r . C.  6 « an
den Tagbl.-Verlag.

Billa,

gttvt  Zimmer » Mansarden.
Kammern.

Lllbrechtstr. 38 gr. h. Maas, an ruh. P . zu vm.
Bteichstratze 14 große leere Mansarde an einzelne

Person zu vermiethen. 6671
Bleichstratze 15 » zwei heizbare Mansarden zu

vermiethen. 7390
Delaspecstratze 9, Frontsp., 2 schone große Zim..

unmöblirt, per I . Jauuar resp. 1. April an ruh
Leute zu vermiethen. 67/2

Dotztzeimerstratze58 , Part . , sind 2 elegante
Zimmer mit großem Balkon, ohne Küche, auf
sofort an einzelnen Herrn oder Dame zu verm.
Näh. daselbst. Vdoll Puss . 7167

Dotzheimerstr. 60 , Gartenhaus1 St ., unmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Dotzhcinierstratze 78 eine heizbare unmöblirte
Diansarde zu verm. 7427

Drei elegante Südzimmer frei geworden
Villa Violetta , Gartenstratze 3. 7102

Helcnenstratze 13, H., leeres Zim. zu v. 7577
Hellmnndstratze 54 , Part . , leere Mansarde

zu vernnethen.
Hermannstr . 28 , 1 r., eine gr. Mansarde zu v
Kapellcnftratze 4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
Eine Mansarde im Vorderhause zum Einstellen

von Maaren per sofort od. später zu vm. 6193
Je » it Martin , Langgasse 47.

7—8 event. 20 Zimmer, auf 1. April 1901 zu
miethen, ev. zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis-
Aiigäbe unter « . W . * * 9 an de» Tagbl.-Verl.  ^Wohnungs-Gesuch. !|

Zum 1. April 1901 eine Wohnung von 4 bis w
5 Zimmern gesucht. Preis bis 900 Mk. Dambach-
Ihal u. Umgebung bevorzugt. Off. u. I*. C . 5»
an den Tagbl.-Verlag.

Mi Me Hille laraoi
suchen im Kurviertel zum 1. April eine Wohnung >
von drei Zimmer». Küche und Zubehör. Offerten
sind unter C. B . 3S im Tagbl.-Verlag abzug.

Gejucht v. kl. Fam. (drei erw. Pers.) 1 helle
geraum. Wohn., Part , oder 1. St ., 3- 4 Zimmer
und Zubeh. zum Preise von 450—550 Mk. zum
1 April 1901. Hinterh. m. anst. Eingang nicht
ausgeschlossen. Offerten mit Preis -Angabe uirter
3.  V . HS » an den Tagbl .-Verlag erb. 7486

MffympBfr Eine alleinstehende seine ältere
Dame sucht zum 1. April in der

Nähe des Dambachthals in ruhigem besseren Hause
eine geräumige 3- bis 4-Zimmer -Wohnnng»
der Neuzeit entsprechend ausgestattet, >m Preise von
500- 700 Mk. Genaue Offerten erbeten unter
O . Cr. 5S5 an den Tagbl.-Verlag.  _

Beamienfamilie(ein Kind) sucht per 1. Jan.
freundl. Wohnung im Vorder- od. Gartenhaus,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche imd Mansarde.
Offerten unter O. A. t*  an den Tagbl.-Verlag.

Eine Beamten-Wittwe sucht zum 1. April eine
Wohnung von 2—3 Zimmern mit Zubehör tu
ruhigem Hause. Offerten mit Preisangabe unter

C. 55 an den Tagbl.-Verlag._

Kleine Part.-Wohnung
v. einz. Pers. bald od. 1. Jan. ges. Off. unter

IC. ü . v . 4 §7 an den Tagbl.-Verlag erb.

Pensionat W orbs
für Schüler höherer Lehr-Anstalten.

Pension mit nnd ohne Arbeitsstunden
zur Beaufsichtigung der Schulaufgaben! .

Persönlich erth. der U. Unterricht in allen
Schul- u. kausm . Fächernu. Sprachen auch f.
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchs. Nicdt-
peusionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle

The Berlitz School
Spraehlehr -Institut für Erwachsene

Französisch , Era * lisch , l 4*] *®“ *9®? ’
Rassisch , Spanisch und Deutsch.

Nur nationale Lehrkräfte.
Conversation , Corrcsponaenz , l .itteratur , vramma-
tik , rebersetzungen . Unterricht in Cossen , Cirkeln
und Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School
belegten Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools ' stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn Pro¬
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewahr tur
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Intelligente junge Da»»
k. v Paris gekommen, ertheilt franz. Unterrichtm
kürz. Zeit nach leichtfaßl. Methode. Gest. Anmeld

| Blumenstraße6. Parterre. _ lbri 33
Franzose (10-jahr. Lebrthätigkeit) erth. grdt.

IUnterricht. Für junge Kaufleute Honorar-Ermaß.
Off, u. « . 8 . 4 » » an den Tagbl.-Verlag.

Französische, aeadem. geprüfteL-hrerm (Gens)
i ertheilt leicht fatzl. n. gründlichen Unterricht. Off.
\ unter V . 1*. 388 an den Tagbl .-Verlag.

Leco » , de frimfais d’une institutrice
frangaise’. Spiegelgasse 9._ ^16

Jtalieneri»; (Lehrerin)
unterr. in ihrer Mutterspr. (Sram ., Convers Lit.)V. Vi « - - « 1i, Albrechtstr. 18. 2, Ecke Ad.-A. 13656

Sitmora.
«iMermtemG Sä»  fffSi

unterA. A. 1 an den Tagbl.-Lerlag erbeten.
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»Midien ClÄBirr-Pnterridit
ertkeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem®ifi
Mäh. Preis. Fricdnchstraße,8, 2. 14

Zitlser-, Piano - u. engl. Unterricht eni,.
ers. Lehrer in zu mäh. Pr .Saalg. 24 26, 1 l. 14034-

14721

Gesang.
Für 10 Mk. monatl. erhalle» junge Damen

aus feinen Familien gründiiche Ausbildung im
Gesang von feiner ousgebiidcler Dame. Beste
Referenzen. Gest. Anfragen beliebe man unter
W. y . 13 « an den Tagbl-Verlag zu richten.

Acad. gcliild.Sängerin
terricht in» Gesang » St . 2 Mk. 1

erthciil
vorzügl.

Unterricht im Gesang u St . 2 Mk. Clavier
1.50 Mk. Off. ». « . 4t. 3« « Tagbl.-Verl. 12448

Singing lessons
will be given after January first on
liberal terms . Special care will be taken
in teaching of deep breathing and bringing
out the voice to greatest possible perfection.
Informations from 2—5 p. m. 10 Park¬
strasse (Villa Palatia ).

Margarete Toussaint.

Verloren Montag Abend zwischen
6 und 7 Uhr goldenes

Kettenarmband ansd. Wegev.TnunnSbahnhos
nach Rhemstr., Bahnhofstr., Michcisberg, Emserstr.
Gcg. Belohn, abzug. Emserstr. 40. im Restaurant.

Verloren
obere Rhcinstraße, Kaise:-Friedrich-Ring, Dotz-
heiinerstraße, ein braunlcderncr Belltet mit
Inhalt : gold. Kneifer, Theaterbillet. Handschuhe rc.
Gegen Belohnung abzug. Dotzheinie'.strahe 54.  3.

Verloren
ein seidener Schirm mit schwerer silberner
Krücke. Abzugeben gegen Belohnung beim
Portier „Hotel Aegir"._

Gefunden Theatcrbcntcl. Abzuholen gegen
Jnsertionsgcbühr Kaiscr-Friediich-Ring 23, 3 St.

ßd" Zwei prachtvolle
schönste Viüenlage , mit
große »» sckänen Wohn-

räumen (eine zum Lllleiubcwohnenu. eineifür
zwei Herrschaft, geeignet) sind zum Preise vouilOO-
uitd 130,000 Mk.zu verlausen. Offerten erbeten
unter I. . W . 461 an den Tagbl.-Perlag.

Sehr günstige Knnsgclcgcntrcit.
Eine hochelegante, neu bergerichtetc Villa mit

den bequemsten besten Einrichtungen und schönem
gr. Garten, in recht gesunder feiner Kurlage, ist
wegen dauernder Abwesenheit de« EigeuthümcrS
billigst zu verkaufe». Nur vermögende Selbst-
reflectantcu erfahreu Näheres Moritzstraße 14, 2,
Boriu. 9- 10 oder 2- 8 Uhr. 16169

Rentables berrschaftl . Etagenhaus , 6 Z .,
Kaiser-Friedrich- Ring, Eckhaus mit großem
schönem Vorgarten . Südseite, der Neuzeit ent¬
sprechend und sehr solid gebaiti, preiswerth zu
verkaufen, lieberschuß über 1000 Mark. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 16051

Lessingstraßc 7 »»r»d 0 sind Villen, den modernen
Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entchrechend
ausgeführt, sofort od. später zu verkaufen. Näh.
w icdersziaiiii » Schlichtcrstrahe10. 12374

Schönes ,rc»»cs Haus mit kl. Wohnungen, a 8
Zimmer, doppelten in der Etage, mit 1000 Mk.
Uebcrschuß, an« erster Hand mit 6—8000 Mk.
Anzahlung zu verkaufen. Alles vermiethet. Off.
»nt. ® . «. . J9SS a» den Taabl .-V' rlng.  14866

Berfetznug halher
ist die Billa mir Stallung und großem
Garten Fischerstraße 7 zu verkaufen oder
per soiort zu vermicthcn. Näheres int
Baubrireau , Adolvbsallee 59, Sout . 14225

Wegen Krankheit ein feit 6 Jahren besteh.
gntgey . Papier - u»»d Kurztvaarcn-Gefchäft
sofort zu verkaufen Bismarckring 28._ 16429

Ein Zugpferd und ein Ponny zu ver¬
kaufen Karlstraße 32, HIH. 1._

Fox-Terrier,
rasserein, selten schön uud egal gezeichnet, wachsam,
stubenrein, springt, sucht, appoitirt, 1' /- Jahr alt,
für 30 Mk. zu verkaufen. Wo? sagt der Tagbl.-
Verlag. 16591

Eine schott. Schäftrhündln,
rei»»e Raffe , ist preiswerth zu verkaufen. Näh.
Hotel Taunusblick, Chauffeehaus bei Wies¬
baden. 15976

Stichelhaariger Hühnerhund , sehr treu und
wachsam , für in eine Villa passend, preiswerth
z. verkaufen Marktstr. 9, i. Teppichaefchäft. 16356

Hnriger Cottie, schwarz mit iveißer Hals¬
krause, r. R„ billig zu vk. Webergasse 54, Laden l.

Edle Harzer Kauarielthähne wegen Ausgabe
der Zucht billig zu verkaufen.

«eck . Scbwalbacherstraße 17.
Gin »teuer moderner eleganter schwarzer

Pelzkragen im Auftrag billig zu verkaufet!
Rheinstraßc 63, 1, Et._

Zu verk. ein feirres helllilla
_ _ seideries, fast neues Gesell-

schaftskleid Rheinstraßc 79, 1._
Wintermantel » Capes re. zu verkaufen

Vormittags Kaifer-Friedrich-Ning 8t 2._
Ein noch gut erhaltener12/1« uv »; yu » vt»;»Htv« +v

Wrilter-Ucberziehcr
zu verkaufen Rödcrstraße 19, Part._

Ein grauer Militär -Mantel , fast neu,
billig zu verk. Friedrichstraße 46, Laden. 16271

Blumenstratze7 find ErfMngs -Wäfche und
Kinder -Bettcn z» vk. Anzus. 12—8 Uhr. 14882

Zwei photogr. AMirnle,
Elsa 12 Mk., Krügeuer Delta 35, vorz. Probebilder,
Satinirmaschine sehr bill. zu vk. Nicolasstr. 12, 1.

Conversations -Lexika vou« ruck-
liaus u. Meyer , sowie Brelims
Thierleben in den neuesten Auflagen u.
elegant gevu»»den, sehr gut erhalten,
billig zu verkaufen. . 16575.tloritz unil Müiiiel.

Wilhelmstraße 52.

Landtzllus
Walkmühtstraße 1,

8  Zimmer mit Bad »ind Zu¬
behör , großer Garten , per sofort
zu verkaufe » oder zu verm . Näh.
^esüirststrahe IQ,  Neubau . 14227

Herr Rentner Wiiiieiu ScarUIirieU
hat mir ' den AUein-Verkanf feines Hailies
Adolphsallee 38 übertragen. Dasselve hat
3 Etagen (2 ä 10, Part . 8 Räume ), mit
allem Comfort der Neuzeit hochherrschastlich
eingerichtet, Hofraum, Platz f. Pferdestall rc.,
und wird unter günstigen Bedingungen ver¬
kauft. Neflectanten erfahren da« Nähere bei
Iternltaril »Saer . Agentur >l. ComNtiss.,
Wiesbaden, 19. Friedrichstraße 19. 13448

Villa ir» schöner Lage , nahe am Kurvark, von
dein Besitzer solidest erbautes Hau«, 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, der Neuzeit cutsprech.
Eiiuichinng, billig zu vcrkaufcu. Näb. Wiihelu:-
straße 3, Pari . 11934

Vorzügliches Re »»tc»»ha »»s in der Walraulstratze
mit 7000 Mk Anzahlung billig z» verk. Näb.
Baubürcau Saalgassc 1. 11783

Das Haus Vtücherstraße 18 , für
Metzgerei

sehr geeignet, auch lür jeden ar»d«rcr»
Geschäftsbetrieb paffend, prciswürdig miter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. 15410

«eil . Uaesebscr . Sedanplatz 6, 1.

Neue Villen.
Die beiden i»eu erbauten Villc »» (Dovpel-

haitsj 'Adotphöattce 03 u. verl. Mo.itzstraße.
ausgestattel mit allen modernen Bequemlichkeiten
n. entb. je 6 Herrschasti. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontspitze, 3 Mansarden. Bad u. f. w.,
sind zu verkaufe». Wege» ihrer besonders sorg¬
fältige» u. soliden Bauart in Steil , u. Eise»,
sowie ihrer einem voriiehmen Privathause ent¬
sprechenden, innereil Eiurichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigene« Heim
für sich allein zu haben wünschen. Nähere«
Bailbürcau Emserstraße2.

Pianino , schwarz,vorzügl.Fabrikat(Mandt)
w verk. Karlstraße 17, 3 l„ Vormittags. 11848

Immobilien xn verkaufe « .

Bierstadter Höhe2
(Villa Hilda ) zu verkaufen oder zu vermiethcn.

Nah. in No. 3 oder Schützenstrak'- 10. 1410g

X Villen im Nerothal, Kapellenstraße, X
♦ Dambachthal, Parkstr., Gartenstr., Alwinen- *
♦ straße, Haiuerwegu. Umgegend, Biebricher- *
r aller k. zu verkaufe». — Anmeldungen von ?
5 verkäufl. Villen und Häusern rc. nimmt H
» stets entgegen das Jmmob.- Bureau von *
♦ Jos . Iinand . Weilstraße2. 13156 ♦

Cafant oder 1. 'April ist eine
sehr solid und gutgebaute

«UU im feinsten Kurviertel zu ver-
vlUW kaufen, 3 Etagen, 14 Zimmer,
elektrisches Licht. Offerten unter I, . IM. 8SS
an beit Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen Villa
iii den neuen Dambachthal-Anlagen, nahe
am Kurhau« und Wald. 12 Räume, schalt.
Garten.70,000 Mk. Räh.Tagbl.-Verl. 12024

Moritzstratze1«, SÄ
verk. Näh. 1 St ., von l ‘/2—2‘/a Uhr. 15878
Villtt Walkmühlstraße 37,

8 große Wohnräuuik nebst reich!. Wirthschafisr.,
in tadellosem Zustande, 160 gn, bebaut, netter
21 Ruthen gr.' Garte», Wegzugs halber sofort
oder per 1. 4. für 54,000 Mark zu verkaufe».
Näheres beim Eigenthiiuier daselbst.

Das Haies Kleine Tchwalvacherstraße 8,
3-stöckig, Verl'lcndstenrvau, »>»it große»,
Parterreräninlichkeiten , für verschiedene
Gcschaste paffend, ist sehr günstig zu
verkaufen durch 16506

w. Iinand , Weilstraße 2.
B-«a„Idylle".

Fremde»- u. Badezimmer enthaliend, zu verk.
Näb. Luisenvlatz1, Part , rechts. 12496

in schönster und ge¬
sundester Lage Wies¬
badens, Nerothal II,
wegen Homizil - Veränderung
meine vollstiändig - neu , pracht¬
voll ! u . gediegen hergerithtete
(bisher noch nicht von mir be-

wohnte ) WilS , Ser iiumig - uud
hoch herrschaftlich . nur zum
AI lein bewohn eil , mit grossem
Vor - ISintergarlen (34 Itotli .)
preiswerth zu verkaufen.

L. Ilostclmann,
Itiiros -E' latz , Schweiz,

näheres auch Wiesbaden.
Veroherjjstr . 4 , S*. 16549

K33 ® ?®E3E£S®S3SiBSHEtSaB3SSS*BS®HB*aga
Gonsenheim dei Mainz . Farnilienverhält-

»isse Halver ü Mst 25,000 zu verkaufen, ev.
zu ocrmieihen, eine prachtv. Witt« , 10 herrsch,
gr. Zimmer, 2 Verandas, 2 Balk., 2 Küche»,
1 Waichk., Keller, Haltest. Danipfbahn, besonders
geeignet für Faniilieii-Pkilfioii. Näh. Atiskunft
ertheiit Herr s»r . Wiesbaden, Rbein-
straße 95. l . 16571

KW- Gastwirthfchast , -MZG
reicher Vorort von Worms, 2 Tanzsälc, gr. Garten.

Kcgelb., über 200 Heclol. Bier, 24 Hectol. Wein,
1 Hectol. Coanac n. Rum, 14 Mille Cigarren,
für 20,000 Mk. bei 6500 Mk. Anz. zu verk. durch

^ie «rtci -, , Oranienstraße 3.

Haus -Verkauf.
Mein neuerbauies 3-stöckigks Wohnhaus nebst

Mavfarden, großem Weinkeller uud Souterrain,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzerstraße) in
Biiigeii, vis-a-,is dem Niederwald-Denkmal, ist
unter günstigen Bediugiiiigeii sofort zu verkaufe».
Dasselbe eignet sich hauptsächlich für Weiuhande!.

.Soh . « au -ch in Gaulsheim
bei Bingen.

Bauplätze.
Am Luxemburg-Platze sind zwei schöne arroudirte

Bauplätze preisiveith zu verk. .Näh. Banbürean
Luiieusiraßc 43, Jos . <»clis , Moritzstraße 12,
und Job . Panly . Körnerflraße4 14221

fvon  80 rcsp . 40 R »ithca. , ist erster Kurlage,
unter günstigen Bedingungen zr» ver¬
kaufen . Offerten s„ h a . ss.  3f5S an
den Tagbl .-Verlag . 14953

Capttulien )« « ovleiken.
Hypothekcn-Btülkgelder

ver »»»ittclt Sensal « eyer Sulzber ^er,
Bahnhosstraße 16. Telefon 524 . 1 480

Erste Stelle Hypothekencapitalien , 60> seid»
gerichtliche Taxe, günstig zu habe».

«6. I«alln . Elisabethenstraße 7.
Einige 100,060 Mk., auch getheilt , nur

aus prima 1. Hhpotheken per Jan »»«»' c. I.
anözuleihen . Offerten s«»h X.  I «. <« »
an de» Tagbl .-Verlag . 14649

40 -50,000 Mt . auszuleihen. Offerten unter
» . A. 2  an den Tagbl.-Verlag. 1645340—50,000 Mark

auf 1. Hypothek auszulcihe» durch 16163
ys.  Lim , Mauergassc 12.

18,000 Dlk. per Jan . a. 2. Hyp. anszul. Nur dir.
Off. u. X . X.  4SI a. d. Tagbl.-Verl. >6277

r,G,<s4i>«k ,-vv » 4, auf gute 2. Hhp.'th.
»e » m Ir T per Januar verl.

yfjdT  B .-hnhofstraßc 16,
l . Etage . 16583

I WegzugS halber find zu verkaufe»Kapellenstraße 85 tl. 87 zwei „err erbaute
Villen mit Ziergärten, aren Ansprüchett der
Neuzeit entsprechend. CoulanteBediugintgeii.

L Näh. in No. 85. 13926

Hschherrschaftliche
Billa

Schöne Ausstcht 13» preiswerth zu verk. Näheres
Möbelichäft Bahuhofstraße 5. 14971

I Klciuks,für Hotel-n.lSaftwirth-schasts-Betrieb erb. neues Haus , Ecke,
in frequent . Städtchen am Liheiu —
lO Logirzim., elektr . Licht u. Schellen rc. —
preisw . zu verk. Anz. ca. 15,060 Mk.
«». Engel , Adolphstraße 3. 16394 _

Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Spezereiladen, 175,000 Mk. rentircud, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
X.  st . 33 « im Tagbl.-Verl. niederzul. 13957

Meine Villa Weiuvergstr . 4, hock-
eleg. eingerichl., 3 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Villa
inil Cciitralheizuug, ist preisw. zu verk. Alles
Mb . bei **h . Hesier , TaiiNltsstr.33/35,

Möbellade». 9340

Eckhaus in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweinemctzgerei betrieben wird, zu verkaufen.
Adr. bitte unter A - E>. 3 31 im Tagbl.-Verlag
niederzulegen. 18958

Ein kleines Hans mit schönem Laden, neu u. solid
gebaut, billig zu verkaufen. Gute Geschäftslage.
lNitte der Stadt . Näh. im Tagbl .-Verlag. 11931

Imn,ol »il»eir jit kaufen gesucht.
Haus mit RestauraNi

zu kaufe« gesucht. Nur ausführliche
Offerte,» unter i». C. 48 au den Tagbl .-
Verlag erbete n.

Billa mit Garten
>" WieSbadcu od.

. am Rhein sofort
zu kaufen gesucht. Dirccte ansfübrl. Off.
sud 8 . 41. an Haiisenstein &
logier ! .•(»., Frankfurt a. M . k96

Pension oder Haus mit Pension zu kaufe»
gesucht. 8 ciin,idt . Ziuimeinmnustrvße 4,

Elegante Villa
mit 8 bis 10  großen Zimmern, neu gebaut,
sofoit zu kaufen gesucht. Offerten unter
8 . M . 8 ® 9 a. d. Tagbl .-Veriag . 15750

B ^ ^ JM58B88SMB lte83BliS3 BMBS

Capitniieu leihen gesucht.
Eapitaliste«

guter Hhpotheken . Meyer SuUberger,
Bahnhofstraße 16 . Tetefor» 524 . 15482

Capital gesucht.
suche zum 1. April für mem Haus eine1. Hypoih.
vou 28,500 Bik, oder 1. und 2. Hypothek von
32,500 Mk. Gefall, Offerten unter «». X. 8S8
au den Taqbl.-Veriaa. 16249

25—30,000 Mk.
per 1, Avril, event, auch früher gesucht. Lfferten
unter 4L. IV. 8S4 an den Tagbl.-Verlag.

Für Capitalisten ! Mk. 25,000
Restkaufschill., 1. Stelle , in Z'h Jahre»
fällig, 5 % , mit Nachlaß und voller
Garantie zu verkaufen. 16893

«». Iy» igei , Adolphstraße 3.
Suche für 1. April 1901 auf ein gut rentables

Geschäftshaus 38,000 Mk . erste Hypoth, Off.
unter 34. 41. iin Tagbl.-Verl. uiedcrzulcg.

8—10,000 Mk., SjÄ'
verb. Off, ». A.

I

3S an den Tagbl.-Verl.

Mk. 20,000.—
auf gute 2. Hypothek gesucht, Gefl. Offerten
«ud «4 . 4». »3  au den Tagbl.-Verlag.

:000 Mk. werden gegen gericvli. Sicherheit uiid
pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht iitäh.
im Tagbl .-Veriag. 12657

Todes - Arrzcige.
Verwandten, Freunde» und Be-

kauutcn die schmerzliche Mittheilung,
daß es Gott dem Allmächtige» gefallen
hat, meinen lieben Mann , unseren guten

ja Vater,

I lern WM MMl.
nach läiigercm schweren Leiden am
Mittwoch, den 5. d. M., Nachmittag?
126. Uhr, in die Ewigkeit abzurufcn.

Wicobads »», 7. Dezember 1900.
In , Namen der trauernd Hiiiterbliebencu:

Glisabtthr Dünker Wwe.
Die Beerdigung findet statt: mortz-n

Sonnabend, um 2 Uhr, von der Leichen¬
halle des allen Friedhofes aus.

Freunden und Bekalinteii die traurig.
Blilthellung, daß mein lieber Mann,

Karl Kofmann
im Alter von 25  Jahren M-ttwoch Nacht
nach schweren Leiden sanft entschlafen ist.

Um stille Thcilnahme bitten
Im Namen

der trauernden H nterblicbeneii:
Ida Kcf .nan »».

Wiesboder », 6. Dezember 1900.
Die Beerdigung findet Dienstag Nach¬

mittag 3 Uhr vom Leicheuhaus aus statt.

Danksagung.
Herzlichen Dank alle» Deneu, welche uns bei der langen Krankheit und dem

Tode unserer nun in Galt ruhenden lieben Verstorbenen,

Frau Caroline Häuser, Wittwr»geb. Äirck,
so hülfbereit und treu zur Seite standen. Besonderen Dank Herrn Pfurrer Lieber
für seine tröstenden Worte am Krankeubeti sowohl, als auch am Grabe, sowie Dank für
die zahlreichen Blumenspenden und das Trauergeleite.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Christian Decker und Krau.

Wiesbaden , den6. Dezember 1900.
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Aus dem Wiesbadener Vereinstkden.
Nrrrino-Uachrichten.

»Der .Männcr -Tnriiv er ein " wird zur Feier des Andreas-
kte» heute Freitag, Abends 9 Uhr,in seiner Turnhalle, Platter-

16 einen Familienabend mit Tanz veranstalte».
" * Richard - Wagner -Verein . Wir machen unsere Mit-

alieder des Vereins darauf aufmerksam, daß Herr Eduard Reutz
nur Dresden am nächsten Sonntag , den9. November 1996, Mittag«
12 Uhr, im kleinen Saale des Civil-Casinos hier, einen Vortrag
iw.-r die 2. Scene des 2. Aktes in „Tristan und Isolde" von Richard
Wagner halten und ihren musikalischenTheil am Cwvier erklären
wird. Wir verweisen im Uebrigen auf die im ^ nseratentycil
befindliche Annonce. . .. ,

* Die Monatsversammlung des „Bienenzüchter L
sii r Wies ba den u n d U mgegen d" soll n»Ät °^ S ° tag. de>
I. c.. in der Mainzer Bierhalle dahier stattfinden Der Nechnr ngs
ablage soll eü, Vortrag über die Frage solgen. „Bst d,ind diesmal
rentabel?" Aenßerst wichtige Vere.nsa. g l-genbe'ten sinddns 'mu

,rl -r>ia,n tNkbe Leivz. Bzl. Seite 159 und 196) und in es oainm
nnabweiSbare Wicht eines jeden Mitgliedes, diele Per,ammlung

Sggtoama»
Mitglieder find bestens willkommen und ist auch deren Betheiligung
\n  den Besprechungen erwünscht.

Kcreins-Leste.
(Ausnahme Ire! bis zu 20 Zeilen.)

»Die vom „Kaufmännischen Verein Wiesbaden"
am Samstag Abend im Theatersaal der Walhalla veranstaltete
Äbend-Unterhaltung mit Ball, die sich eines guten Besuches seitens
eines ausaewählten Publikums zu erfreuen hatte, verlier in schönster
Weise. Nach einer kurzen Begrüßung der Erschienenen durch de»
Vorsitzenden entledigten sich die Mitwirkenden, die in liebe,is-
würdigster Weise ihre Dienste dem Verein zur Verfügung gestellt
batten, aus das Beste ihrer Aufgabe. Die Gesangrvortrage der
Zerren Süsse, Schmidt und Maubach, Mainz, sowie der humonstnche
«ortrag des Herrn Manusfl ernteten allseitig den größten Beifall,
nicht minder beifällig wurden die von niedreren Dame» und Mit¬
gliedern des Vereins, unter Mitivirkung des^ -errn Wanussr. auf-
aesührlen beiden hnmoristischeu Possen „Der « cataoend und „Eine
Rünberaeschichte oder der Mord in der Kohluiessergasse auf-
aenomme». Den in de» beiden Theaterstücken mitwirkendcn Zainen
wurden als sichtbares Zeichen der Anerkennung vom Vorsitzenden
ÄUimenbouquelts überreicht. Der sich amchlleßende Ball entwickelte
bald ein buntes Leben, bei den Klängen der vortrefflichen Haus¬
kapelle und unter Leitung des Tanzlenrers Herrn >yil . Vier, dessen
Umsicht allgemeine Anerkennung fand, huldigte die ,u»ge Welt de
Terpsichore: die Klocken serküudeten bereits den Anbruch des neuen
Tages, als sich die Ersten zum Ausbruch anschickten und die Letzten
vernetzen den Saal , um die Elektrische, die bereits den Betrieb aus-
aenommrn, zur Heimfahrt zu benutzen. Alles ^ llem nahni die
Deranstaltung erneu glänzenden Verlaus, wobei wohl das grotzte
N-rdienst den Mitwiikcnden, Dannn W-e Herren, zukommt, die nu>- -

sKnvtrpfffirtieö leisteten; aber auch dem Vorstand gebübrt Anerkennung
sür die rcae Tkä igkei. welche er bei den Vorbereimngen entwickelte,

wird er mit größter Geniigthuuna vernebnien, daß..man
8s g den Wunsch iiußerw. recht bald wieder einen so vergnügten
Adeüd n°it den Jüngern Merkurs verleben zn können. I-491

xereins -MortrUge.
V f dkv Äkrkius ŵy tciu cltbil bn ufl

3 ra ,18  ftnd iu  m" Dielt Herr Rechtsanwalt Musera»SOffenburg
Badischer Landtngsabaeordneler, am vergangeiienL-ounabend albend
in, 'M.ihHiiiil des Natlidauses, einen Vorlrcifl über das ^ rauenrecht
! Neuen Bürgerlichen Gesetzbuch. Seine Ausführungenwaren kurz

die folgenden: Durch das Gesetz ist letzt die Frau Prinz ihre  l
aan, Ul der gleichen Selbstständigkeit erhoben, wie der Mann . aho
sind alle Gebiete des Wi isleben«. non Wichtigkeit für die Frau.
Es ist ein Mangel der Schule, daß dort »icbt schon de» Mädchen
sowohl wie den Knaben grundlegende Rcchrsbegriffe gegeben werde»,
wie er z. B. in der Schweiz geschieht. Es ist dies geradezu eine
Anfaabe des moderne» Staats Auch zumV.erstanduiß der Politik
sollcii die Frauen erzogen werden, das sei eine Voraus,ctzung der
allaemeineu Bildung. Der wirtbschaitllcbe Aufschwung genügt nicht,
um die Welt zn bessern, die Meirichen müssen vermenichlicht werden,
und dazu ist die erzieherischeThätigkeit der Fm » von der Hochs en
Medeiiiuiig. Die höhere Bildung der Frau ist ein Menschenrecht;
der Widerstand, der sich gegen die Emancipalion der Frau noch

^lter den Frauen selbst io viel findet, ist deni Rediier geradezu ei»
'Beweis , wie sehr die Frau der Hebung bedarf. Dem Gros der

Frauen de» Wcrib ihres Selbst beiznbriilgen. ie, eine sehr wichtige
Aufgabe Dann ging Nedner zunächst auf das Familienrecht er»
mrd behandelte an Hand de? Neuen Bürgerlichen Gesetzbuchs das
Verlöbniß die Ehe, die Ehehindernisse und die Ehescheiduiig. Durch
kurze geschichtliche Rückblicke ve>staiid es Redner, die »roßen Fort¬
schritte deutlich zum Bewußtsein zn bruigen, welche die Rechtsauf¬
assung unserer Zeit in Bezug a»i die Frau gemacht bar wenn sie

auch noch nicht alles das erreicht hat, was ihr̂ gcbnhrt. Die
juristische Ausgestaltung des Frane»rc» ts sei ein Maßstab der je-
w-iliacn Kultiirentwickeliing eines Landes. Mil Hulte von praktischen
Beiiviele» ivurden die bnupliächlichslen Gesttzesparagrapben er¬
läutert '. der Redner bob beiottde-s hervor, daß,das Nene Bürger¬
liche Gesetzbuch eine große Compeienz in die Hände des Richter

ne darum iei e« vor Allem nöihig, datz unsere Richter«ne weite
allaemcine Bildunq besäßen,Hcrzeusbildung und ein arotzes Quautiini
Wiffcn. Die zukünftige» Richter solle» aus der ili-rversuat nicht
Studenten, sondern snidirendc sein und vor alle» DiiiükN den
hoben Werth der Frau kennen und schätzen lernen; das alle S>or
urthcil über die Minderweribigkeitder ^ ran soll aushoren.- Bei
Besprechung der Ehescheidungbedauert Redner, daß die nach
badischem Recht statthaft gewesene Scheidung auf beidcrseiliae Ein¬
willigung »och deni Nene» Bürgerlichen Geietzbuch in .̂ egsall
komme- es fei dies in vielen Fälle» eine groge Wobllhat gervelen.
weil die Frau sehr oft garnicht die Beweise bcibringei, kanii. auf
Grund der«, eine Lösung der Ehe jetzt allein möglich ist. Der ge¬
nannte Verein beabsichtigt, Herr» Rcchlsanwalt Müler in dem
kommenden Monate für eine Fortsetzung ,einer interessanten 2Iu«
einaudersetzunücn zu gewinnen. , .. . . .. ^

* Ueber Mcfleii leiden , Ursachen und 3 erb  u t u ti fl
derselben sprach am uerflosscnen Tomierstaa Herr W. Siegelt aus
Bremen im „V e r ei n für v o l ks v er sta » d l r che Gesund¬
heitspflege ". lim den Hörern ein genaue« Bld ?„ geben.

tunr eine Zeichnung des Magens in vergrößertem Maßstab auf-
»bänat welche vom Redner erläutert wurde. Wem, der Magen

TS?  ÄPSSS?ffit »5KÄÄ
E,ä ä *jä  rsÄ«

geschluckt werden Die Ansicht mancher Leute
zu baden, räche sich sehr bliter «>'» habe die schl mmsten, ol» n.
Die Gewobnbkit vieler Hausfrauen,kochend beiges Essen aulziitragcn,
sei ebenso verwerflich und gefährlich. Da« Weil du-fe man niemals
blase» müsse». Dann sei eine ordentlicheZ.« bnpNegk  eine
Haiiptbediiigmig und es solle ,eder Mensch mindestei« 2 J !in m
Jnbre die Zähne vom Zahnarzt untersuche,, und »othigenfall« ans-
bessern lassen. Als täglich mehrmals  zu benutzendes Zahn
pntzmittel empfahl Redner „Roggen kl eie . wahrend er ale
künstlichen Pvtzmittel verwarf, da iolche alle mehr oder weniger
schädliche Stoffe enthielten, als Salichl re. Der Genuß von Jucker
schade den Zähnen diirchans nichts, wohl aber derjenige voll
Cbocolade, Zuckerzeug und deral , weil wese an den Zahnen
stnndenlaiig hafteten und die verderblichen Sauren erzeugt«,. Auch
vor niechanischenZ-rstörnngen der Zäbne durch Abbeißen von
Fwirnsfäden. Anfbeißen von Rüffe» warnt Redner. Da« über¬
mäßige Esse » , wie es besonders an den Horeliafeln»blich fe<{
ba Jede- glaube, die ganze Speisenfolge milmacheu zu »'»ffe», in
sehr oerwerstich. da cs M a gen e rw ei tern  n a verurwche wo¬
durch die Btagenwände schlaff wurden, so daß M, ein « ack bilde,
ber einen wahre» Sumpf enthalte und das llebelrrechen des AtbemS
verursache. Ein aesunder Mensch soll tagsick mir dreimal  essen,
sich allzu scharf gesalzener und gewürzter speisen enthalten. Anch
der Genuß der Essigessenzen fei fcbabli* »iib buttJ «tt* Ob fit fia
oder Citrouensäure zn ersetzen Für Alle, d e es angeht muß
hervorgehoben werden, daß Alkohol,  m welcher Form er auch
aenoss«, wird die Verdauung verlangiamt. memalS aber sordert,
wie vielfach geglaubt wird. Einer der schädlichsten Magen- bezw.
Darmzustände sei die Verstopfung  d .e unter all-» Umstanden
befeitiat werden müsse, da sie Ursache vieler Leiden sn. Man mache
sich viel Bkwegnna, nehme kalte Sitzbäder, massire den Leib, trinke
Honiawaffer oder macke 24° warme Elystiere. Den Damen sei
die Abschaffung der j-tzt üblichenK o rs etts  anzuempfedlen da
diese den Magen ganz verschnürten und dre Ursache sei, da» viel
niehr Frauen als Männer magenleidend̂ obgleich diese doch viel
mehr gegen den Magen durch Alkohol, Lab-k :c. sündigten. Die
Frone» sollte» Trägerkorsetts tragen, damit die Last der Kleider, an
den Schultern hänae, anstatt wie jetzt auf dem Magen. De» log.
v e r d o r b en en M a ge n heile mau durch AbstiueiJ, genieße lau¬
warme Getränke, mache feuchtbeiße llmschlage ber ^ ag und kalke
bei Nacht. Der chronische M a ge » katarrh  verlange zur
Heilung längere Abstinenz, keine Anstrengmig, viel Bewegunĝ im
Freien^ warme Bäder mit kalter Mageiibranse, lowie tägliche
Massage. Alkohol ist ganz zn vermeiden Suppen. Meblsv-isen und
Fleisch sind wenig z» genießen, dogegen Breie, trockenes Backwerk,
selbe Rüben, Spinat , q-kochles Obst febr zn «upfeblen. Ä«
M ° a - nb ' utu
nbflonflä>,fträten."sei'die'Magenwand rerfressen und,bilde Geschwüre,
die man nicht durch Maffage ansdrü«en dürfe Kalte Ausschläge,
Fnßkrüge, Clustiere seien änzuwenden. dock lasse si» ohne Arzt
nick, anskomme,.. Der Redner, welcher säst 2 Stunden svrach,
erntete den verdienten Beifall des zahlreich erschienenen Publikums.

©n jKitäon-jflupîtnict,
SternblUMenmustcr, vieltbeilig, noch neu, zu ber-
ka.n)e» üioetbesiraße6, 3. _ __ _

Höchcleganles SSS
To» prachtvoll, s. 60» Mk zu verkaufen Biebrichs
Rathl̂ iusstraße 11, Part.  _ F 2/

Eine fast neue Arrfto « .Lrgcl zu verkaufen
Moritzstroße 48, Htl>. Part.

Gute Geige
WM- Eine gme ' /»-Geige

Bogen preiswerih zu verk.

bill. z. verk. West-
endstraße 15, 3 l.
nebst Staften und

Karlstraße 87  16296
»ul aeardeitcre Nöoel, meist Handarbeit, wegen

Eriparniß der Ladmmiethe sehr billig zu verk:
Lullst. Beltev 50- 109 Mk.. Bettstellen 18- 30 Mk.,
Kieiderschr. 21—50 Mk., Komnivdeir 24—32 Mk-,
Küchcnschr. W- 34 M „ Derticows 34- 60 Mk.,
Sprnnar . 18- 25 Mk.. Matratzen in Seegras, Wolle,
Alrik u. Haar 10- 40 Mk., Deckbetten 12- 60 Mk..
Sophas , Divans und Ottomanen 25—66 Mk.,
Sophatische 15—22 Mk., Tische6- 11 Mk-, Stühle.
Spi«ael. Waschkommoden, » rankenstrstz « 18.

ckaften- und -ßsiffeHü -Zdeljeder
Art billig zu verkaufen, auch d. Ratenzahlungen.
AlitrechtstrMe 36 . w »« >' " « - '>92o

’ Älnschclbettm. ÄPrungr., L-lh. M. n. K.,
roth, billio zu verfl Luisenstr. )4, H.  P . r. 1v844

Nußb.-Damen-Schreibt
Goldgasse5 be>« ie * ler

billig zu verkaufen

El, » hi-Der E .chen-Lchrcivtisch-Lesset
verkausnr Adellieinstraßr  82 . 2 Tr.

zn

Ein gebr. br. KaÄtetosrn , 2,40 Mir . hoch,
fertig geliefert, für 50 Mk. zn verkaufen.

Ofensetzer» 8 *, Hellniundstraße 28.

Ein prachrvoUes Herren -Lchrcrbvurenu in
Eichen, 1 Rnstd .-Büffct , 1 Fahrrad » 1 ,̂ -rah .-
Wasckkommod « u. 1 Pfeilerspiegcl brUrg zu
oerkanfe>>Wibrrchtstrafte 4« . im Laden. I'A.66

Billig zu ve;kaufe» «n Ehiffoniöre, 1- u. 2-tlü
Kleiderschränke,Verticow,Büffet.Kamellaschensopha,
Soeha , Sessel, Auszugtisch, ovale u. □ xncbc.
Küchenschrank, Bücher,chrank, Hängelampe, Sviegel,
Bilder. Komm ode u. S tühle Jnbnstr. 17, Hih. P .

chm- ii. zweith. ^ leiver- u. Küchen,chr.. Braud-
kiste Beitstellsn, Waschkommoden, lack. u. pol. Koni-
moden, Tische. Anrichre, Küchenbretler. V-rticows
zu verk. Schreiner '« <->->»>. Schgcklitr. 2-r. 10624

Ef .tisch mit vier CNuUgtpiflttcn bMrg zu
verk«usen BlScherstrs ße 4, i.  _

@iiu gute 4öiR £,U>«HÄrtUtet billig zu verk.
Drogerie

P etrol.-Heizoien zu vk. ZimmerNiNNiistr. 10,1.
Cr,,s große , noch neue Gas -titmpel»

für Laden oser Hausflur , billig zu verkaufen
Rheinstraße 55, 1. Etage. '6071

P7trole „ m-LM «r m. 6 Kerz-narm«, und
SchrcibsekretLr zn verk. Scharnborststr. 24, 2 r.

El eg. Gaslüftre,
sehr gut vergoldet, für mittelgr. Zimmer 30 Mk.,
engl . Hiuks Dalonlarnpe , neu 15 Mk., zn verk.
Nicolaönraßc 12. 1. _

Zwei MeMrg - Gasni 'me , zmiflammi«,
gut erhallen, für Erker passend, zu kaufen gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag.

Del fiöttc MüslhelöeM
sind billig zu verkaufen. Näheres Albrechü
Kratze 4«, Part. _

Movcl- und Nu«,lailuirgrge,chäft von «**»
Bender , Schwalbacherstr. 43, empf. alle Arten
Kasten- u. Polstermövel, comtzl. Schlaf-, Wohn- u.
Speiŝ immer, Verticow in Nußb. v. 50 Mk. an.
Spiegelschränke, innen Eichen mit Fasett, 110 Pik.,
Herren- u. Danlen-Schreibtische von 65 2M. an,
Garnituren in Plüsch, eilig. Taschensophas, compl.
Nnßb.-u.Tannen-Bettcii, Waschkommodenu. Nacht¬
tische mit u. ohne Marmor, Nußb.- u. Taniien-
Kleiderschr.,4-schubl. Kommodenn. Con,ole. Pfeiler-
spiegel, Auszichtische, Antosnettenlische, allê Arten
Tische, Stühle, Spiegel, Bauern-, Nipp-, Nähtische,
Etagören.Humpenbrettcr, s. alle Ersatzlh. Samnrtl.
Möbel sind gut gearb.>i.eignen sichf.WerhnachtSgesch.

Ein nußb.-pol. Bett (complet) 50. 1 emlhur.
Kleideischrank22,1 Küchenschrank 18. 1 Küchentisch 5.
1 Waschconsole mit Marmorpl. 18. 1 Serrnschrcib-
bürean, nußb.-pol., innen Eichen, 75,1 Kleiderreal 2,
1 Ablaufbrett 4 Mk. und noch Vieles mehr Alles
sehr gut erh., Abreiseh. sof. zu v. Adleritr. 26, 3 r.

Ern braunes Ptüsch-
JrtkW, * vier Sessel , gleichfarbige Plüsch-
fvpUN , tischdccke und Vorhänge sur
jwei, . Fenster werden abgegeben Rhernstraßc 50.
iändlcr verbeten. Anzusehen von 10 bis 12 Uhr
irmittnflS.

»mg

Neues ÜUpösopha mit zwei kl. L-esseln,
Taschcnsopha billig Michelsberg9, 2 St . l.

Gäßchen. 16417

gerie ».  _ 16499

Zu Weihnachten.
1 Puppenstube, 1 Pnppenküche, 1 dito Koch¬

maschine, 1 Puppenwagenniit Beltchenu. Puppen,
1 Pupvenservrrtisch. 2 Service dazu u. 1 Schaukel¬
pferd, sämmtlich neu; auch 3 KinderbeitueUen zn
verkausen. Wo? sagt der Togbl.-Lerl . 16604

Spielsachen , gut erhalten, als : Schütten»
Eisenbahn , Pnppenbett . Schräntcher » und
Kommode , Eltkri -isirkasten re. billig zu verk.

' ' e 48, 1 'Sk. rechis. 16534
He « ichen-rheke mit Giiirlchtung billig zu

zu verkausen Neugaffe 12

-egen Umzug
verkaufe meine atte Laden -Einrrchtnng thei!
weise, darunter ein großer Eichen-Ladentisch mit
vielen Schubladen, Waagen re. 16500

Drogerie •* . Cr «ttz , Lang gaffe 29.
Fast neuer Landaner sehr billig abzugeben.

Off, mit. 8 . IV. » 81 an d. T ->gbI.-Vcrl.  16876
Ein neuer Pletzgerkarrenu. 1 gebrauchte leichte

Federrolle zn verkausen Dotzhcimerstr. 74. 13665

Grabgitter
Frarn Süii-seB», ""

ans Dchnnedeisenpreis
würdig zu verk. 11979

Schlossermeister, Helenenstr. 6.
Ei» gut erh. Kücheuyero u. 1 Wasserst -. in

zu verkaufen bei Lienus « , Vernickel-
'Znst., Wellritzstraße  10. 16240

Drei gebrauchte
AmerikauLr Lesen,
reich vernickelt und in tadellosem Zustande,
billig zu verkaufen. 16048

J . Iloiilwein , Helenenstraße 23.

Zwei gut erh. Marmor-Kamine, schwarz polirt,
und ein großer Springbrunnen mit zwei Schaalen
u. Anssatz Preiswerth zn verkaufen. Näh. Umbau
Varkstraße 18 oder Baubüreau » sivn «e«ii »,
Frankfnrterstr. 20.  14903

Tin^ ... neuer Gasofen zu verk. (Preis 90 Mk.)
Victoriastraße 47, Part.

Wie I»r . med . lialr vom

Tue große Anzahl
Gaslampeu mit Glech-
sÄirMeN, ^ür Betriebsräume geeignet,
zu oerkausc» Lanoaasse 27, im Hof.

Dcckrciser zu haben Feldsiraße 18. 15290

Die besten Preise zahlt Frau Brachnman,
Grabenstr. 9. für getragene Herren- u Dameir-
Kleidcr, Gold- und Silversachcn, Mobei, Betten,
Waffen, Jnstrum., llriiform. Best, k. i. H. 11803

M Dtjle autc|!iei Skiber!@Äe.
Gold, Silvcr und Möbel und alle Arten Waaren
und komme in« Haus.

»ü. Iiarmaim . Mctzgcigasse 21

sich selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich dess. Schrift. F94Co 4% Co .,

Thcildaber
aes. für r-ntables llniern«h>ucn. Erforderl.
Einlage circa Mk. 20,000.—. Gest. Offerien
aul) I». B . 3 » an den Tagbl.-Verkaa.

«rotzartige
Ersinbung » noch in keinem Lande aus der Erde
dagewesen, deshalb hochbedeutend für die ganU
Welt, soll durch eine G. m. b. H. ausgebnittt
werden. Gewinn ganz außsigewöbnkichhoch.
Jeder «,« ,,» kann gch von Mk . 8080 .— an
vetheiliaon , welche vorerst tzäkftig sing-zadlt zu
werden brauchen. Jntereffenten erhalten Näheres
u. BI. Gest. Offerte» erbeten an die
Attnouen-Erpedition v. « t. *" E®!*
FrankfU-rt a. M. (Man.-No.F.7489) b 19

Jede Dame findet bei mirRebeuverdienst
» ,Äf *“•<L« .S

J . Waldtliaosen,
München 30, Schlllerstraße 28.

A.Gsizhals, Metzgergasse 25,
kauft fortwährend getr . Kleider , Schuhwerk,
Möbel. Betten, Gold n. Silber . A. Best, k. i. H.

Ein besseres Stehpult zu kaufen »elucht.
I». Gndcrs , Michelsberg 32. 16580

Eine Fntz - Räh,naschine
billig zn verka ufen Saalgasse 16,

unier Garantie
Kurzwaarenlad.

sucht.

Gebrauchter oder neuer
Küferkarrcn zu kaufe », ge-

Zn erfragen im Tagbl .-Verl. 16478
Ank. v. att. Ei,.. Fl ., Pav ., Lump., Metall,

bei kl. Best. k. i. Haus. Sch. Still , Sl -ingaffe  7
Zu kaufen gesucht Champagner-, Rhein- und

Bordeaux-Flaschen.  eGure - B* » ap i». irahnstr. Ir.
Lumpen, Metall, Pav - k. Jochs, schachtflr. 6.
Hochstätte 24 (Neubau ) werden stets

Lumpen, Eisen und Metalle zu den ßowsten
Preisen angekaust. >4 . Starhlolf . 16067

|t er sch ik dktn»
Gebildete Herren und Damen finden in

einer Pension guten Mittagstisch . Off. unter
%. Jü.  88S an den Tagbl.-Berl. erbeten. 16211

Gel - suchende
erhalten sofort geeignete Angebote

Albert Bcliindler , Berlin 8.
WK, «tn,Meatze  134.

voN
W .,

König !. Theater , ^ we. Achtel Avonnennr-tS
den von AKil2. Rong werden

Frankfnrterstraße 2g.
!i>hnachten ab gewünscht

Königliches Theater.
Ein Achtel 1. RanLgallerie rechts, 1. Rnhe.

Serie 6 , abzua. Nchb. im Taabl.-Lerlag.  16595
Hchreibmasch.-Adsch>7 mit Dnrchschlngrcop. \ü.

schn. ii. b. erl. R. u. 83. S . S4t vostl. Wellntzstp.
«. Sehnlze, Ulavierstiaimer.

Walkmühlstr. 30, 2 St. 11733

Reparaturen an Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ausaeführt. 11723

« 11» Ransel », ManrttinsHratze 8 .
pM - Parqnetvödcn und T .eppen werden

gereinigt, gewichst. Herstellung wie neu. Billigste
Preise. Prompte Bedienung. Bcsiellung pr. Post
karte. R « i» i'. Blalrer . Feldsiraße 26__

MZ- Alle Sorten Stühle werden billig
geflochten , polir , und reparirl . 8150
_ A. May , Snihlriuicher. Plauergasse 8.
-Alle Tapezirerarbeittüwekden Prompt u.
bill. ausgeführt . .4 ^' ^

A. leid,er , Adeihaidstraße 46.
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Gekittet wird Glas , Mari »., Alabast., sowie
Kunitgegenst . all. Art lPorzellan feuerf., i- Wasi.
hoitlQ , Ilhlmonn , Lniieuvlatz 2._ 11731

,H»«rre « -Mteivcr weide» flem., rep. und aus
Neu geb. Faulbruiinenstraße 12, 2 l._ 14517

Damerr -Cssttimes
Werden elegant und prciswerth angefertigt Schwal-
bacherfiraße 6, 2.

Eine tüchtige Schneiderin mit
^ , gute» Eiiipseblungensucht tiessere

Kimdschast , Nähere« Heriuanustraße 21. 151741
. Perfecte Schneiderin empfiehlt sich in und

außer deni Hause Adoipdsallce 41, 8 Tr. _
Ein Nähmädchen nicht »och Kundcil in außer

dein Hause Oranieiistraße 19. Hth. 1 St . r.
Alle Näharbeiten , befoubers Kinoeikleider

und Knaben -Änzüge iverden angefertigt , Näheres
Hermannstrnße 7, 1. Etage,_

W .-, v .- u . Gold », bei, b. Metzaerg 29 1 r.
Pupp , w, ĉh. ». bi!1. angelt, gctjliducrftr , 16.
Steppdecken w. mul) den neuesten Mnsiern ».

gi bill . Preisen angefertigr , sowie Wolle geschlunivl.
"äd . Michelsberg 7, im Korbiaden 7777

Bettfever «» tu. d. Danipsapparat gercin ,' t
bei Frau M >« >« Albi cchtstraße 30 . 1B9 V2

Perf . Bügl s. Knude». Näh. Nöderstr. 28" P,
Wäsch « wird aufs Land äugen. Lanaaaste 7.
Wäsche z. Äaschen u. Bügeln iv. äugen, m

,'chön b»s. bei König, Eärtuerei . verl. Adelheidstr,

WhiittlHiM . .Rerostraße 31.
Gesunde krästiae Perion wünscht ein Kind zu

Villen. Off . u . r ». rr . » r an de» Taabl .-Beilug.

gehendem Geschäft ». 25,000 Mk. Vermöge», luckt
auf diesem Wege eine Lebensgefährtin iiicht über
26 Jahre alt , mit gutem Charakter. Vermögen
von 30—50,000 Mk. erwünscht. Off. n. L.
an 8>» IFrenz in Mainz. (N o, 35860- 1' 21

Heirath
sucht Herr , 41, gutes Eiukommeu, mit Witiwe mit
'nigem Vermögen . Offerten unter ir . » L bis
'onttiA Wiesbaden , Postamt TmiNiiSstr._

er viel einst zu verkünden hat,
weigt viel in siä> hinein;

Wer einst als Blitz zu zünden hat.
Muß lange Wolke sein!

tsibliche Versauen . die Stellung
ftnden.

A goo<i Housekeeper,
must be experionced

and trustworthy . Apply to W . W . 4SI
Office of this paper.

Wanftlf ! Jan . 1 or sooner Engl . n . gov.
WW CSlI LOU 3 girls (9 —12 years ) ex . l-efs. reg.

Offerten unter ff1. C . 5 ® Tagblatt -Verlag.

Hohen Reben - BerÄie «st
f. Dame« u.Herrcttj. Standes. Rückporto.

psstl . Hainichen i . Sa . E 95

Bertänferiu
für M odes gesucht Marktstraße 24. 14951
WM - Tüchtige Taillenarbeiterinnen sucht

per sofort in dauernde Stellung 11846
_ML lieister -Bodach . Gr . Burgstr . 9.
WM ^ Gute Rock - u . Taillenarbeiterinuen

gesucht . 16472
Fk . Kcinnitt , Wilhelmstratze 4.

für Mode ges. Fried-
richstr. 8. 1. 14081Lehrmädchen

Als Verkäuferin in fein . Artikeln
. __gjjr sucht gut erzogenes Fräulein bald od.
später Stcllniig . G -fl, Offerte » u. V . » . 2 «»
ni! den Tagbl .-Verlag.
r GH» Fräulein sucht Stelle als Kasstrerin.
!äl>. Drüveustraßc 6, 2 St . rechts.

,.F- Ans guter Familie sucht junges Fräulein
Stellung in feinem Geschäft als Nmpfantzs-
Dame oder Verkäuferin . Offerte » unter
S!. I . s ® an den Tagbl .-Verlag.

Perfecte Köebin s»6it sofort Stelle oder Aushülfe
Näh . im Tagbl .-Verlag . 16582

Ein besi. Mädchen , welches die Haushaltung gründl.
versteht, sucht zum 1. Jan . Stell , bei einem alt.
Herrn o. alleiust . Dame . N. i. Tagbl .-D , 16505

Arbeitsnacliwiîs f.Frauen. «««::
Abtli . II vermittelt (auch answ .) Kinderfräul .,
-Wärterinnen , -Gärtnerin , Stützen , Haushalt,
(f. Hot .), Erzieher ., Gesellsch ., Jungf ., Pfleger .,
kaufm . Personal , Lehrmädchen , Koch -, Büffet-
fränl ., Sprachunterricht . Tel . 2ri >« ? 13524

Im besseren Haushalt und Küche erfahrenes
Mädchen fudit Stelle in ruhiacm Haushalt.
Offene » unter Chiffre s» . • • 5 * besorgt der
Tagbl .-Verlag.

Wasch- n. Putzbeschäftigung ges. Ncroür . 42 , D . r.

«US anständiger Familie zum 15. Dezember oder
1 . Januar gesucht. Näh. Pension Margaretha
Thsiemauustiaßc 3.

fp «te . Ein Dieristniädchc » sofort gesucht
Heleneustraße 18, Part . 16428

Sol , zuv . Alleinmädch. ges. Körnerstr. 7,3 I. 16386
WM ' Braves Diertftnrädchen auf sofort gesucht

Lchwaltacherüraße 14, 2 l., Atelier. 16002
Mädchen (25 Mk. Lohn) gesucht Langgasse 5.

Properes Maschen,
welches gut bürgerlich kochen kann, sowie etwas
Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse hat
zum 15. Dez. gesucht Elisabethenstraße 4, 1.

Gesucht ein älteres sauberes Mädchen zur
Führung eines kleinen bürgerl. Haushalts . Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . 16593

Mnf . Fräulein , welches kochen kann, für die
Wintermouate (neben Monatsfraii ) z» alt . Frl.
grülcht Aibrechtstraßc 8, 1 rechts.

Ordentl . Mädchen,
tvelc, :s bürgerlich lochen kann und Hausarbeit

versteht, gegen hohen Lohn ges. Bliimcnstr . 4, 2.
Tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn für sofort

gesucht Nerothal 22.
Ei » zuverlässiges Mädchen ges.
Walluferstraße 6, Part.

in Mädchen kann das Bügeln gründlich
erlernen Hermannstraßc 17, 1. 15763

A 4 Ä - ®ratt  M tagsüber gesucht
PlS &llv *' Schlichtcrstraße 11,1 . Stock.

Br . Monatsin . o. Fr . s. ges. Philippsbergstr . 45, P . l,
Ord . Monatsmädchen f. d. ganzen Tag g. h. L.

fofoit ges. Daisy-Nadel-Verkauf, Friedrickstr . 8.
Eine reinliche Frau oder Mädchen
wird für gleich von Morgens 9 bis

Mittags 3 Uhr bei gutem Lohn gesucht Albrecht-
straße 32, Part . 16605

gh  Mädchen von Morgens 7 bis
HK flUlJS Abends 5. Volle Kost. Lohn

15 Mk. Emscrstraße 7b, 1. 16520
I . Mädchen , welch, zu Hause schlafen kann, für

leichte Hansarb . ges. Mauergassc 14, m r . 16469

Weibliche Versauen . die SteU«» g
suche« .

Junge gebildete Engländerin sucht Stelle
als Gesellschafterin (auch auf Reisen) in guter
Familie ohne Salair . Adr. miss Adderley,
Ithlandstrabe 9, 2 St.

Mauuliche Merfauen . die Stcsinug
iruSen.

Juspeetsr -GesZzch.
Für riue hervorragende Lebensversicherung wird

ein Platziuipeelor geaen scstes Hoves Gehalt zu
engagiren gesucht. Rvlitinirte Herren belieben
Offerte» , ud l» . » . SS « im Tagbl .-Verlag
niederzirlkgen. 16210

Eine Weinhandlnng u. Branntweliibrennerei an der
Mosel sucht .einen tüchtig . Agenten gegen Hobe
Provision . Besonders für Wirtb - und Privat-
ckundschaft. Offerten unter <». «». L S2 au den
Tagbl .-Verlag.

Sichere v
Süvnugariscstes Exportstcnts ersten Manges

sucht Platz - Agelten für den
Verkauf von lLxportw,raren , wie gemästetes
Geflügel und Viciualien in 5-Kilo -Postcolli an
Private zu hoher Provision . Bewerber wollen
unter Clnffre W - »s . 92 » Werschetz,
Ungarn , adrcssiren . (W' . cpt . 5772/12 ) E143

ReisenVe
gegen Hove Provision gesucht von leistungs¬

fähiger Fabrik der Schweiz zum Vertriebe ihrer
rühmlichst bekannten Specialitäten Alpen-
keäut - !-, Magenbittern . Soanac -El -Cremr
an Private . Offerten an Postfach LÄS 8  i»
Basel (Schweiz ). . (F . F . a 4295 ) F 143

Redegewandte Herren als Reisende r>. Colporteure,
auch Solche mit Gewerbeschein, für Zwecke gegen
höchste Provisia » sofort gesucht Frankenstr . 23.

-t « esncht . Näheres Kaner-
** Fiicdrich -Ring 3, Part.

auch außer dem Hanse
, . . , sofort gesucht. 16491
8 ,;kiit̂ prer . Rheillstraßc 31.

S
(Schweden) suche einen lücht Uhrmacher -Gehülfcn

für Experiinentarbeiten v. elektrischen Wanduhren.
Gewandtheit an neuen Arbeiten erforderlich , am
liebsten mit etwas Erfahrung auf dem elektrischen
Gebiet. Dauernde gesicherte Stellung mit Au-
faiigsgehali 40 Kr . (etwa 45 Mk.) Wochenlohn.
Reisevcrgütnng nach erprobter Verwendbarkeit.
Offerten au (F . Da . a .4294/115 ) F143

Emil ,l » dcrss « R, Darmstadt.
Ein tüchtiger Gt -sscrgehütse gesucht.
Näheres Biebrich a . Rl >. , Wice-

badeuerstraße 13. E28

LehrLing
mit guter Schnldtldtmg für da » Büreau e. chcm

Fabrik im Nheingau gesucht . Offerten unter
» . «r . 43  an den Tagbl .-Verl . erb . 16544

Schrcitterleyrliug ges. Hellmundstr . 52. 15732

Reto « chcnr
Nach

Gesucht
auf Mtttte Dezember einen durch¬

aus znverläffisicn , ordeutlicheu
Krankenfahrer , der auch etwas
von Krankenpflege versteht . Gut
empfohlene Leute könne » sich
melden Parkstrafte 58.

Junger Hausbursche gesucht. 16280
4agnst Hohler , Saalgafft 88

P - Ein Junge für leichte Beschäftigung gesucht
Akauergosse 13, 2 rechts . 16422

Junger kräftiger Hausbursche zum sofortigen
Eintritt gesucht. 16589

Restaurant Rothes Haus,
Kirchgaffe 60.

Männliche Personen , die Kieliung
suchen.

Junger Kaufmann sucht Stellung ^ zur Aushülfe
für Monat Dezember hier oder in der llkähe in
Drogen - Photographie -, Parfümerie -, Colonial-
waaren -Gkschäst oder dergl . Gefl . Offerten suh
A.  Sa . 4 » i postlagernd Schützenhoftlraße erb.

I . t . Tapezirer s. St . ' N. Moritzstr . 1. Hth . 2 St.
Ein tüchl. Schuhmacher wünscht Besch, aus LogiS

Näh . Ludwigfliaßk 8, Hth . 3 bei

Jnuljaaa . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhu
Concert . (Wiesbadener Musikverein .)

Königliche Kchanspiele . Abends 7 Uhr : Frah
Königin . — Ballet.

Acsidenz -^ heater . Abends 7 Uhr : Die Dame
von Maxim.

Walhalla . Abends 9 Uhr : Großer Andreasmaikt-
~ Rummel.
Reichshallen - Theater . Nachm.4Uhr : Vorstellung.

Abends 10 llhr : Ball.
Barietetheater znm Mürgersaal . Nachm. 4 und

Abends 9 Uhr : Vorstellungen.
Heilsarmee , Frankenstraße 13, Abends 8 '/ - Uhr

Oeffenlliche Versammlung.

Kugnstc -Pictoria -stist . Nachm. 3'/, Uhr : Hand-
arbcilskräiizchen im Nebeusaale des Restaurants
„Tivoli ", Litiseiiniaße 2.

Wänncr -Oesangvere !« stäcista . Abends 8 Uhr:
Gesellige 3uinmmenEiinft.

Nechter-Bereinigruig Wiesbaden . Abends von
~ 8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße 7).
Wiesbadener Aechtcluü . Von 8- 10 Uhr : Fecht¬

abend (Turnhalle Schulberg).
Turn -Zlerein , Abends von 8—10 Uhr : Riegen-

turiicn noticer Turner und Zöglinge.
Männer -Tnntvcrein . Abends 9 Uhr : Gesellige

Zusamniknkiinft.
Tnrn -Keselllchaft . 9 Ubr : Gem. Zusaimnenkmift.
Wänner -Kefangverein Zlnion . Abends 9 Uhr:

Gesellige Zilsauimenkiinst.
Kneipp -Berei ». Abends 9 Ubr : Versammlung.
Älünnergcsang -Hterein Goncordia . 9 Ubr : Probe.
Gesangverein Rene Concorftia . 9 Uhr : Probe.
Zilller -ßkuS Wiesbaden . 9 Uhr : Zitherprobe.

Versteigerung des den minderjährige» Kindern des
Oskar Marwitz zu Schierstein u. der Rheinische»
Holzwolle-Fabrik Marwitz und Co. daselbst ge¬
hörigen Jmmobiliar -BesitztliumS, im Rathhanse
zu Schierstein, Nachm. 3 Uhr. (S . „Aintl . Anz.
No. 122" S 6.)

Königliche G Sch«,«spiele.

Asraelrtische Gnltnsgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Freitag Abends 4>'«Uhr, Sabbath Morgens 9 Uhr,
Sabbath Nachmittags 3 Uhr, Sabbath Abends
5'4  Uhr. Wochentage Morgens 7' /«Uhr . Wochen¬
tage Nachmittags 4 Uhr. — Die Gememdebidlio-
thek ist geöffnet: Sonntags von 10—10h- Uhr.

Alt -Israrlitische Cn !t »» gemei »,de.
Synagoge : Friedrichstraßc 25.

Freitag Abend« 4^ 4 Uhr , Sabbath Morg. 8 ' ^ Uhr,
Sabbath Nachmittags 3 Uhr, Sabbath Abends
5' /« Ubr. Wochentage Morgens 7‘/* Ubr, Wochen¬
tage Abends 4i(4 Uhr.

Mst - ofolsgische Oesl »achr « » sen
dee Ktatiau Wiesstrrde « .

5. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Udr
Nachm.

9 llhr
Abds Mittel

744,1 744,0 74!,4 743,2
91 9 6 88 9.1
7,7 8.1 8,0 7.9

91 9t 95 92
SW. SW. Hill. —

— — 17,7 —

Barometer *) . . .
Thermometer C. . .
Dnnstipairn . (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung . . .
NiederschlagSh.(min)
Höchste Temperatur 10.9. Niedr. Temper . 7.8.

*>Die Baromeleraugaben sind auiL " C. reduciri.

W - tter -Krxicht
des „Wresstadener TagstlKtt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewarte in Hambsrg.

(Nachdruck vervorcn.)
8. Dezember: wenig verändert , bedeckt, stelleuweise

Niederschläge, stark windig.

Auf - und Ulitreaans t'Är Honur (S ) und
Won » (<[ ).

(Durchgang dir Sonne durch Süden nach mittelrmoPallchee Zeit,
icttsi !! <ii

Tirsiir i'im Süd .I A»fg. ! Unlergu Aiifg.
Min |W>e Mi», Uhr MmfiUhe Dein

llutera.
Uhr Min

8. |j12 19 18 14 1 4 24 II6 52N.
*) Hier geht <k-Untergang dem Rnfgan

9 44V,*t
g voraus.

W

Freitag , den 7. Dezember.
270 .Vorstellung . 15. Vorstellung im Abonnement C.

Frau Königin.
Spiel in 2 Adtheilungen von Franz v. Schömhan

und Franz Koppel -Ellfeld.
Regie : Herr Köchy.

Personen:
Ullrich von Hoheniwyl . . . Herr Leffler.
Gertrude , seine Fra » . . . . Frl . Willig.
Giüfin Blandine vonNarbonne Frl .Doppelbaner.

Frl . Brandt.
Frl . Arnstadt.
Frl . Ranch.
Herr Valleutin.
Herr Kirchner.
5perr Zickner.
Herr Spieß.
Herr Schwab.

_ Herr Gros.
Celeitin .' . Herr v. Sachs.

Eleonore
Fkiiise.
Clara .
Gabriel von Roscnwörth
Balduin von Rastenberg
Kunz.
Wolf.
Rene.
Guston

„ran Lüdekrist
Florian , Archivar . . . . .
Bruno , der Troßbub Ullrichs .
Jochen.
Biigillc .KaminerfrauGertrudens
Bärbel.
Ort der Handlung : Die BurgH>

von Constanz

,,Mach

rl . Santen.
Herr Fender.
K. Gothe.
Herr Ebcrt.
Frl . Ulrich.
Frl . Koller,
de« Fürstbischofs

Zeit : Rudolfs vo» Habsdurg.

der Grnte . " Tanz - Divertissement von
Annetta Balbo.

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Atoll.
1. kas charaetbre , ansgeführt von Frl . Salzmann,

Renne , Hutter , Rohr und Herrn Ebert.
2. Marsch , ansgeführt vom gesamniten Ballet-

personale.
3. Fas de trois , getanzt von Frl . Ouaironi , Keßler,

Ralajczak.
4. Srand Finale , ausgeführt von Frl . Qualroni,

Ralajczak und dem gesamniten Ballet -Personale.
DccorativeEinrichtung : Herr OberinspectorSchick.
KostünlI. Einrichtung : Herr Oberinspector Uaupp.
Nach der l . Abtheilung u . nach Schluß des Stückes

finden längere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr . Ende 9 */* Uhr.

Einfache Preise.

Samstag , den 8 . Dezember. 15. Vorstellung im
Abonnement «v. Kain . Musikalische Tragödu
in einem Aufzuge . Dicl>tung von Heinnch
Bulthanpt . Musik von Engen d'Alhert . —
( aralleria raütitana . ( KtVitfüNstche
Knur : netzre . ) Melodrama in 1 Aerszug, dem
gleichnamigen Volksüück von G . Perga entnommen
von G . Largiom -Tozzetti und G . Menasci.
Deutsche BcarbeittM von Oskar Berggruen.
Dknsik von Pietro Miscagni . — Anfang 7 Uhr.
Mittlere Preise.

Sonntag : Der Kaufmann von Venedig.

K,ur ,*i£m £' zu  Wiesbaden
Freitag , den 7. Dezember:

Abonnements-Coiitjerte,
auageführt vom WieRbadencr Musik-Verein , unter
Leitung dos Königlichen Kammermusikers Herrn

C. lieh . Meister.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Dornröschen , alt -kurhessischer
Parademarsch . C. H . Meister.

2. OuYerturezu „LeichteCavailerie “ F. v. Suppe.
3. Lanciers aus der Operette „The

Geisha “ . 8. Jones.
4. Paraphrase über das Lied „Die

blauen Blumen Schottlands “ . 0 . Langey.
5. Souxire d’Avril , Walzer (neu) M. Depret.
6. Fantasie über Otto’s gleich¬

namiges Lied : Das treue'
deutsche Herz . Schreiner.

7. Feuerwehr -Jubiläums -Marsch , C. H. Meister.
8. Jagdlieder -Potpourri . . . . H . Heinze.

Abends 8 Uhr:
1. Parade -Marsch No. 1 . . . . J . Möllendorf
2. Concert -Ouverturo . O. Waiden.
3. L’amour de malheur , Concert-

Walzer . C. H. Meister,
4. Im Wald und auf der Haide,

Jagd -Fantasie . Fr . Zickoff.
1. Waldesruhe . 2. Aufbruch
zur Jagd . 3. Die Jagd . 4. Das
Wiid verendet . 5. Hallali.
6. Tanz der Jäger . — Heim¬
kehr der Jäger.

5. Quadrille aus „Carmen “ . . . G. Bizet.
6. Die Ehre Gottes aus der Natur,

Hymne . L. v.Beethoven
7. Erinnerung an die Villa Bon-

repos , Polka für Trompete -Solo C. H. Meister
8. Es lebe die Gemüthlichkeit!

Potpourri . . . . . . . . K . Thümer,

Reftdr « ? - Theater.
Freitag , 7. Dezember.

93 . Abonnements -Vorst . Abouneinents -Billets gült.

Die Dame von Marirn.
(La Dame de chez Maxim .)

Schwank
Ucberfetzt >

In Scene gefetzt von Dr . H . Manch.
Wersonen:

Crcvctte , Excentric -Tänzerin . Köche Erlholz.
Dr . Petypou , Arzt . MaxEngclsdorst
Gabriele , feine Frau . . . . Clara Krause.
General Pelypon du Gröle , sein

Onkel . Hans Manu !?,.

. Akten von Georges Feydean.
bearbeitet von Benno ZncobsvN.

Dr . Mongiconrt , Arzt . s. Freund
Varlin , Veisicherungs -Agent .
Moi -oNieu . . . .Alarollier , Leutnant
Corignon , Leutnant . . . .
Clementine , Nichte des Generals
Chantreau , Schullehrer . . .
Herzogin vo» Valmontö . . .
Herzog Guy , ihr Sohn . . .
~err Vidauban.

iabnme Vidauban.
Sauvarel . Unterpräfect . . .
Madame Sauvarel.
Madame Hautignon . . . .
Dladame Pouant.
Madame Claux.
Chamerot.
^ueriffac.
Etienne , Diener bei Dr . Petypou
Emile , Diener des Generals

Ein Straßenkehrer , Träger , Gäste rc.
Zeit : Di - Gegenwart.

Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris -in
der Wohnung des Dr . Petypou , im 2. Akt auf dem
Schlosse Gröle des Generals Petypou in der

Touraine.

Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach S Uhr.

cto Kicnscherf.
Äiduin Unger.
Gustav Rudolph.tans Sturm.lsa Tillwann.
Albert Rofcuow.
Sofie Sck>e,ik.Sennann Kunz.nstav Schiller.
Gerdy Walde «.
Georg Albri.
Elly Osburg.
Helene Kopmann.
Minna Agtc.
Nana Bianchi.
Richard Goricr.
Carl Eckhoff.
Albert Roseuow.
Richard Krone.

Samstag , den 8. Dezember. (94, Abonnements.
Vorstellung .) Iotzanntsfeurr . Schauspiel in
i  Akten von Hermann Sudermann.

Reich sha>Ue«-Theater,
Nachm. 4 Uhr : Vorstellung.

Ball.

Sliflstraße 16.
Abends 10 Uhr:

NarMetheater f« »» Kürseesaal.
Emserstraße 40.

Nachm. 4 u. Abends 9 Uhr : Große Specialitätcn-
Vorstcllungni,

A« swartige Theater.
Mainzer Ktadttheater . Freitag : La Traviaia.

— Samstag : Des Bleeres und der Liebe Wellen.
Frankfurter Ktadtttzeater . — Opernhaus.

Freitag : Die ZanberflÄe . — Samstag : Das
goldene Kreuz . Hierauf : Der Ehemann vor der
Thür . Schauspielhaus . Freitag : d' Schatzgräber.
— Samstag : Roscumontag.



Beilage zum Wiesbade ner Tagblatt.
Ao. 571 . Abend -Ausgabe.

Et fff *»♦* »* *♦ »»» »
. . ...... c~Ct ja.Die erste, imerflrünblidj fast,

Kami Strom und Fluth nicht mehren;
Die zweit' und dritte, keine Last,
Kein Schneider kann entbehren;
Das Ganze, lang und schmal, nennt Dir
Ein sehr bekanntes Mecrgethier.

Antwort: Meernadel.
f9 **9*****************************V*^ M

(18. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Gotlm des Oüicks.
Noma» vo» Zteinhold Hrlmann.

„Aber meine liebe, thenre Erika, wie mögen Sie nur so
sprechen! Wir werden den geliebten Aieister noch lange be¬
halten. Aber wenn dereinst auch er der Natur seinen Tribut
zahlen must, dann werden Sie doch noch immer nicht allein
und verlassen sein. Nein, gewiß, das werden Sie nicht! —
Bin ich denn nicht da, Ihnen beizustehen und Sie zu schützen,
so gut ich's eben kann?"

„Es war nicht das, woran ich dachte, Harro! Nicht
meine Schutzlosigkest schreckt mich. _Denn ich glaube wohl,
daß ich stark genug sein würde, mich im Nothfalle selbst zu
schützen. Das Andere aber — das, was mit dem Vater aus
meinem Leben verschwindet, das könnten Sie mir bei allem
redlichen Willen doch nicht geben." ..

„Ich vermag ihn nicht zu ersetzen, das weiß ich wohl.
Aber ich kann Ihnen doch ein Freund sein, Erika — ein
treuer, brüderlicher Freund! Oder Hütten Sie nicht Ver¬
trauen genug zu mir, mich dafür zu nehmen? 2Mn idfj in
Ihren Augen nicht mehr der gute Kamerad, bet ich Ihnen
einst bei unseren gemeinsamen Studien und Streifereien ge¬
wesen?"

„Ah, das ist lange her. Mir ist, als wäre eS nie ge
wesen?" .

„Erika! Sie thun mir weh. Womit habe tch das ver¬
dient?"

„Nein, ich will Ihnen nicht weh thun. Ich will nur
nicht, daß wir uns gegenseitig belügen. Es ist nun einmal
in der menschlichen Natur begründet, daß wir nicht dieselben
sein können zu allen Zeiten unseres Lebens. Und es ist gut
so. Denn für jede entschwundene Illusion, die uns einst
beglückt hat, tauschen wir ja eine Erfahrung ein, die uns
reifer und geduldiger macht."

„Das mag sehr schön und sehr wahr sein, liebe Erika;
aber ich weiß nicht, wie ich es mir in Bezug auf uns Beide
deuten soll. So viel ist sicher, daß meine Empfindungen
heute noch dieselben sind, und daß es mich sehr traurig
macht zu denken, ich hätte Ihre Freundschaft und Ihr Ver¬
trauen verloren." 0

„Sie haben sie nicht verloren. Es ist nur eben Alle-
Inders geworden, als es damals war. Und man kann doch
ruch wohl herzliche Werthschätzung für einander hegen, ohne
ljch darum gegenseitig Verpflichtungen und Rücksichten ans-
tuerlegen. Auch die Freundschaft ist eine Kette, und ich
liebe es so wenig, Andern eine Kette anzulegen, als ich
gesonnen bin, eine zu tragen. — Aber da ist Fräulein
Sylvander!" , , t r _ . ..

Sie war ausgestanden und der von dem alten Krusthke
soeben eingelassenen Hanna um einige Schritte entgegen ge¬
gangen. Mit ruhig freundlichem Gruß bot sie ihr die Hand.
Ihr Benehmen gegen das schöne Modell ihres Vaters war
nicht wärmer und nicht kühler geworden, als es an dem
Tage ihrer ersten Begegnung gewesen war. Es war noch
minier gleich weit entfernt von hingebender Herzlichkeit wie
von hochmüthigcr Zurückhaltung. Hanna hätte sicherlich
keine Ursache gehabt, sich über irgend einen Mangel an

Freitag , den 7 . Dezember.

höflicher Rücksichtnahme zu beklagen; aber sie hätte von
sehr wenig feinem Empfinden sein müssen, wenn fie das
Dasein der unsichtbaren Schranke nicht gesuhlt hatte, die
nnübersteiglich zwischen ihr und Klemens Herbolds Tochter

'^ Unb sie machte auch ihrerseits garnicht den Versuch diese
Schranke niederzureißen. Sie schien vollkommen zufrieden
mit der gegenwärtigen Lage der Dinge und war gegen Erika
von derselben liebenswürdig heiteren Unbefangenheit wie in

ba' Ohm d?n"!augen Abendmantel abzulegen, den sie über
ihren, Kleide trug, ließ sie sich, nachdem sie auch Harro etwas
oberflächlich gegrüßt hatte, m einem der ste'flehnigc» Arm-

^ ,Der Meister ist noch nicht da? Sein Befinden hat sich
doch"hoffentlich nicht verschlechtert?"

„Er schickte mich hierher, Sie um NachsichtM bitten,
falls er Sie heute ein wenig warten lassen müsse, ^ ch werde
ihm jetzt mittheilen, daß Sie gekommen sind, und ich denke,
er wird bald erscheinen."

Sie ging, und sobald sich die Falten des hinter ihr
wieder herabgefallenen Vorhanges nicht mehr bewegten, sprang
Hanna lebhaft von ihrem kaum erst eiiigenomnicnen Platze
empor. . . .

„Ah, wie heiß es hier ist — zum ersticken!'
lind mit einer ungestümen Bewegung warf sie den

ärmellosen Mantel ab, unbekümmert darum, daß er hinter
ihr auf den gypsbestäubten Boden niederglitt. Das weiße
Kaschmirkleid, das sie trug, glich in Schnitt und Faltenwurf
fast einem altgriechischen Frauengewande, wie sie auch ihr
prachtvolles Haar zu einem griechischen Knoten am Hiiiter-
kopf aufgesteckt hatte. Ihr schlanker, biegsamer Hals und
ihre herrlich geformten Arme waren eniblößt. Aber wie
berückend schön sie auch aussah, war doch nichts Unschick¬
liches in ihrem Anzuge. Sie hätte in ihm unbedenklich
jeden, auch den vornehmsten Ballsaal betreten können, ohne
die tadelnde Kritik einer sittenstrengen Mitschwester heraus-

znfordcrn-n ^ ^ ^ nocf|  einmal die Zeichnungen
sehen, Harro , die Sie nach den Angaben des Professors für
die Gruppe entworfen hatien", sagte sie, und zwar — ver-
muthlich mit Rücksicht auf die Anwesenheit des alten Atelier¬
dieners— in französischer Sprache. „Da wir allein sind,
möchte ich von Ihnen noch mehr über die Entstehung des
Werkes hören." .

Er hatte bereitwillig ein Schubfach des großen Schrankes
herausgezogen, der für die Aufbewahrung der Zeichnungen
diente' und breitete die Blätter vor ihr aus. Aber sein
Geist wußte offenbar sehr wenig von dem, was mechanisch
seine Hände thaten. Er hatte keinen anderen Gedanken, als
den an Hannas sinnbethörende Schönheit, und seine wonne¬
trunkenen Augen hingen wie festgebannt an ihrem Antlitz,
an ihrer Gestalt.

„Der hinaufstürmende Jüngling und das Mädchen, das
ihn zurückhalten will, sind also fast ausschließlich Ihr Werk?"
fragte sie, nachdem sie die Skizzen eine Zeitlang schweigend
betrachtet hatte. „Leugnen Sie nicht, Professor Herbold hat
es mir selbst gesagt."

„Nun ja, ich habe sie fast allein modcllirt. Aber was
mill"da8 bedeuten, da doch die Idee allein dem Meister ge¬
hört, und da er in jedem Augenblick mil seinem Nathe und
mit seiner Belehrung neben mir stand."

„Ich sage nicht, daß es etwas bedeutet. Es war nur
die Thalsache selbst, die ich noch einmal festgestellt sehen
wollte. Aber sagen Sie mir doch, warum der Professor
in der Haltung der Glücksgöttin von dem Entwurf abgc
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wichen ist! Mir will diese hier freier und natürlicher er-
fcfißiiicn

Harro mußte noch näher an sie herantreten, um die
Bewegung ihres schlanken Fingers auf der Zeichnung ver¬
folgen zu können. Und statt ans ihre Frage zu antworten,
benutzte er diese beglückende Nähe, um ihr znzuflnstern.

„Wie schön Sie sind, Hanna — und wie grausam
Wann endlich werde ich das Wort von Ihren Lippen Horen,
das mich erlöst?" , _ r .

„Schicken Sie den alten Mann fort , gab sie ebenso
leise zurück. „Ich habe mit Ihnen zu reden."

Der Vorwand zur Entfernung Kruschkes war jcbneu
gefunden. Und sobald sie mit einander allein waren,
sagte Hanna, wie wenn sie damit jeder stürmischen Frage
des jungen Künstlers Vorbeugen wollte, mit gedämpfter
Stimme:

„Hören Sie mich ruhig an, Harro, und seien Sie so
vernünftig, als es Ihnen nur immer möglich ist. Ja , ich
will Ihnen heute auf Ihre Frage antworten. Aber meine
Antwort lautet nicht so, wie Sie es vielleicht erwarten.
Denn ich sage nein."

Ganz entgeistert starrte er sie an. ,
Das ist unmöglich! Das laste ich nicht gelten.

Warum — um des Himmclswillen— warum weisen Sie

W 1 Weil ich nicht den Verdacht auf mich laden will, als
hätte ich um Ihres Geldes willen zugestimmt, Ihre Frau
zu werden." , „ „ . , , .

„Um meines Geldes willen! Habe ich Sie wirklich recht
verstanden?"

„Ja — so sagte ich." , .
„Aber wenn es nur das ist —" und seine grenzenlose

Bestürzung hatte sich mit einemmal in übermüthige Fröh¬
lichkeit verwandelt— „wenn eS nur das ist, so ist za Alles
gut Denn Niemand würde einen solchen Verdacht gegen
Sie erheben, er müßte denn aus einem Narrenhause ent-
sprunaen sein. Wissen Sie auch, aus welche ungeheure
Summe mein Vermögen sich beläuft? Erschrecken Sie nicht,
— aber es sind wirklich und wahrhaftig ganze vierzigtausend
Mark"

Soviel mag es heute sein; aber in einigen Jahren oder
Monaten oder vielleicht auch Wochen sind Sie aller Voraus¬
sicht nach der Besitzer einer Million."

„Eine Million, von der ich selbst nichts weiß? Aber
ich fange an zu verstehen. Mein Oheim, mit dem Sw ;a
jetzt so häufig zusammenkommen, hat Ihnen von seinem
verrückten Prozeß gesprochen, und da auch ich zu den
Erben des seligen Dietrich von Restorp gehöre, konnten Sie

0 Sie hinderte ihn durch ein abwehrendes Kopsschütteln,
sein- Rede zu vollenden. , . „

„Ich bin nicht so närrisch, wie St - vermuthen. Die
Luftschlösser Ihres Oheims haben plötzlich ein sehr festes
und greifbares Fundament gewonnen. Seine und ^hre
Elbansprüche sind nicht nur völlig berechtigt, sondern was
das Wichtigste ist, sie lassen sich auch beweisen."

Und da er noch immer eine sehr ungläubige Mrene
machte, erzählte sie ihm in raschen Worten von der Auf¬
findung des Briefes, dessen Vorhandensein die Sachlage mit
einem Schlage so von Grund ans verändert hatte.

Hatten sich anfänglich in die Aeußerungen seines Er¬
staunens noch immer sehr lebhafte Zweifel gemischt, so
mußten ihre Zuversicht und die ruhige Klarheit ihrer Aus¬
einandersetzung ihn wohl allgemach überzeugen. Und er
bemühte sich garnicht, zu verbergen, datz die große Neuigkeit
ihn mit einer sehr lebhaften Freude erfüllte.

(Fortsetzung folgt.)

rmä UI ®! 9® ®® verkaufe durch Ersparniss hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Freisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an cl. Marktstrasse.

Kaufu. Tausch von altem Goldn. Silber.

Museumstrasse 1,
empfiehlt sein Atelier für alle nur denkbaren Arbeiten anfcleni Gebiete
künstlerischer Photographie und erbittet Weihnachts -Anfirage im

Interesse der Ausführung möglichst frühzeitig.

Telenlion 2088. A . Stark , Museumstrasse

Deinstes Blüthenmehl Pfd . 20 Ps
5 Pfd . 95 Pf .,

feinstes Bisqnitmehl Pfd . 19 Pf .,
5 Pfd 99 Pf .,

Feinstes Weizenmehl Pfd . I « Pb,
5 Pfd . 75 Pf . 16232

empf

G-salz. OÄsenflcisch °bne Knochen Pr. Ptd
80 Pf. empf. .3. ttllricii , Fnedrichstr. 11. 14165

Ofenschirme von4 Mk. an,
Ofenvorsetzer,
Feuergeräihe,
Verdampfschalen
in reichster Auswahl empfiehlt i5870

Krell , Tannusstrasse 13, Telcpli. 2W.
Special -Magazin für cosnplete Küehen.

Speise -Kartoffeln,
haltbare Winterwaare, empfehle frei Haus getiefertr
SSagMME», ijotjitm Kps. 24 Pf., Ctr. 2.50 Alk.
Gelbe (englische) . „ 24 „ 2.40 „
Mäuschen . . . . » 45 „ „ ».au „
Zwiebeln . . 10 Pfd. 45 „ „ 4.^ «

H. Zinmiermann , ^ eugaffe 15. j Zolläudê Rothkoh! ". per Stück"20- 25 Pf.Weißkohl . .. „ 16- 20
„ Wirsing . . .. .. 16̂ 20

Meerrettich(Bamberger) „ »b .ospftAepfcl, verschiedene Sorten, Ctr. von6—10 lick.

I Nüsse Per Pfd 30 Pf. ^wuh " M « hmann
Sedanstraß^ S,- Telephon 56^

30 Mk”
imitirte Ängorafelie 6 Mk.,
Pelztaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Deiaspeesirasse 3.
Bis Weihnachten auch Sonntags

bis 7 Uhr Abends geöffnet,

von Mk. SS .— an.
Wringmaschinen,

BügeSöfen,
„Dalli“-Glülistoff-EiseD,

Plättbretter
billigst 12575

Franz Flössner,
Welliritässtr &sse 6.



I

Seite 6 . 7. Dezember 1««?©. Wiesbadener Tagblatt ( Llbend-Ausgabe ). Verlag : « auggasse »7. 48 . Jahrgang . No . 37t.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 11, d. M ., Vor¬

mittags 1! Uhr, wollen die Erben
der verstorbenen Eheleute Sanitätsrath
vr . rncll . Wilhelm Müller ihr m>
der Bierstadterstr . © zwischen Friedrich
Lechleilncr und Alfons Haniel Erben be-
legeues Besitzthnm, bestehend ans
einem 3 -stöckigen Wohnhause mit
Stallgebände , sowie Garten mit
Gartenhaus , in dem Rathhausc,
Zimmer No . 55,  abtheilnugshalber
?um zweiten rmd letzten Male ver-teigern lasse«, zr«erft in einzelnen
Abtheilnngeu , daun im Ganze».

Nähere Auskunft, anch
wegen Eintheilnng des Gartens
zu Bauplätze », ertheilt nnter Vor¬
lage von Zeichnnngen Herr Architekt
Albert Wolff , hier, Dotzheimcr-
ftraße » ll.  F274

Wiesbaden , den4. Dezember 1900.
Der Oberbürgermeister.

I . V.: Körner.

Grosser

Ausverkauf

enorm

CJerstel &
J §rael,

Langgasse
16382*

Nützliches
Weihnachtsgeschenk

Ausverkauf wegen Umzug.
Ein großer Posten Mützen, Capotten, Hand

schuhe, Tücher und Shawls von 20 Pf. an di? zu

t  feinsten Neuheiten.Ei»großer Posten Kinder-dchcn, Nöckchen, Jäckchen, tknaben-Weste» und
eater von SO Pf. an bis zu den feinste» Nen-
^n. Ein großer Posten Jagdwestrn, Arbeits-

thämmie, Unterhosen und Jacken, Biber-, Normal-
Ützd Sporthemden von 80 Pf . an bis zu den
Mnsten Neuheiten. Ein großer Posten Damrn-
Westcn, Schulterkragen, Schürzen, Unterröcke in
handgcstrickt, hübsche Muster, zu jedem Preise.
Mehrere 1000 Pfd. sehr starke weiche Strickwolle,
10 Lotb 39, extrafein Loth6 u.8, im Pfv. billiger.
Nur bei 10609

Ellenbogengasse II u. Marktstr. 28,
Woll- und Handarbeits-Geschäft.

KüdieHwaageii,
von Ale. 3.— an,

Tafelwaagen,
Deeimalwaagen,

billigst. 12630
Franz Flössnsr,

‘W'ellritzsh -asse 6,

' g iBj; Kops-SchupPci,SfigS
Gebrauch von B,r. I.indenmeyer ’s wohl¬
riechendem Haar -Petroleum . Dasselbe ist zu¬
gleich ein vorzügliches Haar-Pflegemiitel, besonders
auch für Kinder, weil absolut unschädlich! Per Fl.
Mk. 2.—. In haben in der Gerrnauia-Drog.,
Rheinstr. SS, «Silo Sichert , Drog., am Markt,
u. 13. Sioebus , Drog.. Taunusste. 25. 8658

ßtepiideckea, woll, JaqBarddeckoa,
Bettwaaren,

graue, rotlic, weisse Wolldecken
in allen Preislagen.

Gustav Schupp Nachf.,
Wiesbaden, Taunusstrasse 39.

Matratzen , Kissen, Plümeaux,
Drelle , Leinen , Holz- nnd

Metallbettstellen . 16599

Gloves made to Order.
Anfertigung nach Maass.

Han tl8 chuh-Fabr ik
von 16183

Jean Paquet

M

■ JjMDSCHUH-ßABRlK'
Zi £ anjßOSje,
(ALLER SORTEN HANDSCHUHEN, wi» . seiden»

ril 4' eooan  Cricot u. ».w. Hosenträger,Cravaten &c

Gants sor iesure.
24 . Langgasse 24»

r Rein-Nickel-Tafelgeräthe,
1 als : Terrinen , Saucieren , Fleischplatten , Gemösesclifisscln,

Martoffeissäpfe etc . vom
Westphäl . Nickelwalzwerk Schwerte

empfiehlt zu Originalpreisen 16223

| Erich JStefilisaia,
Kleine Bnrgstrasse , Ecke «1er ll &fnergasse

iesbadener Consum-Halle.
Telephon 478 . Telephon 478.

VerkairfssLelleu:
Jahnsiraße 2, Msrrtzstrtiße 16 und Sedanplatz 3.

Prima Pfälzer Landbntter per Pfd. Mk. 1,10.
Feinste Hosgut-Tafelbutter „ ^„ „ 1,1S.
Feinste Süßrahm-Tafelbutter per Pfd. Mk. 1,20

und Mk. 1,25.
Kornbrod, gutes Müllerbrod. 30 Ps.
(Sem. SSrob. 38 „
Weißbrod. 42 „
Vorzügliches Kuchenmehl per Pfd. 14 und 16 „
Confectmehl per Pfd. 18 Pf., bei 5 Pfd. 17 „
Zucker . per Pfd. 32 „
Prima Limburger Käse per Pfd. im Stein 29 „

Salz per Pfd. 10 Pf.. Tafelsalz per Pfd. 12 Pf.
Lins,- . Erlern usi Bohnen per Pi, «d 12, 14

imv 18 Pi.
Schmierseife per Pfund 19 und 20 Pf.
Soda 3 Pfund 12 Pf., prima Kernseife per Pfund

24 Ps.
Sauerkraut per Pfund 8 Pf., Häringe per Stück

5 und 6 Pf.
Petroleum per Liter 16 Pf ., Spiritus per Liter

35 Pf.

Wtronerr
neuer Ernte, vollsaft, große Frucht,

Wallnüsse, Haselnüsse, Dauermaronen,
Lattel», Korb- und Kranzfcigen

empfiehlt
J . Elornung & Co . . Häsnergassc 3»

PiP Telefon 392. -HM
Für Wiederverkänfcr vortheilhasieste Bezugsquelle.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nägel rc. ent¬
fernt in wenigen Min. schmerz- u. vefahrlos 16524J>. Mi ii bi.gepr.Heilgehülfe,Webergasse 44.

Slttfzeichnnngen f. Stickereien,
Monogramme, Holzbrand re. w. angef.
Dambachthal5, Garleuh. 2._

Zu verkaufen
1 gr. schmiedeeiserner Rcsianrationsherd u.
1 Speiseaufzug Kl. Schwalbachcrstr. 8. 1S705
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Kom Sächertisch.
* Diät und Wegweiser für Nervenkranke von

r. B Beraer . (Verlag von Hugo Stemitz in Berlin 8^'.)
Z . tfit verbreitete Buch, welches in einer zweiten Auflage vor-
Ä°! hat  entsprechend den Fortschritten der Wissenschaft, eine
.^ ntlicbe Umarbeitung und eine beträchtliche Vermehrung seines
itmionaes erfahren. Wir zweifeln nicht, daß das Buch in die,er
Nnderteu Form z» de» alten viel- neue Freunde finde» wird,veränderte" o klaren aempinnerständlichen Schreibweise.

Wiee- badener Tagdlatt (Avend-Ausgade ). Berlar ; : Langgasse 27 . 7 - Dezem ber ISttO. Telte ^T.

wie auch bei der Wahl von Fest¬
direkt vom Verlag oder durch eine

f,rhint in seiner klaren gemeinverständlichenSchreibweise,
-̂ kein'l eleganten Diktion, in seiner erschöpfenden Darstellung

was zur Belehrung, zur Orientirung und Unterweisung der¬
jenigen Kranken dienen kann, welche an den häufigsten und ver-SL, -+im Störungen unseres Zeitalters leiden. So können wrr
vn« Buch mit gutem(flewisscu allen Denen empfehlen, welche an
ritin- Erkrankung oder einer Erschöpfung ihrer Nerven und ihrer
nervösen Leistungsfähigkeit leiden, und die das Verlangen nach
einem wahren Freund, «mein theilnehmendenBcrather und einem
kundiaen und erfahrene» Wegweiser und Führer empfinden. Die
Anschaffung ist durch den billigen Preis von 2 Mk. jedermann
EU' * Immer noch dauert der Kampf fort, der an unserer deutsch»«
Ostmark zur Verthcidigung deutscher Kulturarbeit gegen slavst«
Fanatismus und Barbarei geführt wird. Und was h« für »mS
5uf dem Spiel steht, welche Fülle von ge-Mgen «'d materielle

^ ntergana bedroht das bnngt ein yocy.Gütern hier vom Untergang ber
bedeutsamesWerk uns zum Bewußtsem. das soeben"n Verlag v
deutschen Verlagsanstalt „Concordichm Berlin erschienen n
Iinrer der Leitung von Hermann Bachmann  yave .i I>ui cucc
Reihe namhafter̂ elehrttn und Schriftsteller vereinigt, um ln nn-
nebeadell Emrelabhaiidlungen ein Gesammtbi.d zu geben von Ullcm,
was durch die Pioniere deutscher Arbeit und Gesittung im -.ause
der Jahrhundertem Böhmen geschaffen wurde Karl Enul
^ranzos, der treubewährte Freund der deutschen Sache in Böh« cn,

tte die erste Anregung zu diesem Sammelwerke gegeben, "oas
»an als stattlicher Band vorliegt. herausgeaeb-u °ut,Unterstutzung
der Gesellschaft zur Förderung deutscher WisserFchaft, Kunst und
Litteratur in Böhmen, unter dem Titel : „Deut , che Arbeit in
Bödmen"  Das Werk ist eln vollständigesund erschöpfendes
Kompendium der deutsch- böhmischen Kulturgeschichte geworden
Für die wissenschaftliche Zuverlässigkeit bürgen schon die Nmnen
der gelehrten Mitarbeiter, von denen manche zugleichM uner-»ad-
liche Streiter im nationalen Daseinskämpfe oft mit L-w^..^ ^^̂ ,.
wurden. Die landeskundlichenund historifchen Auf,atze rühren her
von Dr. Ludw. Schlesinger, sowie den Proscstoren Laubê. Bach-
marin und Hauffcn. Besonders ausführlich 'st das kuiistleri,che
Element behandelt, die Tonkunst von Oe. Richard Batte, d.e
Littcratnr von Professor Oe. Alfred Klaar, Dr.  Tol .cher und
Dr Rudolf Fürst, die bildenden Künste von Pros. Dr. Neuworth
und Dr. Friedrich Adler, während Heinrich-ueweles die deutsche
Bühnenkunst bearbeitete. Endlich unterrichten gediegene Aufsätze
von den Professoren Knoll, Victor v. Kraus und Änderen über
Geschichte der Wissenschaft, national-ökonouii,che und socralc Fragen.
Uederall sind die Ergebnisse der Forschung in ansprecycndem
Gewände dargestellt, und wenn auch das Werk einem großen
nationalen Zweck dient, so tritt nirgends die Tendenz bervor. und
die reine Objektivität des Bildes bleibt ungetrübt, auch dem Gegner
wird gegeben, was ihm gebührt. , ... . . . „ ...

* Roulotte.  Originelle Aufführungen für fröhliche Kreise,
Gesellschaften und Vereine von Hermann Schonrock.  Verlag
von Mao  Steinitz in Berlin SW. Der uns vorliegende Band
enthält ganz eigenartige Sachen, dre sich zu Iuffuhrunaen m
Gesellschaften, Vereinen rc. vorzüglich eignen. „Eni Kunstte fest,

die Fregolis" sind Einakter, verbunden mit Tanz, lebenden Bildern,
musikalische» und mimischen Vorträgen, Aufführung von sheciaft-
taten rc. „Im Harem", eine Specialitate»-Bur>.ec-k?, repraseurrrt
überhaupt ein durchaus neues Genre. Auch Monte Carlo ist eine
sehr wirksame Tragi-Komödie in modernem Stile wahrend„der
Komödiant"die Schauspielkunstverherrlicht. Kurz, durchweg Procen
welche in den betreffenden Kreisen, insbesondere in Künstler- und
Dilettanten-Kreisen, ihre Wirkung me verfehlen werden. Preis 1 Mk.

* Unter dem Titel „Philosophische Erzäblnngcunver¬
öffentlicht Theodor Herzl  eme Reihe novelllsttfcher Skizzen
(Berlin, Verlag von Gebrüder Paetel). die nun freurch -'Et¬
licher Philosaphie nichts zu thun haben, aber alle doch eine hübsche,
anrcaeude ethische Idee enthalten und auch kuirfllerrscy geformt sind.
Einiges ist mehr feuilletomstischePlaudere,, ano-r-s bedeutsamer
so di- groteske Idee zu schildern wre es wohl gekommen wäre,
chenn ein Weltengenius wie Napoleon etwa seine ungeheure Kraft
dem Handel gewidmet hatte. Statt des rachebruteuderr Giganten
auf St Helena giebt er da den bankerotten Unternehmer eiuev
Magaz'ins zum Weltall". Jedenfalls sind die Sachen auch an¬

spruchsvolleren Lesern zu empfehlen.
* Deutsche Bücherei . Das Bibliographischc ^ nintur

in Leipzig und Wien hat soeben seinen lienbearbciteten. 72 Sekten
umfassenden Verlagskatalog„Deutsche Bücherei versandt, m dem
die bis zum Kerbstd. I . erschienenen Werke dieses Verlags nebst
Lescpcoän und Probe-JllustrAionenverzeichnet find. Der Inhalt
umfaßt: encvklopiidische, naturisissenschaftliche. geographllche und
stakistifche Weltqeschichts- und kulturgeschichtliche Wene litteratur-
M kuustgeschichtlicheWerke, Klassikerausgaben. BoUsbucher. sprach-
führcr, Wörterbücher rc. Freunde ernster, bildender Luteralur

finden in dem Katalog einen zuverlässigen Berather bei .derLu-
ammenstellung ihrer Bibliothek
feschrnkcn. Der Katalog kann . .

lu *.6tÄS tt to gXTÄ ''®;u«04i«*. (»«.«,
Deutsche Verlagsgesellschaft in Stuttgart) find langst bekannt:
zweckmäßig Auswahl des Stoffes, lebendige anschauliche Dar-
stelluna ^übersichtliche Anordnung und Emth-,!ung, warme Vater-
lands lebe breite Berücksichtigung der neuen und neuesten Geschichte;

D„!f «in her Reformation bis heute find acht Bande zugcwresen,
der Zeit von̂ der llteformarwn Mittelalter einen Baud

D ienV l ° dautt das Werk seine bisherige Ler-
b? in. a in allen Kre m des deutschen Volkes. Die Bearbeiter der
E » vierten Auflage waren bemüht diese Vorzüge zu erhalten

dem Rene der Darstellung die Zuverlässigkeitnach dem
und mit vcm m z n Wissens zu vereinen. — Die

■Sssna, ? ? “
löeUflff̂ idnc^ iUoea"0 ÜClSiaenbĤue%luSae nnifte bem ’n ûeFten
Swnd d» WUsen,̂ aft durchgnehen̂ «d̂ br̂ auf dw G-gEai^
Or K H Grotz und wird in 66 acht- bis vierzchntägigenLieferungen

" ^ 'KAen ^ on Hermann Allmers.  Jnbiläums-
Aiisgabc. Werte, stark vermehrte Auflage. Herausgegeben zu
des Dichters achtzigstem Geburtstage. Geh. 3 Mk. (Oldenbn'g,
Schulze'sche Hof-Buchhandlung. A. Schwartz.) Unserem Atlmer tcr
Hermann Allmers, dem greisen Marfchendichter und „romischeli
Schlcuderer", soll vor sernemM. Geburtstage, am 11. vcbruar1. 01,
noch die große Freude zu Theil werden, seine Dichtungen»i vielter,
erweiterter Auflage als Jubilaums-Ausgabe erscheinen zu sehen.
Einer besondere» Empfehlung derselben bedarf es wohl mcht; das
Erscheinen einer vierten Auflage spricht deutlich genug. Erwähnt mag
liier sein daß die Vermehrung der Dichtungen die ictzte Abtheilung:
Nachklänqe. Gedciikblätter aus schöner Vergangenheit inmaßt.

Es werden uns hier in bunter ReiheG-legenheitsdrchtungeir geboten,
aus denen uns die dem Dichter stets eigene frische, wohtthneude
Unmittelbarkeit und Ursprünglichkeit entgegenklingt. mag er '» Pro a
oder in Versen zu uns sprechen. Dreie neuen, poctiicheu Gabcii
tragen, wenn auch nicht aste gleichwerthig, senr viel zur Gharaklerl-
sirnng des markigen Fricsendichters bei; wir begrüßenm ignen
unseren alten Hermann Allmers ln seiner ganzen originellen und
liebenswürdigen Eigeiiart.

* Heinrich Seidels erzahlcnd - Schrrstcn.  Er¬
scheinen"vollständig in 53 Lieferungen zu 40 Vlg.. vlle 14 Tage
eine Lieferung. '(Stuttgart. I . G. Eoltafche Buchhaudlimg
NachfolgerG. m. b. tz.) Von Hernnch« eidels „EMhi-iiden
Sckriiten" liegen nun die Lieferungen 39—46 vor ^Den Er-
^ih'lunqcn voi? Leberecht Hühnchen,,den „Vorstadtgeschrchtenund
den Heimatdgeschichteil" folgt damit die vierte Gruppe, die uns,
unter dem Titel „Phantasiestilcke" zissamnrengefaßt, eine neue, gan̂,
besonders liebenswürdige Seite des vielseitigen Dichters zergd
Dmn vielseitig ist er wie die reiche Natur, rn deren-Uicfen er m.t
ftinem milderiisten Auge so gründlich hineinbllckt,, um uns dann
aus dem klaren Spiegel seiner glaubla-optimist>>chen Seele^das

da erzählt ist nicht„wahr nn Sinne derer, die das äußere^even
abacschricbcn sehen wollen. Aber— wie cs m einer Perle diefer
Snmuiiung, in den „Augen der Erinnerung heißt— es ist wahr

wenn toir nur wirklich schauen und empfiiideu., was uns erzählt
wird" Die Pbantasiestücke" sind ihm und sernen Keunern mehr
als ein leichtes Spiel, und bedeutungsvoll sagt er letbst an einer
anderen Stelle dieses Bandes: „Greifen doch die ersten Dichter
zum Märchen, wenn sie das Lieblichste»nia Tiefste auSzujpreche»
l5a&e“'‘® ie Weltausstellung in Paris "00 Mit zabl-
rcichen photographischenAufnahmen, farbigen Kun'tb-ilagen und
Plänen; in Verbindung mit Fachicntenh»rauSgeg-b-n von A. I.
Meier -Gracfc. (Paris »nd Leipzig. Verlag von F. Krüger,
elegant gebunden 12 Mk. 50 Pf.) Mir dem Ende der WeltauSstelliUlg
hat auch dies vornehm ausgestattete Werk in der soeben erschienenen
IO. Lieferung seine» Abschluß gefunden und, wird gewiß als will¬
kommene Gäbe vielfach auf dem Weihnachtstlfchevertreten>ern M
ber That ein interessantes Buch. Wie Mancher wird mit ^nterêie
diejenigen Gebiete nachschlagen, die ihn bei seinem Besuch in Vans
besonders fesselten, wird seine Eindrücke mit dem unparteiischen
Urthcil der Autoren vergleichen können, wahrend fchorie photo¬
graphische Illustrationen ihm auf Schritt und Tritt die L'tuatwn
lebhaft in die Erinnerung zurücrrufen. — -seiner Anlage nach für
die qesammte gebildete Welt bestimmt, bietet das -zh-' i aber, auch
dem Fachmann des Werthvollen.genug, denn es .sind onf jedem
Gebiete die deutschen Leistungen mit denen der verschiedenen Natioiieil
meiste,>s unter Skennuug der hervorragenden Firmen verglrcsen
Ein systematisches Verzcichniß macht das Aufflydeu,edes Zweiges
leichr^lieber das im Werke Gebotene giebt „te EmtheUung den
fcCrten Aufschluß: 1. Rahmen der Ausstellung. 2. Architektur der
Ausstellung. 3. Im Jnuern der fremden Palaste. 4. Maschinen,
Hüttenwesen und Elektricilät. 5. Die Kunst auf der AussMung.
6 Das künstlerische Gewerbe ans der Ausstellung. 7. Die Textil¬
industrie, 8. Chemie, Erzeugnisse für Kunst, Lltteramr und
Wissenschaft. 9. Transport und Jngenieurwcfen. Landwirthschafi

00  mlami ' % h- odor Rohl . der hat im Verlage vonGmner
- “ * ■; !Ä 'Ä SrXSt s .
"»" « -" -MI »»». ->» --»-»» Erl-dmh, 'l 'llfä
l« u - > <s: '“ * I“,,rn“ u l »,,S 'SÄ . » An.

WÄHs« nr ü
fordert zugleich alle Leser auf, mit ihm > g l ä „igxncn
Austausch der Gedanken einzutrcten, mdem fie ihm , 9- eigenen
Eindrücke mittheilen. Solche ,̂deen will ex  b 8 g. n
Werke mit vcrwerthen: Ideen zu einem EUusMns der Geqmwart. So sollen seine eigenen Rcflextomen Texte werdtn zu Lmen
predigten, welche der Leser halten und fchretbens , fl
Haken, an denen er nufhängen und an die er «"kmiMen soll, was
ihm irgend bedeutungsvoll od̂ r bcacytenswerth-vfche», . l
wir, daß dieses schöne Ziel erreicht wird, der sshoue Ernst, d
freie Milde dieser Gedankenwelt verdient es durchaus.

* Kl a ra B i cbi g: D as t a gl l che B rod. Roman,n zwei
Bänden. Verlag von F , Fontane u CoBerlin ~ f re'?-
Mk. 8,—. Schon in den früheren Werken der Verfassenn trat als
ein besonders charakteristischer Zug ihr ftcialeS Empsiliden hervor.
Ihr intensives Empfinden des Gesetzes, das dre Millionen und
Abermillionen Emzelerscheinungen gesellschaftlichen Bewegens zur
Einheit verkettet. Das neue Buch ist ganz davon erfutU, es M
ein socialer Roman großen Stils . Die Dichterin ist hier l'-b-voll
all den verborgene» Empfindungew"^ aegaugm die aus den
Kerzen jener Mädchen und Frauen, deren Loos cs ist. in̂ ge'N'g-r
und leiblicher Arnnith immer zu dienen, unbewußt zum sichte
dränaen Der Titel ist gewählt als das Symbol nicht nur für
die leiblichen, sondern für alle seelischen Bedursnisse, sur das ganze
Begehren und Sehnen, für Wünsche und Hossnuitgen, " 'd
ungerechte Ansprüche des Tages und mcht zum wemgstm für bie
geistig? die religiöse Rothdnrft. Die,Trem der B-vbachNu, . di.
Lebendigkeitder Schilderung von 0^ ° -Xrhr äbtittt
artiger und doch durch dns gem-.in,ame M,Neu emaudn ĝ nMrter
Charaktere, die Führung der schllchten, ernsten yanUung . C
schoflen, die einzeln und, vereint schon rn Klara Viebigs früheren
Arbeiten gerühmt werden konnten- einen overtieft WoS aber neben der großen Kilnst diesem Werte-uien io
hohen Werth verleiht, das ist die Liebe, ans der cs geboren. Für
die' armen Stiimmtii, die für sich selber nicht sprechen können, hat
hier ein beredter Mund das Wort gesucht und gefunden; ohn- dm
lcisestei, Schimmer irgendwelcher Tendenz legt uh dies Buch wie
eine ernste Mahnung Jedem ans Herz. Man fühlt tS,, me met
Güte und Mitleid und Verstairdniß für die Lnden und Freuden
der dienenden Klasse in dem Herzen der Dichterm lebend-gnst
Die Hausfrauen aber und iu,i.gen Mädchen lernen aus demW. rke
die Fraueufrnqe von einer seit - kennen, die chnm blsier slemd
war Möge dieses sociale Bekenntmß in dem Klara Vicbrg ihre
ganze Kunst und ihre ganze Menschenliebennges.tz v«t sur eme
gute That der Versöhnung, gute Fruchte tragen und die Kerzen
gewinneî üben̂ md drüben. diesem Titel erschien im Ver¬
lage von B. Schotts Söhne in Mainz °'». prachtMs Klndersteder-
bnch. Es bietet, was der Litel befagt. die b-kanntsswn und v
liebtesten Kinderlieber in sorgfältigster Au-wadl. ÄgCtinns  apftohler " fTituael reihe , „Auev NEU urtlllil
%  SÄ :Äkdii ; ; > it dem Pfeil, bem Ma -n",

Fch tjßtt’ einen Kameraden, „Ein Mannlem stcyt >m -Ed '
"Schlaf' in guter Ruh'", alle diese herzigen, »En Kmd̂ -
lieder und noch viele andere findet man,  in der hübschen
Sammlung. Friedrike Merck ist die Klnderfrcundm, der die
Anordnung der Lieder in trefflicher Wme
Die Lieder selbst sind in einer, sur , alle
sowohl nach der Höhe als nach der Tiefe leicht erreichbaren̂age
aefttzt. Ein weiterer Vorzug der Sammlung ist. daß die von Fritz
Volbach besorgte musikalische Bearbeitung den echten Vol.ston
währUnd auf eine'dem kindlichen
kommende, ungekünstelteHarmonistrung»nd leich.estc Spiclbarkeil
bedacht ist. Die rechte Hand spielt nur die Gesangsn-elod.e iodatz
das Kind die Bielodie am Klavier deutlich Hort und ste dadurch
lernt selbst wenn sie ihm nicht voraesungen werden kann ^uc.vig
von Zumbu'ch bat den hübschen Bilderschnmck des Bumlcins ge»

tteiert. im Ganzen 10 Vollbilder>.nd 35 BPer m,t Noten ext' * Festschrift zur 200 - iahrlgen Wrederkehr der
bebunq Preußens zum  Königreich (1701—1901). BearbeM
nun Nüssen  Oberleutnant la. snito bes 6. PamNtkrscheN
Infanterie-Regiments Nr. 49, kommanvirt zur Kgl. Unteromzier-
schule Weißenfelsa. S . (Gerhard Stalliugs Verlagsbuchhandlung,
Oldenbuiĝ GrZ^ Pr-er Minister derde»
Innern vom 23. Juni I960, betteffend d,e Errichtung v̂oa
Testamenten  vor dem Gemeinde- oder Gutsvorstec,er■
eusaabe mit Einleitung, Anmerkungen und, Sachregrster von
I . 'Marcus,  Amk?gerichtsratb in Tilsit. (Leipzig. Dieterich sch.
Verlagsbuchhandlung,'Theodor Weicher.)
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Morgen sind sämmtliche
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MorgenSamstag,vonVormittags» Uhr
ab » wird das bei der Untersuchung minderwe big
befundene Fleisch einer Kuh zu 40 Pf. und eines
Schweines zn 45 Pf. das Pfd. unter amtlicher Auf¬
sicht der»uterzeichucten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft. An Wicdcrverk.lFleischhändl.,Metzger,LLurst-
bereiteru. Wirthe)darfd.Fleisch nicht abgcgeb.werd.

Städtische Schlachthans-Verwaltung.

Hausfrauen,
die

2 ® bis 30 Pf.
sparen wollen,

probiren

Sichei’s
Kaffee.

Anerkannt Oester nnd Billigster
per Pfd . von GS Pf . an.

per Pfd . OO Pf.

Wiener und
Carlsbader Mischungen

per Pfd . von MU . 1 bis Mb . 2.
fnrossrösterei mit elektr. Betrieb.

| Billigste und beste§
Bezugsquelle|

ist nur --Z

e»
3

m Sichers
Kaffee-Geschäft,

Wiesbaden,51.Kircbgasse 51.

so*Sl°.
*■"vH

C3c
0
2v
*

Eleg. S- oder7-arm. Meffing-GaSlüster
i» kaufen gesucht. Offerten unter A . u». «rr an
den Tagbl.-Vcrlag.

KVeihnashts>
Artikel.

Grosse neuo Mandeln . . Pfd . 1.30
„ bittere „ . . „ 1.60

Gerieb . Cocoskerne . . , - .50
(bester Mandelersatz)

Neue Hasolnusskerne . . , - .80
Neues Cors. Citronat . . , - .so

» Orangeat . . . . , - .80
Extragr . ital . Haselnüsse „ - .50

„ franz . Wallnüsse „ - .40
Neue Paranüsse . . . .

v Rosinen . . . . , - .40
„ Corinthen . . . . , —.40
„ Sultaninen . . . . » - -60
„ beste Tafelrosinen . , 1.-
„ „ Krachmandeln „ 1.20

Fginste Tafelfeigen . . . . - jo
Neue Feigen. yt - .25

„ Delic .-Tafeldatteln . , 1-
„ „ Datteln in Schachteln . —.85
„ Datteln. „ - .30

Reine Vaniile -Chocoiade „ 1.-
Fst . Confecfriiehl . . . 10 Pfd . 1.80

„ Griesraffinade . . 10 „ 3.20
„ Puderraffinade . . 10 . 3.60

Grösste Messin . Citronen 12 St. —.85
Vanille in Stangen 15, 20, 30 u. 45 Pf.
RosenWasser , Pottasche ,Hirschhornsalz,
Ammonium , Backobladen , Streuzucker.

Wilh. Heim*. Birck,
Ecke Adelheid- n. Oranieiistr.

Telephon 216.
16540<

eine Postkiste

Cliristbaum«
Sclimuck,

Verein der Künstler und Kustfreinde,E.I
Unsere verehrl . Mitglieder , welche von dem Verein Mnsikalien entliehen

haben , wollen gefälligst dieselben unserem Vorstandsmitgliedo, Herrn Bernhard
Liebmann , Lnnggasse 16 , 1. Stock, baldmöglichst wieder zugeben lassen.

Oer Vorstand . PB55

darin ca.
SOG jiraditvol le

Neuheiten , F 97
Glaskugeln , Engel , Sterne,
Silberschmuck , Früchte aus
Glas u. s. w., Engelshaar,
Perlen , Christbaum - Schnee,
Confecthalter , Lichterhalter
u.s. w., ausreichend für einen

grossen Christbaum
geschmackvoll zu schmücken
für nar SB. L .SG franco!

Doppelkiste Mk. 8.50. Falls die Sendung nicht
gefällt , wird dieselbe anstandslos zurückgenommen,

Lieferung inneriiatb 24 Hlt . ml«
Alfred Pauly , l -Soaig im Odenwald.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Die am 1. Januar 1901 fällig werdenden lösen wir

unseren Mitgliedern bereits vom ktb ein.

Wir bitten diese Coupons hei uns
einzureiehen , indem von da bis zum Jahresschluss unser Couponsschalter wie all¬
jährlich geschlossen bleibt . F361

Wiesbaden , den 7. Dezember 1900.

Vorschuss - Verein zu i¥iesliasien 5
Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Mild . Hirsch.

Pfeiffer& Co.
Bankgeschäft

WIESBADEN
Langgasse 16 , I s Bezirks- und Stadt-Telefon 51

halten sich für Besorgung aller Bankgeschäfte
bestens empfohlen.

Einlösung aller Coupons geraume Zeit vor Verfall ohne
Abzug , verbunden mit kostenfreier Verloosungscontrolle.

Feuer - und diebessicheres Gewölbe
mit vermiethbaren Schrankfächern (sogen. Safes) unter

eigenem Verschluss der Miether.

16808
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Thermophor-Compresssn
für Hais -, Kopf -, Hein -, Magen - nnd Herx - Umschläge,

Bleiben viele Stenden « Sine Peiaer ganz warm.

Thermophor -Massagerollen und Bügler
nach Prof . Goldscheider. Prospecle

gratis und franco.
Verkaiafsstelle in Wiesbaden : P . A . St oss , Taunusstrasse 2. F91

Prospecto
gratis und franco.

Deutsche Tiiernioplior-Actlea-Gesöliscliaft, BerlinS.W. 19.

j HBkblicb*RKidbsussttstzr II
fc î i® ■̂■ w h»iî . <»®»i»i>

Siebt id er fmk
des ~v> nimmt

aa kttek»« j Tsgbiatt-KrSeiluitge«
fffigfetattsm ! f° a’ie

” Anzeige « »Aufträge
! f«r da- Miesbsckrnri' Gagblatt

Inhaber: | '
H. Sch eurer zu den üblichen preisen jederzeit entgegen.

Emsack Mff
sind die Köchinnen über di; vielseitige Verwendung von
«V. Oet &ers Backpulver; nicht mir für Kuchen, sondern auch
für jede Mehlspeise zu verwenden! (K?. 2778g) F143

Abgeschlossene Wohnung von 3, 4 oder
Zilnmeni mit ob. olme Garte», in sonniger freier

Lage, z» venu. Näh, im Tnghl.-Verlag. 5916
Hcrverstratzc 10, P ., zwei Helle gcnlüthliche

möbl. Frontzimmer einzeln oder zusammen zu vm.
Zimmer niit Kamnier, möbl. ov. unmöbl.. >n

bess. Hansez» verm. Näh, im Tagbl.-Ver.l. 7228

Schreibtisch,
doppelfitzig, noch sehr gut erhalte», z» kaufen ge-
sucht, sowie eine gnterhaltene Haus - Apotheke.
Off, »nt. VT. <;. « S an den Tagdl.-Verlag.

Gesucht für sofort Monats«
er—w  Mädchen oder Frau für drei

Stunden Vonnit tags Walkmüblstraße 29, 1.

Achtung ! - W
Nttr 1. Onat . Rindfleisch 54,

„ 1, „ Kalbfleisch 60,
Hammelfleisch 50,

Schweinefleisch70.
Roastbraten nr»d Lenden fortwährend zu

haben.
LS . Bomiiardt , Wairaurstrafle 17.

Mastgefliigel ! Tafel -Butter!
Liefere pr. lO-Pfd.-Colli, franco Nachnahme,

1Schmalzgans oder je 3—5 Enten, Poularden od.
Suppenhühner, fr. gesch!., sauber gerupft, 5 Mk.,
Rind- n. Kalbfleisch, frisch, hinteres, 4.50 Mk.,
Kuhbntter, fr., 6.75 Mk., Blumenhonig, allerf.,
5 Mk., -/- Butter, '/- Honig5.55 Mk. F143

eil . Priedlüniler , Podwoloczyska 6.

Restaurant mit Privathotel (Haus auch
für a. Geschäfte geeignet), Knrviertel , u. g. B.
zu verkaufen. Anz. 20,000 Mk. Es wird auch eine
gute Hypothek in Zahlung oder ein kleineres Ob-
ject in Tausch genommen. Schriftl. Aner'o. nur
von Selbstrefl. unter » . x.  822 an den
Tagbl.-Vcrlag erbeten._ 16078

Plakate:«Möblirte Zimmer"
auch anfgerosen , vor
räthig im Tagblatt-
Verlag, Langgasse 27.

Geschäftsräume SJU«:
1. Stock nnd Parterre , Kl. Schwalbacher
Pratze 3. Näheres Rerotyal 43a . 7157

Sinn 15. Dezember zuver-
lässiges Mädchen, das

kochen kann und einen Thell Hausarbeit über¬
nimmt. Hoher Lahn. Walkmüblstraße 29, 1.

Verloren
obere Rheinstraße, Kaiser-Friedrich-Ring, Dotz»
heimerstraße, ein braunlcderncr Beutel mit
Inhalt : gold.Kneifer, Theatcrbiilet, Handschuhen.
Geaen Belohnung abzug. Dotzheimerstraße 64, 3.

Gestern Abend wurde ein schiverer goldener
glatter Siegelring , mit dem NamenJ . L. eilt»
gravirt, verloren. Da Andenken, w. höfl. gebeten,
dens. geg. g. Bel. auf d. hies. Polizeiamt abzugeb.

Trauer-Costnmes
in allen Grössen stets vorräthig . 13939

9se*®- Meyer-Schirg,
ta niV ' Spec .-Geschäft f. Damen-

Trin Jür . Cnnff'nHnin

Kerichtigung.
Die Kerrdignug des Herrn Karl

Kofmann findet nicht Dienstag,
sondern»morgen Samstag Nach¬
mittag3 Uhr vom Leichcnhans aus statt.

Küfer - Usreiu „Eittigkeit"
(gegr. 1899 ).

Wir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht, unsere Mitglieder von dem Ab¬
leben unseres treuen College» und Vor¬
standsmitgliedes,

Karl Hofmann,
geziemend in Kenntniß zu setzen.

Der Vorstand.
KB. Die Beerdigung findet Samstag,

8. d. M., Nachm. 3 Uhr, von der Leichen¬
halle aus statt. Zusammenkunft2>/4 Uhr
im Vereinrloknl.

Von Berlobuugcu , Hcirathcu , Ge¬
burten und Todesfällen wolle man dem
,.Tagblatt " sofort durch Potzkarte Auzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
Au« Sv« WleobadrnerCivilstandsregister»
Geboren. 1. Dez.: dem Küfer Friedrich Lohn e.

S ., Friedrich Ludwig August. 3. Dezbr.: dem
prakt. Arzt Dr. med. Adolf Engelhard e. S -,
Hans Wilhelm Ernst.

Aufgebote». Bahnarbeiter Johann Mathes zu
Unocnheim mit Louise Fuhrmann zu Sippersfeld.
Gefreiter Julius Fischer hier mit Elisabeth Rum
zn Rambach. Lokomotivheizer Franz Schmidt
zu Langenschwaibachmit Louise Mcnges zu
Biebrich. Friseur Paul Arthur Schulze zu
Rtarbura mit Marie Stube! daselbst. Geflügel¬
händler Emil Petri hier mit Hedwig Rappold
hier. Küfergebülfe Gottfried Clanß hier mit
Margarethe Wörsdörfer hier. Ktzfer Karl Heinrich
Schäfer zu Massenheim mit Dtarie Elisabeth
Danischewrki zu Kiein-Traimau. Prediger der
freireligiösen Gemeinde Karl Tullins hier mit
Christine Marie Emilie Fingerhuth zu Altona.
Handarbeiter Johann Christian Wagner zu
Sömmerda mit Klara Wilhelmine.Wetzstein das.

Verehelicht. Schlossergehiilfe Wilh. Schneider hier
mit Franziska Steiii hier.

Gestorben. 5. Dez.: Taglöhner Johann Dünker,
50 I .; Henrieite, geb. Stubbe, Wittwe des
Rentners Heinrich Pötschweid, 74 I . 6. Dez.:
Laboratoriumsdiener Friedrich Häuser, 47 I.

Au» Knsmärtrgrn Zstttmgsn und «ach
dirertrn Mititzeilungr ».

Geboren. Ein Sohn: Herrn Ober-Lentnant Otto
von Feldmaiiii, Hannover. Herrn Amtsrichter
Ludwig Bayer, Ncumarkta. R. Herrn Amts¬
richter'Dr. Alwin Schmidt, Kempen. — Eine
Tochter: Herrn Rittmeisterv. Ramin, Dennnin.
Herrn Regierungs-AssessorSuermondt, Harburg.
Herrn Pfarrer tschnabel, Reichenfchwand.-

Berlcbt. Fräulein Elfe Exner mit Herrn Pfarrer
Kurt Schmidt, Dresden—Cotta. Fräul. Anna
Kühneinund mit Herrn Thierarzt Otto Oberdeck,
Dörnten. Fräul. Linchen Siemffen mit Herrn
Kammer-Ingen. Karl Flint, Rostock- Schwerin.
Fräulein Martha Schuitzeler mit Herrn Berg-
Jnsp. Fritz Ziervogcl, Staßfurt—Leopoldshall.

Gestorben. Herr Pastor ein. Karl Gabler, Char-
lottenvurg. Herr Geh. Ober-Negierungsrath
Spinola, Berlin. Herr ApothekerI . v. Panten,
Schwerin. Herr Hauptm. a. D. Adam Foertsch,
Mündien. Herr Bergmeister Max Benedikt»
Sonthofen. — Frau Steucr-Jujp. Margarethe
Reuter, geb. Krcy, Köln.
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